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Anwendungs- und Auslegungsrichtlinien

1 Anwendungs- und Auslegungsrichtlinien

1.1 Abwassersysteme
Große Gebäude wie Hotels und Krankenhäuser werden zunehmend
unter starkem zeitlichen und finanziellen Druck gebaut. Heutzutage
benötigen Sie als Planer oder Installateur, Abwasserlösungen, die den
besonderen Herausforderungen von Ihnen oder Ihrer Kunden gerecht
werden. 
Akatherm Abwassersysteme bestehen aus PE-HD Polyethylen, einem
verlässlichen Material mit einer sehr langen Lebensdauer einfacher
Installation mit sicheren Verbindungen.

Abwassersysteme setzen sich aus dem System Entwässerungs- und
Lüftungsleitungen innerhalb eines Gebäudes zusammen und enden
außerhalb vom Gebäude. Abwassersystem basieren auf dem    Prinzip
des "Hauptlüfungssystems", bei dem der Wasser- und Luftdurchfluss in
ein und   demselben Rohr stattfinden. 

1.1.1 Rohrleitungssystem und Fließbedingungen

Für ein ordnungsgemäß funktionierendes Abwassersystem innerhalb
vom Gebäude müssen die Fließbedingungen in den verschiedenen Rohr-
leitungsarten bekannt sein, damit sie in der Auslegung berücksichtigt
werden können. Rohrleitungen für Abwassersysteme sind gemäß folgen-
der Abbildung 1.1 definiert.

Abbildung 1.1

Anschlussleitungen
Eine Anschlussleitung verbindet  Entwässerungsvorrichtungen mit der  der
Fallleitung. In einem Abwassersystem innerhalb eines Gebäudes kann eine
Anschlussleitung sowohl waagerecht als auch senkrecht verlaufen. Im
Gegensatz zu Sammel- und Grundleitungen kann sie auch mit Vollfüllung
betrieben werden. Um zu verhindern, dass Geruchsverschlüsse über den
Siphon entleert werden, sind für Anschlussleitungen normalerweise bes-
timmte Parameter vorgeschrieben. Diese Parameter beziehen sich auf:
- den minimalen Rohrleitungsdurchmesser
- die maximale Rohrleitungslänge
- die maximale Höhendifferenz

Fallleitungen
Eine Fallleitung ist eine Abflussleitung, die um nicht mehr als 45° von der
Senkrechten abweicht. Eine Fallleitung verbindet die Anschlussleitung
mit der Sammel- und Grundleitung und ist mit einer Entlüftungsleitung
ausgestattet.

In einem Abwassersystem muss sich die Auslegung schwerpunktmäßig
auf eine Verhinderung von großen Druckunterschieden in Fallleitungen
konzentrieren. Druckunterschiede in einer Fallleitung lassen sich durch
die Anordnung von anschlussfreien Zonen, angemessene Arten von
Anschlüssen für Anschlussleitungen und die richtige Größenauslegung
der Fallleitung verringern.
In einer Fallleitung entsteht Unterdruck, wenn Abwasser aus einer
Anschlussleitung in die Fallleitung gelangt. Je nach Durchflussvolumen
verteilt sich das Abwasser allmählich über die gesamte Leitungswand.
Aufgrund der Schwerkraft und der Reibung am Rohr erreicht das Abwas-
ser eine maximale Geschwindigkeit und führt die Luft im Kernbereich mit
sich. Dadurch können Druckdifferenzen entstehen, die sich innerhalb des
Systems bis zu einer Stelle über dem Abwassereinlauf fortpflanzt.

Überdruck entsteht am Fuß der Fallleitung, wo sich der Abwasserstrom
beim Übergang in die waagerechte Sammel- und Grundleitung
gezwungenermaßen erheblich verlangsamt. Die Luft in der waagerech-
ten Rohrleitung kann nur in begrenztem Umfang entweichen. Dadurch
wird die Luft unterhalb der Fallleitung komprimiert, wodurch Überdruck
entsteht. Der Übergang zu einer Sammel- und Grundleitung muss daher
je nach Länge der Fallleitung kontrolliert werden:

- In Fallleitungen mit einer Länge von mehr als 10 m muss mit Hilfe von
2 x 45°-Bögen, die mit einem Rohrstück von 250 mm verbunden sind, 
eine Richtungsänderung herbeigeführt werden (siehe Abbildung 1.2)*

* Siehe DIN 1986-100:2008-5 Kapitel 6.2.2 Schmutzwasserfallleitungen mit nähe-
ren Einzelheiten zu anschlussfreien Zonen und Lüftungsleitungen sowie mehrfach 
verzogene Fallleitungen.
 

Abbildung 1.2
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Lüftungsleitungen
Eine Lüftungsleitung muss eine ordnungsgemäße Be- und Entlüftung des
Abwassersystems innerhalb eines Gebäudes sicherstellen. Die Lüftung ist
Bestandteil der Fallleitung, die über die höchste Sammelleitungs-
anschlussstelle installiert wird und durch die oberhalb der Dachfläche Luft
eindringen kann. Dies ist das Prinzip der Hauptlüftung, das mit den im
Kapitel über Fallleitungen beschriebenen Druckunterschieden zusammen-
hängt. In einigen Fällen sind Nebenlüftungsleitungen erforderlich, damit
keine großen Druckunterschiede entstehen. Derartige Nebenlüftungs-
leitungen werden direkt oder indirekt an die Hauptlüftungsleitungen
angeschlossen.

Sammel- und Grundleitungen
Eine Sammel- und Grundleitung ist eine waagerecht verlaufende Rohrlei-
tung, die das Abwasser aus Anschlussleitungen,  und Fallleitungen sam-
melt und in das Abwassersystem außerhalb des Gebäudes leitet. 

Fließbedingungen in waagerecht verlaufenden Rohrleitungen
Die Fließbedingungen in waagerecht verlaufenden Rohrleitungen
hängen von der Art der einzelnen Abflüsse ab, die wiederum zum Teil
oder komplett zusammengeführt werden können. In der Praxis kommt
eine Entwässerung in Form von Wellen vor, die rasch ihr maximales
Abflussniveau erreichen und anschließend aufgrund der Reibung an den
Rohrleitungen und Formteilen auf null zurückgehen. Fließberechnungen
sind aus diesem Grunde zwar komplex, erfolgen jedoch vereinfacht in
einem System, bei dem die Leitung zu 50 % mit Wasser gefüllt ist, ein
Gefälle von mindestens 0,5 cm/m besteht und eine minimale Fließ-
geschwindigkeit von 0,5 m/s gegeben ist. 

Nach dem Zufluss einer Pumpenentwässerungsvorrichtung muss eine
Füllung von 70 % zugrunde gelegt werden. Der restliche prozentuale
Anteil der Luft kommt mit der Lüftungsleitung unbeschränkt in
Berührung, so dass keine großen positiven oder negativen Druckunter-
schiede entstehen. Zu näheren Einzelheiten siehe DIN 1986-100:2008-5
Kapitel 14.1.5 Bemessung der Sammel- und Grundleitungen.

Eine größere Wahrscheinlichkeit für ein komplett gefülltes System
besteht bei einem starken Gefälle, weil durch die hohe Fließgeschwindig-
keit dann eine Stauneigung in den Bögen besteht. Außerdem kann das
Risiko einer hydraulischen Abdichtung entstehen, wo Rohrleitungen
miteinander verbunden werden. Dies gilt sowohl für den Fall von zwei
waagerecht verlaufenden Rohrleitungen als auch für den Übergang zu
einer Fallleitung. In der DIN 1986-100 wird daher das Gefälle begrenzt
und Forderungen für Anschlüsse und Richtungsänderungen vorgegeben. 

1.1.2 Entwässerungsvorrichtungen und Sammelleitungen

Entwässerungsvorrichtungen und Geruchsverschlüsse
Sämtliche Entwässerungsvorrichtungen werden mit Hilfe eines Geruchs-
verschlusses an das Abwassersystem angeschlossen. Die Sperrwasser-
höhe des Geruchsverschlusses  muss mindestens 50 mm betragen,
damit der Geruchsverschluss eine ausreichende Widerstandsfähigkeit
gegenüber den Druckunterschieden im Leitungssystem bietet und nicht
entleert wird. Bei Unterdruck in der Sammelleitung darf die Sperrwasser-
höhe im Geruchsverschluss 25 mm nicht unterschreiten.

Anschlussleitungen
Eine Anschlussleitung verbindet die Entwässerungsvorrichtung mit der
Sammelleitung. Für sie gelten gewisse konstruktive Beschränkungen, die
davon abhängig sind, ob die Anschlussleitung über eine Lüftung verfügt
oder nicht.  

Eine Anschlussleitung ohne Lüftung darf maximal 4 m lang sein, muss
ein Gefälle von mindestens 1 cm/m aufweisen und darf höchstens drei
90°-Bögen besitzen. Die maximale Höhe zwischen dem Ausgangspunkt
der Anschlussleitung an der Entwässerungsvorrichtung und der Stelle, an
dem der Abwasserstrom schließlich in die Fallleitung gelangt, muss
weniger als 1 m betragen.

Wenn diese Forderung konstruktiv nicht erfüllt werden kann, muss die
Anschlussleitung direkt hinter dem Geruchsverschluss belüftet werden.

Eine Anschlussleitung mit Lüftung darf maximal 10 m lang sein, muss ein
Gefälle von mindestens 0,5 cm/m aufweisen und darf höchstens drei
90°-Bögen besitzen. Die maximale Höhe zwischen dem Ausgangspunkt
der Anschlussleitung an der Entwässerungsvorrichtung und der Stelle, an
dem der Abwasserstrom schließlich in die Fallleitung gelangt, muss
weniger als 3 m betragen.

1.1.3 Waagerecht verlaufende Rohrleitungen

Anschluss an eine waagerecht verlaufende Rohrleitung
Der Anschluss einer Anschlussleitung an eine waagerecht verlaufende
Rohrleitung muss mit Hilfe eines 45°-Abzweigs erfolgen, bei dem der
Durchmesser des Schafts gleich dem Abzweigdurchmesser ist. Drei Arten
von Verbindungen lassen sich unterscheiden.

- Seitliche Verbindung
Wenn die Verbindung einen kleineren Durchmesser aufweist, muss ein
exzentrischer Verlauf herangezogen werden, so dass sich die Unterseiten
aller Rohrleitungen auf der gleichen Höhe befinden.

Abbildung 1.3 Seitliche Verbindung
 

- Schräge Verbindung
Der Durchmesser des Abzweigformstücks kann gleich dem Durchmesser
des Anschlusses sein, wenn die Verbindung zwischen 30° und 45° über
der Waagerechten liegt.
 

Abbildung 1.4 Schräge Verbindung

Abzweig 45o Sammelleitung

Anschlussleitung

Seitenansicht

Draufsicht

A
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30 - 45
o o

Querschnitt A - A
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- Scheitelverbindung
Eine Scheitelverbindung ist nur dann zulässig, wenn der Auslegungs-
durchmesser der Sammel- oder Grundleitung mindestens 100 mm
betragen und die Entwässerung aus dem angeschlossenen Rohr nicht
mehr als 1 l/s beträgt.

Abbildung 1.5 Scheitelverbindung

Mindestabstand zwischen den Anschlüssen an einer waagerecht
verlaufenden Rohrleitung
Mindestabstände sind notwendig, weil der Anschluss das Fließverhalten
in der Rohrleitung verändert. Das Fließverhalten nach einem Anschluss
wird im Bereich des Mindestabstandes wiederhergestellt.

Allgemeine Mindestabstände
Der Mindestabstand zwischen zwei Anschlüssen an eine waagerecht ver-
laufende Rohrleitung entspricht dem 5fachen des Innendurchmessers der
Sammel- oder Grundleitung. Der Mindestabstand kann dem 2fachen
Innendurchmesser entsprechen, wenn die Sammel- oder Grundleitung
einen Innendurchmesser > 100 mm aufweist oder wenn am höchst
gelegenen Anschluss nicht mehr als 0,75 l/s entwässert werden.

Mindestabstände bei Anschlüssen von Duschen
Im Abstand von 1 m oberhalb eines Duschenanschlusses dürfen keine
Toiletten, Geschirrspül- oder Waschmaschinen angeschlossen werden.

Mindestabstände bei Anschlüssen von Toiletten
Oberhalb eines Toilettenanschlusses dürfen nur dann Anschlüsse vor-
genommen werden, wenn oberhalb auch eine Lüftungsleitung vorhan-
den ist. Im Abstand von 1 m unterhalb eines Toilettenanschlusses dürfen
keine Entwässerungsvorrichtungen angeschlossen werden.

Anschlussfreie Zonen
Im Bereich des Übergangs von einer Fallleitung zu einer waagerecht ver-
laufenden Rohrleitung bestehen anschlussfreie Zonen, wie in Abbildung
1.6 dargestellt. In niedrigen Gebäuden mit einer Höhe h von weniger als
10 m gilt sowohl für "la" als auch für "lb" weiterhin mindestens 1 m. 
 

Abbildung 1.6 Anschlussfreie Zonen

1.1.4 Sammelleitungen und Grundleitungen

Gefälle und Durchmesser
Das Gefälle und der Durchmesser von Sammel- und Grundleitungen sind
in der DIN EN 12056-2 6.6 beschrieben. Hier werden Entwässerungs-
volumen, Durchmesser und Gefälle entsprechend der Entwässerungs-
situation aufgeführt.

Maximale Rohrleitungslängen
Die Länge einer waagerecht verlaufenden Rohrleitung hängt von der
angeschlossenen Entwässerungsvorrichtung und vom Gefälle der Rohr-
leitung ab. Darüber hinaus sind maximale Richtungsänderungen für
Kombinationen aus verschiedenen angeschlossenen Entwässerungs-
vorrichtungen vorgeschrieben. Toiletten haben großen Einfluss auf die
Länge der Rohrleitung, weil sie so geplant werden müssen, dass das
Abwasser mit einem bestimmten Gefälle entsprechend nach unten
gelangt und die Fallleitung mit einer Spülung erreichen muss. Unter
Rohrleitungslänge ist die gesamte Länge von Anschlussleitung und
Sammelleitung zu verstehen. Die maximalen Rohrlängen für bestimmte
Durchmesser und Rohrgefälle entnehmen Sie bitte der DIN EN 12056
und DIN EN 1986-100.

Die weiter oben beschriebenen Anschlussanforderungen für waagerecht
verlaufende Rohrleitungen gelten auch für:
- die Art und Weise, wie Sammelleitungen und Grundleitungen 

miteinander verbunden werden
- die Art und Weise, wie Sammelleitungen an Fallleitungen 

angeschlossen werden
- die Mindestabstände zwischen Anschlüssen von Anschlussleitungen 

an Sammelleitungen, Grundleitungen und Fallleitungen
- die anschlussfreie Zone in den Übergängen zwischen waagerecht 

verlaufenden Rohrleitungen und Fallleitungen bzw. zwischen 
Fallleitungen und waagerecht verlaufenden Rohrleitungen

Reduzierung der Durchmesser
Sammel- und Grundleitungen dürfen in Entwässerungsrichtung keine
Reduzierung der Durchmesser enthalten.

Seitenansicht 

la

la

h

la

la
lb

lb
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1.1.5 Fallleitungen

Anschluss an eine Fallleitung
Der Anschluss an eine Fallleitung muss in einem Winkel zwischen 87,5°
und 90° erfolgen. Auf diese Weise wird verhindert, dass eine hydrauli-
sche Abdichtung entsteht. Ein verbesserter Zufluss lässt sich erreichen,
wenn man für den Zuflussabzweig einen Radius vorsieht.

Mindestabstand zwischen den Anschlüssen an eine Fallleitung
Wenn der Winkel zwischen den Anschlussleitungen kleiner oder gleich
90° ist, gelten keine Einschränkungen für die Höhenunterschiede
zwischen den Anschlüssen an die Fallleitung. Ein Höhenunterschied von
mindestens 0,2 m muss gegeben sein, wenn der Winkel größer als 90°
ist. Wenn die Anschlussleitungen einander gegenüber liegen (180°),
dann muss ein Höhenunterschied zwischen der Entwässerungsvorricht-
ung und der Anschlussleitung bestehen, der zumindest dem Durch-
messer der Anschlussleitung entspricht. Nähere Einzelheiten siehe
DIN 1986-100:2008-5 Kapitel 6.2.1 Bild 7.

Versatz in einer Fallleitung
Versatz kann in einer Fallleitung ohne Ausgleichsrohr vorliegen, wenn die
folgenden Bedingungen erfüllt sind: 
- die Länge des Versatzes beträgt nicht mehr als 1,5 m
- der Winkel ist nicht größer als 45°
- in diesem Segment dürfen in einer Zone von 0,5 m oberhalb des 

Versatzes bis 1 m unterhalb des Versatzes keine Anschlüsse installiert 
werden.

Wenn der Versatz diese Bedingungen nicht erfüllen kann, lassen sich die
entstehenden Druckunterschiede mit Hilfe eines guten Lufttransports
durch eine Ausgleichsleitung mindern.

Abbildung 1.7 Versatz in einer Fallleitung

Anschluss einer Fallleitung an eine Sammel- oder Grundleitung
Der Fuß der Fallleitung muss aus zwei 45°-Bögen konstruiert werden,
zwischen denen ein gerades 250 mm langes Segment angeordnet wird.
Dies hat zur Folge, dass die Geschwindigkeitsverminderung weniger
abrupt erfolgt, die transportierte Luft leichter entweichen kann und sich
der Unterdruck in Grenzen hält.

Ein Ableitungsrohr muss installiert werden, wenn die Fallleitung nach
einer waagerecht verlaufenden Strecke weiter als Fallleitung dient und
der höchste Anschluss an die Fallleitung 20 m über der waagerechten
Strecke liegt.

Jede Fallleitung muss an eine (kombinierte) Lüftungs- oder Ausgleichs-
leitung angeschlossen werden. Die Ausgleichsleitung, die zwei Teile einer
Fallleitung mit Versatz verbindet, muss so konstruiert sein, dass
- sich kein Anschluss im Abstand von kleiner oder gleich 1 m oberhalb 

und unterhalb des Übergangs von der Fallleitung zur waagerecht 
verlaufenden Rohrleitung und umgekehrt befindet.

- die Ausgleichsleitung in einem nach unten zeigenden Winkel von 45° 
an die Fallleitung angeschlossen wird.

- anschlussfreie Zonen den nationalen Normen entsprechen.

1.1.6 Lüftungsleitungen

Ein Abwassersystem innerhalb eines Gebäudes muss über eine Be- und
Entlüftungsleitung verfügen. Jede Fallleitung muss an eine (kombinierte)
Lüftungsleitung angeschlossen werden. An eine kombinierte Lüftungs-
leitung dürfen nicht mehr als 10 Fallleitungen angeschlossen werden. Ein
Hauptlüftungssystem beruht darauf, dass Wasser und Luft in ein und
derselben Rohrleitung ohne parallele Lüftung transportiert werden.

In Situationen, in denen aufgrund der Gestaltung des Abwassersystems
im Gebäudeinneren keine Hauptlüftung vorgesehen werden kann,
besteht die Möglichkeit, auf eine Nebenlüftung zurückzugreifen, die eine
hydraulische Abdichtung verhindert und unterhalb der letzten, an die
waagerecht verlaufende Rohrleitung angeschlossenen Entwässerungs-
vorrichtung angeordnet ist. Die Nebenlüftungsleitung wird mindestens
1 m über dem Boden an die Fallleitung in einem nach unten zeigenden
Winkel von 45° angeschlossen.

DIN EN 12056 und DIN 1986-100 enthalten weitere Beschreibungen von
Vorgaben für den Auslass der Lüftungsleitung.
 
1.2 Abwassersysteme für Hochhäuser

1.2.1 Vorteile des Akavent Systems

Akatherm Abwassersysteme für Hochhäuser bieten Ihnen folgende
Vorteile:
- platzsparend, da sie auch für weitere Installationen oder als nutzbarer 

Raum für die Bewohner des Gebäudes verwendet werden können
- höhere Durchflusskapazität der Fallleitung
- niedrigere Installationskosten durch ein geschweißtes Kunststoff-

rohrleitungssystem (PE-HD) mit geringem Gewicht
- verringerter Wasserdruck

Abbildung 1.8

A B
Akatherm System mit Akavent Traditionelle Fallleitung mit
Mischformstück Entspannungsleitung
- System mit einer Fallleitung - Zwei Fallleitungen
- Unbegrenzte Höhe - Begrenzte Höhe
- Ein Durchmesser und begrenzte - Mehr Abmessungen und

Anzahl von Formstücken höhere Anzahl von
- Mehrere Anschlüsse pro Formstücken 

Stockwerk* - Ein Anschluss pro Stockwerk
- Niedrige Fließgeschwindigkeit - Hohe Fließgeschwindigkeit

* Die Akavent-Lüftungseinrichtung besitzt 3 Anschlüsse mit d1 = 110 mm und 
Anschlüsse mit d1 = 75 mm.

≥ 0,5 m

≥1 m

≤1,5 m

45   max.o
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1.2.2 Funktionsweise des Akavent Rohrabzweigs

Die hohe Geschwindigkeit in der Fallleitung eines Hochhauses führt
dazu, dass ein ‚hydraulischer Propeller' entsteht. Aufgrund des (bei
hohen Geschwindigkeiten größeren) Luftwiderstandes nimmt das Wasser
hierbei den gesamten Durchmesser der Fallleitung ein. Dies hat eine
erhebliche Druckdifferenz sowohl in positivem als auch in negativem
Sinne zur Folge. 
Die Druckdifferenz bewirkt die Absaugkraft bzw. die Zugwirkung im
Siphon. In einem Akatherm Abwassersystem für Hochhäuser wird die
Geschwindigkeit durch eine Unterbrechung der Fallleitung auf jeder
Etage begrenzt. 
Dies ermöglicht einen größeren Luftstrom, indem das Abwasser an die
Rohrwände gedrückt wird und schafft infolgedessen Platz für eine offene
Verbindung in der Mitte des Rohrs. Die Druckdifferenz verbleibt deutlich
im Bereich von +/- 30 mm WS. Bei der Fallleitung bleibt eine Einzelleitung
erhalten (siehe Abbildung 1.9).
 

Abbildung 1.9 

Bei einem Standardanschluss an eine Fallleitung beeinflussen der zu-
laufende Abwasserstrom aus der Etage und der Strom in der Fallleitung
einander bzw. blockieren einander sogar. Im Akatherm Abwassersystem
für Hochhäuser wird das Abwasser aus der Etage durch einen gesonder-
ten ‚Bereich' in dem Abzweig der Akavent Fallleitung geführt, bevor es in
die Fallleitung gelangt. Das Zusammenlaufen mit dem Abwasser aus
höher gelegenen Etagen erfolgt dabei allmählich. Dadurch, dass der
Anschluss zur Fallleitung immer offen ist, wird ein ausgewogener Druck
aufrechterhalten, und das Rohr für die Etage kann sich ohne Nebenlüf-
tungen über eine größere Länge erstrecken. Zu den Abmessungen des
Rohrabzweigs einer Akavent Fallleitung siehe auch das Kapitel ‚Produkt-
übersicht'.

1.2.3 Anschluss an den Akavent-Rohrabzweig

Der Anschluss an den Akavent lässt sich am besten mit Hilfe von Aka-
therm Schnappmuffen bewerkstelligen. Diese einzigartige Steckmuffe
mit zusätzlichem Schnappring zeichnet sich durch folgende Vorteile aus:

- Stabile zugfeste Verbindung, wenn in dem 
Rohr, an welchem der Anschluss erfolgt, eine 
Schnappnut vorhanden ist.

- Das Rohr ist in der Dichtung zentriert, 
dadurch wird eine zusätzliche Last auf diese 
Dichtung infolge des Rohrgewichts 
ausgeglichen.

Ein Scheitelanschluss lässt sich am besten mit einer
Ausdehnungsmuffe erreichen, um eine allfällige
Ausdehnung der Fallleitung auszugleichen (siehe
Abbildung 1.10). 
 

Abbildung 1.10

Für einen seitlichen Anschluss wird die Standardschnappmuffe verwen-
det (siehe Abbildung 1.11).
 

Abbildung 1.11

Mögliche Anschlüsse
ø 110 mm und
ø 75 mm

Fallleitung bleibt in Flucht

Bogen zur 
Begrenzung der 
Fallgeschwindigkeit
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1.2.4 Auslegung der Akavent Systems

Das Akatherm Abwassersystem für Hochhäuser unterliegt keinen Höhen-
beschränkungen: Die Abmessungen richten sich ausschließlich nach der
Anzahl und der Art der Entwässerungsvorrichtungen die angeschlossen
sind. Vorzugsweise wird das Akavent System immer mit einem Akavent
für jede Etage ausgerüstet.
(Halten Sie sich bei der Auslegung des Akavent Systems für Hochhäuser
an die in diesem Kapitel erläuterten Richtlinien). Detaillierte Berech-
nungen und Beispiele für derartige Auslegungen sind in Absatz 1.2.7 zu
finden.

Das Akavent System für Hochhäuser setzt sich aus den folgenden
Elementen zusammen:
- Akavent Mischformstücke auf jeder Etage mit 3 horizontalen 

Abzweigen d1= 110 mm und 3 horizontalen Abzweigen d1= 75 mm.
- eine Fallleitung aus Akatherm Rohren und Formstücken in der für die 

Belastung angemessenen Größe.  
- ein Entlüftungsrohr über Dach mit demselben Durchmesser wie 

die Fallleitung
- ein Entlüftungsrohr auf der ersten Etage

Das Akatherm Abwassersystem für Hochhäuser hat keine Höhen-
beschränkung und der Durchmesser richtet sich lediglich nach der Anzahl
und Art der angeschlossenen Sanitärentwässerungsgegenstände.

Abbildung 1.12 

Akavent Abzweig in der Fallleitung
Auf jeder Etage mit einem Abwasseranschluss muss ein Formstück für
den Akavent Abzweig in der Fallleitung installiert werden. Wenn der
Abstand zwischen zwei Akavent Fallleitungsabzweigen größer als 6 m
ist, muss ein doppelter Versatz in der Fallleitung vorgesehen werden
(siehe Abbildung 1.13).

Abbildung 1.13

Zonenaufteilung für jede Akavent-Fallleitung
Wenn aufgrund der Gebäudekonstruktion mehr als eine Fallleitung
erforderlich ist oder die maximale Kapazität einer einzelnen Fallleitung
überschritten wird, müssen die Etagen in Zonen aufgeteilt werden, die
jeweils in verschiedene Akavent-Fallleitungen entwässern. 

 Abbildung 1.14

Entlüftungsrohr

Lüftung über das Dach

Akavent-Abzweig

Fallleitung
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Flucht der Akavent Fallleitung
Die Achse einer Akavent Fall-
leitung kann ohne Einsatz
einer Ausgleichsrohrleitung
versetzt werden, wenn der
Übergang entsprechend der
Darstellung in der Abbildung
1.15 konstruiert ist. 

Der Winkel des Versatzes
muss 45° oder weniger betra-
gen und die Länge des Ver-
satzrohrs muss unter 1,5 m
liegen. Bei Anschlüssen ist ein
Abstand von mindestens
0,5 m oberhalb des Versatzes
und 1,0 m unterhalb des
Versatzes einzuhalten.

Abbildung 1.15

Wenn die Achse der Akavent Fallleitung nicht entsprechend der Dar-
stellung in Abbildung 1.15 versetzt werden kann, muss der Versatz mit
einer Ausgleichsleitung ausgerüstet werden, die gemäß Abbildung 1.16
auszulegen ist. Wenn an dieser Stelle Sammelleitungen angeschlossen
werden müssen, so können diese Anschlüsse am Ausgleichsrohr erfol-
gen, das man auch als Ableitungsrohr bezeichnet. Darüber hinaus sind
im Ableitungsrohr anschlussfreie Zonen vorhanden, wie Abbildung 1.16
zu entnehmen ist. Das Ausgleichs- oder Ableitungsrohr muss denselben
Durchmesser wie die Fallleitung haben.

 Abbildung 1.16

Etagenanschlussleitungen
Die maximale Länge für eine Etagenanschlussleitung (oder Sammel-
leitung) ohne Lüftung beträgt 4 m bei einem Gefälle von 1,0 % (1:100)
mit nicht mehr als drei 90°-Bögen. Die Etagenanschlussleitung muss in
Übereinstimmung mit den DIN EN 12056 und DIN 1986-100 ausgelegt
werden. Etagenanschlussleitungen, bei denen diese Grenzwerte über-
schritten werden, müssen Anschlüsse an die Fallleitung besitzen, bei
denen Nebenlüftungen vorgesehen sind. Die Verbindung zwischen Lüf-
tung und Fallleitung muss in einem Winkel von 45° nach unten geneigt
sein, wie dies in Abbildung 1.17 dargestellt ist.

  
Abbildung 1.17

Alle Toiletten müssen mit einem Rohr von 110 mm an den Aka-
vent-Fallleitungsabzeig angeschlossen werden. Direkt gegenüber-
liegende Anschlüsse an den Akavent sind nicht zulässig.

Nähere Einzelheiten zu den maximalen gesamten und etagenbezogenen
Abflussmengen, die von einer Akavent-Fallleitung bewältigt werden
können, sind in Absatz 1.2.7 ‚Akavent-Systemberechnung' zu finden.

ø 160 mm  

ø 160 mm  Ausgleichs-/
Ableitungsrohr

 ø 160 mm Fallleitung

Sammelleitung

Fallleitung

Etagenanschlussleitung

Lüftung

≥ 0,5 m

≥1 m

≤1,5 m

45   max.o
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Ende der Akavent Fallleitung
Am Fuß der Akavent Fallleitung muss sich eine Ausgleichsleitung befin-
den, um den gesamten angestauten Druck abzubauen. An die Aus-
gleichsleitung können außerhalb der anschlussfreien Zonen
Entwässerungsvorrichtungen angeschlossen werden. Diese Ausgleichs-
leitung muss gemäß Abbildung 1.18 gestaltet werden.

Abbildung 1.18

Lüftung der Akavent Fallleitung
Der Durchmesser der Fallleitung muss unvermindert gleich bleiben, bis
die Leitung oberhalb der Dachhöhe liegt. Ausnahmen von dieser Regel
betreffen die Konstruktion von mehreren Fallleitungen mit kombinierter
Lüftungsleitung. Die Lüftungsleitungen können an einer Stelle, die 1 m
über dem höchsten Anschluss liegt, zusammengeführt werden. Für das
Akavent-System ist dies nur dann zulässig, wenn der Innenoberflächen-
bereich der kombinierten Lüftungsleitung gleich oder größer als die
Summe ist, die sich aus den Innenoberflächenbereichen der einzelnen
Lüftungsleitungen ergibt. Auch wenn die Zusammenführung von Lüf-
tungsleitungen zulässig ist, wird jedes Rohr in der Praxis einzeln über das
Dach belüftet, weil die kombinierte Lüftung zu viel Platz im Gebäude
beansprucht.
Die maximale Anzahl von kombinierten Fallleitungen beträgt 8 x 110 mm
bzw. 3 x 160 mm, so lange der Durchmesser der kombinierten Lüftungs-
leitung den Vorgaben in Tabelle 1.1 entspricht. Abbildung 1.19 zeigt ein
Beispiel mit 4 Fallleitungen mit einem Durchmesser von 110 mm und
kombinierten Entlüftungsrohren. 
 

Abbildung 1.19

Tabelle 1.1

Die Durchflussöffnung muss zumindest gleich dem Oberflächenbereich
der angeschlossenen Lüftungsleitung sein. Die Position der Öffnung für
die Leitung auf dem Dach muss in Übereinstimmung mit nationalen
Normen und Richtlinien festgelegt werden, so dass keine Feuchtigkeit
und kein Unrat eindringen können.

Von der Fallleitung zur Grundleitung
Eine oder mehrere Fallleitungen können an eine Grundleitung
angeschlossen werden, sofern die Grundleitung eine ausreichend große
Kapazität besitzt. Die maximale Kapazität einer Grundleitung ist in der
Norm DIN EN 12056-2 beschrieben und hängt vom Durchmesser sowie
vom Gefälle ab. Die gesamte Abwassermenge entspricht der gleichzeiti-
gen Abwassermenge aus allen angeschlossenen Entwässerungsvorrich-
tungen. Die einschlägige Berechnung für eine Grundleitung wird in
Absatz 1.2.7 dargelegt.

1.2.5 Befestigungssystem

Zur Befestigung eines Akatherm Abwassersystems für Hochhäuser
müssen die generellen Befestigungs-Richtlinien befolgt werden. Das
Akavent Mischformstück muss an der Ober- und Unterseite mit einem
Festpunkt am Gebäude befestigt werden.

  
Abbildung 1.20 Festpunktbefestigung eines Akavent Mischformstücks

 

ø 160 mm Fallleitung

ø 160 mm Ausgleichs-/
Ableitungsrohr

Grundleitung/Ende der 
Akavent Fallleitung

n=1 n=2 n=3

Gleitrohrschelle

Festpunkt

Festpunkt

             Mindestanzahl ø kombinierter Lüftungsleitungen
Fallleitung (n) Akavent 110 mm Akavent 160 mm

1 110 160
2 160 250
3 200 315
4 250
5 250
6 315
7 315
8 315
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1.2.6 Schachtgröße

Die Mindest-Schachtgröße, die für ein Akavent System benötigt wird, ist 
in Tabelle 1.2 aufgeführt. Die Anschlussoptionen 1 und 3 sollten zum
Anschluss von Abwassersystemen nicht gleichzeitig verwendet werden
(siehe Abbildung 1.21).

Tabelle 1.2  

Abbildung 1.21 Größen von Wartungsschächten

Abbildung 1.21

1.2.7 Akavent Systemberechnung
Bei der elementaren Berechnung für ein Akavent-System geht es darum,
die Anzahl der erforderlichen Fallleitungen und deren Durchmesser zu
bestimmen. Zu diesem Zweck muss die (kombinierte) Abwassermenge
für die Sammelleitungen auf den Etagen der maximal zulässigen
Kapazität der Fallleitung, in die das Akavent-System integriert wird,
gegenüber gestellt werden.

Entwässerungseinheit Qi
Die Entwässerungseinheit (Qi) jeder Entwässerungsvorrichtung, die an
eine Sammelleitung angeschlossen werden kann, wird in l/s ausgedrückt
und ein Qi entspricht 1 l/s. Tabelle 1.3 nennt die elementaren Entwässe-
rungseinheiten laut Norm für einige Vorrichtungen.

Tabelle 1.3: Qi-Werte laut Norm EN 12056

Gleichzeitigkeitsfaktor
Nicht jede Entwässerungsvorrichtung wird zur selben Zeit benutzt. Des-
wegen gibt es den Gleichzeitigkeitsfaktor p, der diesen Sachverhalt
berücksichtigt. Dieser Gleichzeitigkeitsfaktor ist je nach Gebäudeart
unterschiedlich (siehe Tabelle 1.4).

Tabelle 1.4: Gleichzeitigkeitsfaktor 

Der Gleichzeitigkeitsfaktor wird in Gleichung 1.1 verwendet, um den
Abfluss aus allen Entwässerungsvorrichtungen zu einer vergleichbaren
Abflussmenge zu kombinieren.

Gleichung 1.1 Kombinierte Entwässerungsgleichung (l/s)

Qa= Kombinierte gleichzeitige Entwässerung (l/s)
p = Gleichzeitigkeitsfaktor gemäß Tabelle 1.4 ((l/s) 0,5)
n = Anzahl der Entwässerungsvorrichtungen ( - )
Qi = Elementare Entwässerungseinheit für eine 

Entwässerungsvorrichtung i laut Tabelle 1.3 (l/s)

In dieser Gleichung gibt das Element         die kombinierte gleichzeitige
Entwässerung an (jede Entwässerungsvorrichtung wird gleichzeitig
benutzt).

Akavent Kapazität
Diese kombinierte gleichzeitige Entwässerung (Qa) muss von einer oder
mehreren Akavent-Fallleitungen bewältigt werden. Jede Fallleitung, in
die das Akavent-System angeschlossen ist, verfügt über eine maximale
Kapazität, die sich nach dem Durchmesser richtet. Tabelle 1.5 enthält
eine diesbezügliche Zusammenfassung.

Tabelle 1.5 Akavent-Kapazität

*   Die letzte Zeile in Tabelle 1.7 gibt die zulässige Anzahl der elementaren Entwässerungs-
einheiten für die Fallleitung an. Die Anzahl berechnet sich, indem man in die Gleichung 1.1 
die maximale Kapazität des Akavent-Systems laut Tabelle 1.5 als Qa einsetzt.

In einem Wohngebäude (p = 0,5) mit einer einzelnen Akavent-Fallleitung
von 110 mm können Entwässerungsvorrichtungen mit einer Gesamt-
kapazität von 231 l/s angeschlossen werden (für diese Berechnung siehe
Gleichung 1.2).

Gleichung 1.2 Neu dargestellte kombinierte Entwässerungsgleichung (l/s)

nur Anschluss
2

Anschluss
1 oder 3

Anschluss
2 und (3 oder 1)

110 A 300 mm 350 mm 350 mm

B 400 mm 350 mm 400 mm

160 A 270 mm 320 mm 320 mm

B 400 mm 350 mm 400 mm

Entwässerungsvorrichtung Qi (l/s)

Waschbecken, Bidet 0,50

Waschmaschine, Urinal 0,75

Badewanne, 70-mm-Bodenabfluss 1,00

7-l-Toilette 2,00

Gebäudeart p

Wohn- und ähnliche Gebäude 0,50

Haftanstalten, Einrichtungen im Gesundheitswesen 
und Beherbergungsstätten

0,70

Büros, Bildungsstätten und Einzelhandel 0,70

Sonstige Nutzungen 0,70

Sport- und Versammlungsstätten 1,00

Akavent Typ 110 mm 160 mm

Standardauslegungsdurchmesser (DN) 100 mm 150 mm

Maximale gleichzeitige Entwässerung 
für Akavent

7,6 l/s 19,6 l/s

Anzahl der elementaren 
Entwässerungseinheiten (Qi)*

231 l/s 1537 l/s

Draufsicht

∑
=

∗=
n

1i
ia QpQ

∑
=

n

1i
iQ

22

a
n

1i
i 0,5

7,6
p

Q
Q ⎟

⎠
⎞

⎜
⎝
⎛=⎟⎟

⎠

⎞
⎜⎜
⎝

⎛
=∑

=

Schachtgröße   



Anwendungs- und Auslegungsrichtlinien

14

PE Abfluss

Anwendungs- und Auslegungsrichtlinien

Dies entspricht beispielsweise 462 Waschbecken (elementare Entwässe-
rungseinheit Qi = 0,5 l/s) oder 231 Badewannen (elementare Entwässe-
rungseinheit Qi = 1,0 l/s).

Bedingungen mit Einfluss auf die Akavent Kapazität
Tabelle 1.6 beschreibt Bedingungen für die maximale Abflussmenge der
Sammelleitungen, die im Einzelnen an eine Akavent Fallleitung an-
geschlossen werden können.

 

Tabelle 1.6 Anschlussbedingungen

 
Musterberechnung
Beispiel für ein Wohngebäude mit 100 Etagen und 4 Wohnungen je
Stockwerk. Jede Wohnung verfügt über Entwässerungsvorrichtungen
mit den folgenden elementaren Entwässerungseinheiten (Qi).
 

Tabelle 1.7

In diesem Gebäude beträgt            2.200 l/s und der Gleichzeitigkeitsfaktor
lautet 0,5. Die gesamte Durchflussmenge Qa beläuft sich von daher auf: 
                            
                          = 23,45 l/s
                              
Die maximale Kapazität für eine Akavent-Fallleitung von 110 mm liegt
bei 7,6 l/s. Wenn die Bedingungen der Norm erfüllt werden sollen, sind 4
x 110 mm Akavent-Fallleitungen bzw. 2 x 160 mm Akavent-Fallleitungen
mit einer maximalen Kapazität von 19,6 l erforderlich.

Logischerweise wird die Wahl auf 2 x 160 mm fallen, so dass 100 x 2 =
200 Toiletten an jede Akavent-Fallleitung angeschlossen werden können.
Die maximale Anzahl von Toiletten, die sich an eine Akavent-Fallleitung
von 160 mm anschließen lassen, beträgt 281. Die Grundbedingung ist
damit erfüllt.

Berechnungen für eine Grundleitung
Im Allgemeinen sind in einem Hochhaus mehrere Fallleitungen zu finden,
die zusammen an eine Grundleitung angeschlossen werden. Der
Durchmesser der Grundleitung lässt sich nach dem folgenden Beispiel
berechnen.

Abbildung 1.22 stellt eine Situation dar, bei der die 2 Fallleitungen aus
der obigen Musterberechnung an eine einzelne Grundleitung mit einem
Gefälle von 2 % (1:50) angeschlossen sind.
 

Abbildung 1.22

Die Gesamtkapazität lässt sich berechnen, indem man die Abflussmenge
aus allen Entwässerungsvorrichtungen in die Gleichzeitigkeitsberechnung
einsetzt.
 
                            = 23,45 l/s

Die nachfolgende Tabelle ist Bestandteil der Norm EN 12056-2. Sie gibt
die maximale Durchflussmenge je Durchmesser und Gefälle für ein Rohr
mit einem 50%igen Füllgrad an.

Tabelle 1.8

Die 23,45 l/s sind in der Tabelle für 2 % zwischen 20,1 und 38,1 zu
finden. Legen Sie den höchsten dieser Werte und den zugehörigen Rohr-
durchmesser zugrunde. In diesem Fall muss die Grundleitung einen
Durchmesser von 250 mm aufweisen.

Max.-Kapazitäten 
einer Akavent

110 mm 160 mm

Fallleitung (l/s) (l/s) Qi Toilet-
ten

(l/s) Qi Toilet-
ten

Gesamtentwässerung 
aus allen Stockwerken 

7,6 231 - 19,6 1537 -

Toilettenentwässerung 
aus allen Stockwerken

4,7 85 42 11,8 562 281

Gesamtentwässerung 
aus einem Stockwerk

4,5 81 11,6 537 -

Toilettenentwässerung 
aus einem Stockwerk 

2,0 16 8 5,2 106 53

Entwässerungsvorrichtung Qi

Küche 1,0
Bad 2,5
Toilette (6 l) 2,0
Gesamtmenge je Wohnung 5,5
Gesamtmenge je Etage 22,0
Gesamtmenge für Gebäude 2.200

Lei-
tung      
ø

1:100
1,0%

1:67
1,5%

1:50
2,0%

1:40
2,5%

1:33
3,0%

1:20
5,0%

110 2,50 3,10 3,50 4,00 4,40 5,60

125 4,10 5,00 5,70 6,40 7,10 9,10

160 7,70 9,4 10,9 12,2 13,3 17,2

200 14,2 17,4 20,1 22,5 24,7 31,9

250 26,9 32,9 38,1 42,6 46,7 60,3

315 48,3 59,2 68,4 76,6 83,9 108,4

Fallleitung A  ø160 mm Fallleitung B  ø160 mm

Σ Qi = 1100 Σ Qi = 1100 Gefälle 2 %

Sammelleitung ø = ? 

∑
=

n

i
iQ

1

2200.5,0Qa =

2200.5,0Qa =
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2 Werkstoffeigenschaften

Polyethylen (PE) ist ein Kunststoff der Thermoplaste. Die Thermoplaste
bestehen aus langen Fadenmolekülen mit oder ohne Verzweigungen. Die
Anordnung dieser Fadenmoleküle kann amorph (in einer ungeordneten
Struktur) oder teilkristallin (in teilweise geordneter Struktur) vorliegen.
Teilkristalline Thermoplaste sind z.B. Polyolefine, wie: Polyethylen (PE) oder
Polypropylen (PP). Amorphe Thermoplaste sind z.B. Styrole und Vinyl-
chloride, wie: Polyvinylchlorid (PVC) oder Polystyrol (PS).

Im Einzelnen werden die folgenden PE-Typen unterschieden:
PE-LD (Dichte: 0,9 - 0,91 g/cm3)
PE-MD (Dichte: 0,93 - 0,94 g/cm3)
PE-HD (Dichte: 0,94 - 0,965 g/cm3)

Für den Einsatz in Kunststoff-Rohrleitungssystemen ist in erster Linie PE-
HD von Interesse. PE-HD (high density) hat eine hohe Dichte, mit einer
mittleren Molmasse (MM) zwischen 40.000 und 400.000 g/mol (ab-
hängig vom Herstellungsverfahren und den Verfahrensparametern).
Speziell für den Rohr- und Formteilhersteller stehen die mechanischen
Eigenschaften von PE im Vordergrund (elastische Steifigkeit). 
Zur Vereinfachung wird im weiteren Verlauf dieses Handbuches für PE-
HD nur noch die Bezeichnung "PE" verwendet. PE ist beständig gegen
Säuren, Laugen, Salzlösungen, Wasser, Alkohole und Öl. Es ist unterhalb
von 160 °C in fast allen organischen Lösungsmitteln praktisch unlöslich.
Gegen nicht zu starke ionisierte Strahlung ist PE gut beständig und wird
nicht selbst radioaktiv. PE ist gut schweißbar. 

2.1 Werkstoffkennwerte PE

Tabelle 2.1

2.2 Chemische Widerstandsfähigkeit

In der Tabelle 2.3 ist die chemische Widerstandsfähigkeit von PE gegen-
über Flüssigkeiten und Gasen aufgelistet bei verschiedenen Temperatu-
ren. Im Allgemeinen lässt sich die Widerstandsfähigkeit wie folgt definie-
ren: Für ein Standard Entwässerungssystem ist die Beständigkeit von PE
ausgezeichnet. 

Bei Entwässerungssystemen mit chemischen Abwässern, wie zum
Beispiel Industrie und Labor sollten folgende Faktoren beachtet
werden:
- Art der chemischen Flüssigkeit
- Konzentration der Flüssigkeit
- Temperatur
- Dauer der Belastung
- Volumenstrom

Die Elastomer-Beständigkeitsliste ist ein Hilfsmittel beim Bestimmen der
Eignung einer Abdichtung. Die aufgeführten Werte beziehen sich auf die
Volumenzunahme des Elastomeres. Dies gibt eine Indikation der Be-
ständigkeit. Chemische Einflüsse auf die Polymerkette können auch zur
Änderung der mechanischen Eigenschaften wie Zugstärke, Dehnung und
Dehnung bei Bruch usw. führen. Die meisten aufgeführten Werte sind bei
einer Temperatur von 20 °C bestimmt worden. Bei hohen Temperaturen
oder einer langen Einwirkung können sehr aggressive Umstände ent-
stehen, die zu einer kurzen Standzeit des Elastomeres führen.

Erklärung der verwendete Symbole für PE Rohre und Formteile:
+ Widerstandsfähig: Aufgrund von im Labor des Rohstoffherstellers 

durchgeführten Prüfungen scheint der Werkstoff für den geplanten 
Anwendungsfall geeignet.

/ Bedingt widerstandsfähig: dies bedeutet, dass vor der Anwendung 
zusätzliche Prüfungen notwendig sind, da sich nach den 
vorliegenden Erfahrungen der Werkstoff unterschiedlich verhält und 
eine Verallgemeinerung nicht möglich ist.

- Nicht widerstandsfähig: das Material ist gegenüber dem 
Durchflussmedium nicht resistent und somit ungeeignet.
Material unter diesen Bedingungen nicht geprüft.

Dichtungen:
1 Keine oder geringe Reaktion, Volumenänderung < 10 %, unter 

Umständen kann diese Dichtung im Volumen zunehmen
und/oder geringere physikalische Eigenschaften vorweisen.

2 Mögliche Veränderung der physikalischen Eigenschaften, Volumen-
änderung 10 %-20 %. Diese Dichtung kann im Volumen zunehmen
und/oder geringere physikalische Eigenschaften vorweisen,  
kann aber in statischen Anwendungen eingesetzt werden.

3 Wahrnehmbare Veränderung der physikalischen Eigenschaften, 
große Volumenänderung. 

4 Dichtung ist nicht geeignet. 
Material unter diesen Bedingungen nicht geprüft.

Erläuterung der Kurzzeichen:
PE = High Density Polyethylene
NBR = Acryl nitril - Butadien - Kautschuk
EPDM = Ethylen - Propylen - Ter - Polymer
FPM = Fluor - Kautschuk
SBR = Styrol - Butadien - Kautschuk
PP = Poly-Propylen

Eigenschaft Einheit  Prüfmethode Wert

Dichte bei 23 °C g/cm3 ISO 1183 0,954

Zug-E-Modul
(Sekante zw. 0,05% u.

0,25% Dehnung)

N/mm2 ISO 527 850

Zug-Kriechmodul
1-Std.-Wert

1000-Std.-Wert

N/mm2 ISO 899
640
300

Biege-Kriechmodul
1 min-Wert

N/mm2 DIN 54852-Z4
1000

Streckspannung N/mm2 ISO 527
Prüfgeschw.
50mm/min

22

Reißdehnung bei 23 °C % ISO R 527 300

3,5%-Biegespannung N/mm2  ISO 178
Prüfgeschw.

2mm/min

19

mittlerer linearer
Ausdehnungskoeffizient

mm/m*K DIN 53752 0,18

Shore-Härte D ISO 868 61

Anwendungstemperatur
ohne mechanische

Belastungen

°C - ~40 bis

+100

Brandverhalten  DIN 4102 B2

Aufnahme von Wasser
bei +23 °C (96h)

mg ISO 62  < 0, 5

Schmelzindex
MFR 190 / 5

 g/10 min  ISO 1133  0,43
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Eigenschaften PE-HD Vorteile

Schlagzäh Unzerbrechlich bei Temperaturen über 5 ºC

Flexibel Minimale Bruchanfälligkeit

Thermisch belastbar Anwendung möglich zwischen -40 ºC und 100 ºC

Glatte Innenoberflächen Hohe Abriebfestigkeit, geringe Neigungen zu Verstopfungen 

und Ablagerungen

Heißwasserbeständigkeit Bis 80 ºC (kurzfristig bis 100 ºC)

Gute UV-Licht- und Witterungsbeständigkeit Uneingeschränkter Einsatz im Freien

Widerstandsfähig gegen Chemikalien Geeignet für den Transport von verunreinigten Abwässer

Thermisch isolierend Keine Kondenswasserbildung während kurzzeitigem 

Durchfluss von kalten Medien

Physiologisch unbedenklich Umweltfreundlich

Isolierend Nicht elektrisch leitfähig

Schweißbar Einfache Verarbeitung durch Stumpf- oder 

Elektromuffenschweißung

Homogene Schweißverbindungen Längskraftschlüssig und dicht

Werkseitige Vorfertigung möglich Schnelle, kostensparende Montage

Geringes Gewicht Niedrige Kosten für Transport und Handling

Tabelle 2.2
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Medium Konzentration Rohre und Formteile Elastomere Dichtungen

PE NBR EPDM FPM SBR

Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Acetaldehyd CH3CHO Wässerig 40% + + / 4 2 4 3
Acetaldehyd CH3CHO Technisch rein 100% + / / 4 2 4 3
Aceton CH3COCH3 Wässerig 10% + + + 4 1 4 2/3
Aceton CH3COCH3 Technisch rein 100% / / 4 1 4 2/3
Acetophenon CH3COC6H5 Technisch rein Unbestimmt + + + 4 1 4 4
Acrylnitril CH2=CH-CN Technisch rein 100% + + + 4 4 4 3
Adipinsäure HOOC(CH2)4COOH Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Alaun Al2(SO4)3K2SO4 4H2O Wässerig Lösung + + + 2 1 1 1
Alaun Al2(SO4)3K2SO4 4H2O Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 1
Alkohol 40% +
Allylalkohol CH2=CH-CH2OH Wässerig 96% + + +
Aluminiumacetat (CH3COO)3Al Wässerig Gesättigt + + + 2 1 4 4
Aluminiumbromid AlBr3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Aluminiumchlorid AlCl3 Wässerig Alle + + + 2 1 1 1
Aluminiumfluorid AlF3 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 1
Aluminiumnitrat Al(NO3)3 Wässerig Gesättigt + 1 1 1 1
Aluminiumsulfat Al2(SO4)3 Wässerig 10% + + + 2 1 1 1
Aluminiumsulfat Al2(SO4)3 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 1
Ameisensäure HCOOH Wässerig 50% + + + 4 2 4 2
Ameisensäure HCOOH Technisch rein 100% + + + 4 2 4 2
Ammoniak NH3 Wässerig Lösung + + + 2 1 3 2
Ammoniak,gas NH3 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 3 2
Ammoniak,gas NH3 Technisch rein 100% + + + 2 1 3 2
Ammoniumacetat CH3COONH4 Wässerig Gesättigt + + +
Ammoniumbifluorid NH4FHF Wässerig Gesättigt + + +
Ammoniumcarbonat 
(Hirschhornsalz)

(NH4)2CO3 Wässerig 100% + + + 2 1 2 2

Ammoniumchlorid 
(Salmiaksalz)

NH4Cl Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1

Ammoniumfluorid NH4F Wässerig 25% + + + 1 1 1 1
Ammoniumhydroxid NH4OH Wässerig Lösung + + + 4 1 2 4
Ammoniumhydroxid NH4OH Wässerig Gesättigt + + + 4 1 2 4
Ammoniumnitrat NH4NO3 Wässerig Gesättigt + + / 2 1 1 1
Ammoniumphosphat (NH4)3PO4 X H2O Alle + + + 1 1 1 1
Ammoniumsulfat (NH4)2SO4 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Ammoniumsulfid (NH4)2S Wässerig 10% + + + 1 1 1 1
Ammoniumsulfid (NH4)2S Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Ammoniumsulphydrat NH4OH(NH4)2SO4 Wässerig Lösung +
Ammoniumsulphydrat NH4OH(NH4)2SO3 Wässerig Gesättigt +
Amylacetat CH3COO(CH2)4CH3 Technisch rein 100% + + + 4 2 4 3
Amylalkohol CH3(CH2)3CH2OH 100% + + / 2 2 2 1
Amylchlorid CH3(CH2)4Cl Technisch rein 100% - 4 1 4
Anilin C6H5NH2 Technisch rein 100% / 4 2/3 1 3
Anilinchlorhydrat C6H5NH2HCl Wässerig Gesättigt / / / 2 2 1 1
Antimontrichlorid SbCl3 Wässerig 90% + + + 1 1 1 1
Arsensäure H3AsO4 Gesättigt + +
Bariumcarbonat BaCO3 Wässerig Alle + + +
Bariumchlorid BaCl2 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Bariumhydroxid Ba(OH)2 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Bariumnitrat Ba(NO3)2 Wässerig Gesättigt + + +
Bariumsulfat BaSO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Bariumsulfid BaS Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 2
Benzaldehyd C6H5CHO Wässerig Gesättigt + + + 4 2 4 3
Benzin 
(ohne PB und aromat)

C5H12÷C12H26 Technisch rein 100% + + / 4 4 1 4

Benzoesäure C6H5COOH Wässerig Gesättigt + + + 4 4 1 4
Benzol C6H6 Technisch rein 100% / - - 4 4 3 4
Benzol + Benzin 20/80% / - - 2/3 4 2 4
Benzolsulfonsäure C6H5SO3H Wässerig 10% - 4 4 1 4
Benzylalkohol C6H5CH2OH Technisch rein 100% + + / 4 1 1 4
Bier 100% + + + 1 1 1 1
Blausäure HCN Wässerig Lösung + + + 2 2 1 2
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Blausäure HCN Technisch rein + + + 2 2 1 2
Bleiacetat (Bleizucker) Pb(CH3COO)2 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 4 4
Bleichlauge NaClO+NaCl 12,5% Cl / / 4 1 1 4
Bleichlorit PbCl2 Wässerig Gesättigt + +
Bleinitrat Pb(NO3)2 Wässerig Gesättigt + 1 1 1 1
Bleisulfat PbSO4 Wässerig Gesättigt + + +
Bleitetraethyl Pb(C2H5)4 Technisch rein 100% + 2 4 1 4
Borax Na2B4O7 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Borfluorwasserstoff-
säure

HBF4 Technisch rein 100% + + + 1 1 1

Borsäure H3BO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Brom, flüssig Br2 Technisch rein 100% - 4 3 2 4
Brom, flüssig Br2 Hoch - 4 4 1 4
Bromsäure HBrO3 10% + + + 4 1 1 4
Bromwasserstoffsäure HBr 10% + + + 3 2 1 3
Bromwasserstoffsäure HBr 48% + + + 4 1 1 4
Butadien CH2=CH-CH=CH2 Gasförmig 100% + 3 4 2 4
Butan CH3CH2CH2CH3 100% + + + 2 4 2 4
Butandiol OHCH2CH2CH2CH2OH Wässerig 10% + + +
Butandiol OHCH2CH2CH2CH2OH Wässerig Konzentriert / - -
Buttersäure CH3CH2CH2COOH Wässerig 20% + + /
Buttersäure CH3CH2CH2COOH Technisch rein 100% + + /
Butylacetat CH3COOCH2CH2CH2C

H3

Technisch rein 100% / / / 4 2 4 4

Butylalkohol CH3(CH2)3OH Technisch rein 100% + + + 1 2 1 1
Butylen (Buten)* CH2=CH-CH2CH4 Flüssigkeit 100% - 2 4 1 4
Butylen (Buten)* CH2=CH-CH2CH3 Technisch rein 100% - 2 4 1 4
Butylenglykol OHCH2-CH=CH-

CH2OH

Technisch rein 100% + + + 1 1 1 1

Butylether (CH3(CH2)3)2O Technisch rein 100% / - - 4 3 4 4
Butylphenol , p-tertiär C4H9C6H4OH Technisch rein 100% - 4 4 2 4
Butylphthalat HOOCC6H4COOC4H9 Technisch rein 100% + / /
Cadmiumchlorid CaCl2 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Calciumacetat Ca(CH3COO)2 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 4 4
Calciumbisulfid Ca(HSO3)2 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 2 2
Calciumcarbonat CaCO3 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Calciumchlorat Ca(ClO3)2 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Calciumhydroxid Ca(OH)2 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Calciumhypochlorit Ca(CIO)2 Wässerig Gesättigt + + + 4 1 1 4
Calciumnitrat Ca(NO3)2 Wässerig 50% + + + 1 1 1 1
Calciumsulfat CaSO4 Wässerig Gesättigt + + +
Calciumsulfid CaS Wässerig Gesättigt / / / 1 1 1 2
Carbondisulfid,
Schwefelkohlenstoff

CS2 Technisch rein 100% / - 4 4 1 4

Chlor Cl2 Feucht Alle / - 4 3 1 4
Chlor Cl2 Gasförmig 100% / / - 4 2 4 4
Chlor Cl2 Technisch rein 100% -
Chloralhydrat CCl3COOH Wässerig 50% + / / 2 2 4 4
Chloralhydrat CCl3COOH Technisch rein 100% + / - 2 2 4 4
Chloramin C6H5SO2NNaCl Wässerig Lösung +
Chlorbenzol C6H5Cl Technisch rein 100% / - -
Chloressigsäure ClCH2COOH Wässerig 50% + / / 4 2 4
Chloroform CHCl3 Technisch rein 100% - 4 4 2 4
Chlorsäure HClO3 Wässerig 20% /
Chlorsulfonsäure HClSO3 Technisch rein 100% - - -
Chlorwasser Cl2+H2O Gesättigt / /
Chlorwasserstoffgas HCL Gasförmig Alle + + +
Chlorwasserstoffgas HCL Gasförmig Alle + + +
Chlorwasserstoffgas HCl Wässerig 10% + + +
Chlorwasserstoffgas HCl Wässerig 30% + + + 2/3 1 2 2/3
Chlorwasserstoffgas HCl Wässerig 5% + + +
Chlorwasserstoffgas HCl Wässerig Gesättigt + + +

Medium Konzentration Rohre und Formteile Elastomere Dichtungen

PE NBR EPDM FPM SBR
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Chromalaun KCr(SO4)2 Wässerig Gesättigt + + +
Chromalaun KCr(SO4)2 Unbestimmt + + +
Chromsäure CrO3+H2O Wässerig 10% / - - 4 2/3 1 4
Chromsäure CrO3+H2O Wässerig 30% / - - 4 2/3 1 4
Chromsäure CrO3+H2O Wässerig 50% / - - 4 2/3 1 4
Citronensäure C3H4(OH)(COOH)3 Wässerig 50% + + + 2 1 1 2
Cresol CH3C6H4OH Wässerig >=90% + + /
Cresol CH3C6H4OH Wässerig Lösung + + /
Crotonaldehyd CH3-CH=CH-CHO Technisch rein 100% /
Cryolit Na3AlF6 Wässerig Gesättigt / / -
Cyclohexan C6H12 Technisch rein 100% + + + 2 4 1 4
Cyclohexanol C6H11OH Technisch rein 100% + / / 2 4 2 3
Cyclohexanon C6H10O Technisch rein 100% + / / 4 3 4 4
Decalin C10H18 Technisch rein 100% + / /
Dextrin (C6H10O5)n Handelsüblich + + +
Dextrose C6H12O6 Wässerig Alle + + +
Dextrose C6H12O6 Wässerig Gesättigt + + +
Dextrose C6H12O6 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Dibutylphtalat DBP C6H4(COOC4H9)2 Technisch rein 100% - 4 2 2 4
Dibutylsebacat C8H16(COOC4H9)2 Technisch rein 100% + 4 2 2 4
Dichlorbenzol C6H4Cl2 Technisch rein 100% / 4 4 2 4
Dichloressigsäure Cl2CHCOOH Wässerig 50% + + + 2 2 2 2
Dichloressigsäure Cl2CHCOOH Technisch rein 100% + + / 3 2 3 3
Dichlorethylen CHCl=CHCl Technisch rein 100% - 2 2 4
Dieselkraftstoff 100% + / / 1 4 1 4
Diethylether C2H5OC2H5 Technisch rein 100% - - 4 4 4 4
Diglykolsäure HOOCCH2OCH2COOH Wässerig Gesättigt +
Diisobutylketon (CH3)2CHCH2COCH2C

H(CH3)2

Technisch rein 100% + / - 4 2 4 2/3

Dimethylamin (CH3)2NH Technisch rein 100% / -
Dimetylformamid HCON(CH3)2 Technisch rein 100% + + / 4 2 4 3
Dioctylphthalat C6H4(COOC8H17)2 Technisch rein 100% + / / 4 2 2 4
Dioxan (CH2)4O2 Technisch rein 100% + + + 4 2/3 4 4
Eisen-II-chlorid FeCl2 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 2
Eisen-III-chlorid FeCl3 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 2
Eisen-III-nitrat Fe(NO3)3 Unbestimmt + + +
Eisen-III-sulfat 
Eisenvitriol

Fe2(SO4)3 Wässerig Gesättigt + + +

Eisen-II-nitrat Fe(NO3)2 Wässerig Gesättigt + + +
Eisen-II-sulfat Eisenvitriol FeSO4 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 2
Erdnussöl Handelsüblich + 1 3 1 4
Essigsäure CH3COOH Wässerig 10% + + + 4 3/4 4 4
Essigsäure CH3COOH Wässerig 30% + + + 4 4 4 4
Essigsäure CH3COOH Wässerig 60% + + + 4 4 4 4
Essigsäure CH3COOH Wässerig 80% / / - 4 4 4 4
Essigsäure CH3COOH Technisch rein 100% + + / 4 4 4 4
Essigsäureanhydrid (CH3CO)2O Technisch rein 100% + / 4 2 4 2
Ethylacetat, Essigester CH3COOCH2CH3 Technisch rein 100% + / - 4 2/3 4 4
Ethylalkohol CH3CH2OH Wässerig 96% + + / 2 1 2 1
Ethylbenzol C6H5C2H5 Technisch rein 100% / / / 4 4 2 4
Ethylchlorid CH3CH2Cl Technisch rein 100% / - 2/3 4 2 4
Ethyldichlorid CH2CICH2CI Technisch rein 100% / / 4 4 2/3 4
Ethylenchlorhydrin 
(2-Chlorethanol)

ClCH2CH2OH Technisch rein 100% + + / 4 2 2 2

Ethylendiamin NH2CH2CH2NH2 Technisch rein 100% - - - 2 1 4 2
Ethylenglykol HOCH2-CH2OH Technisch rein 100% + + + 1 1 1 1
Ethylenoxid C2H4O Technisch rein 100% - 3 3 4 4
Ethylether CH3CH2OCH2CH3 Technisch rein 100% / 3 3 4 4
Fettsäuren R>C6 Technisch rein 100% + + /
Fluor F2 100% - 4 1 4
Fluorokieselsäure H2SiF6 Wässerig 32% + + +
Fluorwasserstoffsäure, 
Flußsäure

HF Wässerig 10% + + / 4 3 2/3 3

Medium Konzentration Rohre und Formteile Elastomere Dichtungen

PE NBR EPDM FPM SBR
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Fluorwasserstoffsäure, 
Flußsäure

HF Wässerig 40% + / / 4 3 2/3 3

Fluorwasserstoffsäure, 
Flußsäure

HF Wässerig 70% + / / 4 3 2/3 3

Fluorwasserstoffsäure, 
Flußsäure

HF Gasförmig < 0,1 % + + +

Formaldehyd CH2O Wässerig 37% + + + 1 1 1 1
Formamid HCONH2 Technisch rein 100% + + + 2 2 1 1
Freon F-12 CCl2F2 Technisch rein 100% - 2 2/3 2 4
Fruchtsäfte Handelsüblich +
Furfurylalkohol C5H6O2 Technisch rein 100% + + / 4 2 4
Gas
Gas (Verbrennungsgas 
mit Nitrose Gase

Spuren + + +

Gelatine 100% + + + 1 1 1 1
Gerbsäure (Tannin) C76H52O46 Wässerig Alle + + + 2 2 2 2
Glycerin C3H5(OH)3 Wässerig Alle + + + 1 1 2 1
Glykokoll NH2CH2COOH Wässerig 10% + +
Glykolsäure HOCH2COOH Wässerig 37% + + +
Heptan C7H16 Technisch rein 100% + / - 1 4 1 4
Hexan C6H14 Technisch rein 100% + / / 1 4 1 4
Hydrazinhydrat NH2 NH2 H2O Wässerig Lösung + + + 2 1 1
Hydrochinon C6H4O2 Wässerig Gesättigt + + + 3 4 2 4
Isopropylalkohol (CH3)2CHOH Technisch rein 100% + + + 2 1 1 2
Isopropylether (CH3)2CHOCH(CH3)2 Technisch rein 100% / - - 2/3 3 4 4
Jod, nass und trocken I2 3% / - 1 2 1 1
Kalilauge KOH Wässerig <=60% + + + 2 1 2/3 1
Kaliumacetat CH3COOK Wässerig Gesättigt + + + 1 1 2 4
Kaliumbicarbonat KHCO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Kaliumbichromat K2Cr2O7 Wässerig Gesättigt + + 2 1 1 2
Kaliumbisulfat KHSO4 Wässerig Unbestimmt + + + 1 1 1 1
Kaliumborat K3BO3 Wässerig Gesättigt + + +
Kaliumbromat KBrO3 Wässerig Gesättigt + + / 1 1 1 1
Kaliumbromid KBr Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Kaliumcarbonat 
(Pottasche)

K2CO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1

Kaliumchlorat KClO3 Wässerig Gesättigt + + + 4 1 1 2
Kaliumchlorid KCl Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Kaliumchromat K2CrO4 Wässerig Gesättigt + + 2 1 1 2
Kaliumcyanid KCN Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Kaliumeisencyanid K4Fe(CN)63H2O Wässerig Gesättigt + + +
Kaliumfluorid KF Wässerig Gesättigt + + +
Kaliumphosphat K2HPO4 KH2PO4 Wässerig Alle + + +
Kaliumhypochlorit 
(Kalibleichlauge)

KClO Wässerig Unbestimmt + / /

Kaliumiodid KI Wässerig Gesättigt + + +
Kaliumnitrat KNO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Kaliumperborat KBO3 Wässerig Unbestimmt + + +
Kaliumperchlorat KClO4 Wässerig Gesättigt + + + 3 1 1 3
Kaliumpermanganat KMnO4 Wässerig 10% + + +
Kaliumpermanganat KMnO4 Wässerig Gesättigt + + /
Kaliumpersulfat K2S2O8 Wässerig Gesättigt + + +
Kaliumsulfat K2SO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Kohlendioxid CO2 Gasförmig Alle + + +
Kohlendioxid CO2+H2O Wässerig Unbestimmt + + + 1 1 1 1
Kohlendioxid CO2 Gasförmig 100% + + + 1 1 1 1
Kohlenmonoxid CO Gasförmig Alle + + +
Kohlenmonoxid CO Gasförmig 100% + + + 2 2 1 2
Kohlenwasserstoff H2CO3 Wässerig Gesättigt + + +
Königswasser 3HCl+1HNO3 100% - - - 4 4 2/3 4
Kupferfluorid CuF2 Wässerig Alle + + + 2 1 1 1
Kupfer(II)-acetat Cu(COOCH3)2 Gesättigt + 2 1 4 4
Kupfer(II)-chlorid CuCl2 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1

Medium Konzentration Rohre und Formteile Elastomere Dichtungen

PE NBR EPDM FPM SBR
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Kupfer(II)-nitrat Cu(NO3)2 Wässerig Unbestimmt + + + 2 1 1 1
Kupfer(II)-sulfat CuSO4 Wässerig Lösung + + + 1 1 1 1
Kupfer(II)-sulfat CuSO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Lanolin Handelsüblich + + + 1 4 1 4
Leinöl Handelsüblich / 1 3 1 4
Liköre Handelsüblich + +
Magnesiumcarbonat MgCO3 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Magnesiumchlorid MgCl2 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 1
Magnesiumnitrat Mg(NO3)2 Wässerig Unbestimmt + + +
Magnesiumsulfat   
(Bittersalz)

MgSO4 Gesättigt + + + 2 1 1 1

Maiskeimöl Handelsüblich + + / 1 1 1 4
Maleinsäure HOOC-CH=CH-COOH Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Maleinsäure HOOCCH2CHOHCOOH Wässerig Gesättigt + 1 4 1 2
Melasse Handelsüblich + / / 1 1 1 1
Methan CH4 100% + 1 3 1 3
Methansulfonsäure CH3SO3H Wässerig 50% / /
Methansulfonsäure CH3SO3H Technisch rein 100% - -
Methylacetat CH3COOCH3 Technisch rein 100% + 4 2 4 4
Methylalkohol CH3OH Technisch rein 100% + + +
Methylamin CH3NH2 Wässerig 32% / 4 1 4 2
Methylbromid CH3Br Technisch rein 100% / 4 4 1 4
Methylchlorid CH2Cl Technisch rein 100% / 4 3 1 4
Methylenchlorid CH2Cl2 100% / 4 4 3 4
Methylethylketon CH3COCH2CH3 100% + / - 4 2 4 4
Milch 100% + + + 1 1 1 1
Milchsäure CH3CHOHCOOH Wässerig <=28% + + + 2 1 1 3
Mineralöle Handelsüblich / / - 1 4 1 4
Monochloressigsäureme-
thylester

C3H5ClO2 Technisch rein 100% + + +

Monochloressigsäure-
ethylester

C4H7ClO2 Technisch rein 100% + + +

Naphtalin C10H8 Technisch rein 100% + / /
Natriumacetat CH3COONa Wässerig Gesättigt + + + 2 1 4 4
Natriumaluin NaAl(SO4)2 Wässerig Gesättigt + + +
Natriumbenzoat C6H5COONa Gesättigt + + +
Natriumbicarbonat NaHCO3 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 1
Natriumbichromat Na2Cr2O7 Wässerig Gesättigt + + +
Natriumbisulfat NaHSO4 Wässerig 10% + + + 1 1 1 2
Natriumbisulfid NaHSO3 Wässerig 100% + + + 1 1 1 2
Natriumbromat NaBrO3 Wässerig Alle + /
Natriumbromid NaBr Wässerig Gesättigt + + +
Natriumcarbonat (Soda) Na2CO3 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 1
Natriumchlorat NaClO3 Wässerig Alle + + + 2/3 2 1 4
Natriumchlorid NaCl Wässerig Lösung + + + 1 1 1 1
Natriumchlorid NaCl Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Natriumchromat Na2CrO4 Wässerig Lösung +
Natriumcyanid NaCN Wässerig Alle + + + 2 1 1 1
Natriumdisulfid Na2S2O5 Wässerig Alle + 1 1 1 2
Natriumeisencyanid Na4FeCN6 Wässerig Gesättigt + +
Natriumfluorid NaF Wässerig Gesättigt +
Natriumhydroxid - Lauge NaOH Wässerig 10% + + + 3 1 2 2
Natriumhydroxid - Lauge NaOH Wässerig 30% + + + 4 1 3 2
Natriumhydroxid - Lauge NaOH Wässerig 50% + + + 1 1 3 2
Natriumhypochlorit NaClO Wässerig 12,50% / - 4 1 1 4
Natriumhypochlorit NaClO Wässerig 3% + / / 4 1 1 4
Natriumjodid NaI Wässerig Alle +
Natriumnitrat (Salpeter) NaNO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Natriumnitrit NaNO2 Wässerig Gesättigt +
Natriumoxalat Na2C2O4 Wässerig Gesättigt +
Natriumperborat NaBO3 Wässerig Alle + 2 1 1 2
Natriumperchlorat NaClO4 Wässerig Unbestimmt +
Natriumperoxid Na2O2 Lösung + 2 1 1 2
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Natriumpersulfat Na2S2O8 Wässerig Gesättigt + + +
Natriumphosphat Na3PO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Natriumphosphat- 
monosäure

Na2HPO4 Wässerig Gesättigt + + 1 1 1

Natriumsilikat Na2SiO3 Wässerig <5% + + +
Natriumsilikat Na2SiO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Natriumsulfat Na2SO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Natriumsulfid Na2S Wässerig Lösung + + + 2 1 1 3
Natriumsulfid Na2S Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 3
Natriumsulfit Na2SO3 Wässerig Gesättigt + + +
Natriumthiocyanat NaSCN Wässerig Unbestimmt + + +
Natriumthiosulphat Na2S2O3 Wässerig Gesättigt + + + 3 1 1 2
Nickel(II)-chlorid NiCl2 Wässerig Alle + + + 1 1 1 1
Nickel(II)-nitrat Ni(NO3)2 Wässerig Gesättigt + + +
Nickel(II)-sulfat NiSO4 Wässerig Lösung + + / 1 1 1 1
Nickel(II)-sulfat NiSO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Nikotin C10H14N2 Unbestimmt + + +
Nitrobenzol C6H5NO2 100% + / /
Nitroethan CH3CH2NO2 Technisch rein 100% + / / 4 2 4 2
Nitromethan CH3NO2 Technisch rein 100% + / / 4 2 4 2
Nitrose-Gase NO, NO2, N2O3, NOx Gasförmig < 0,1 % + + +
Nitrose-Gase NO, NO2, N2O3, NOx Gasförmig 5% + + +
Nitrotoluen CH3C6H4NO2 Technisch rein 100% + + /
Octan C8H18 100% / / - 1 4 1 4
Öle und Fette, tierische Handelsüblich +
Öle und Fette, vegetabil Handelsüblich + / 1 4 1 3
Oleum H2SO4 + SO3 Gasförmig < 0,1 % - - -
Oleum H2SO4 + SO3 Gasförmig 5% - - -
Oleum H2SO4+SO3 10% - 4 4 1 4
Oleum H2SO4+SO3 Hoch - 4 4 1 4
Oleum H2SO4+SO3 Spuren - 4 4 1 4
Olivenöl Handelsüblich + + / 1 4 1 4
Ölsäure C17H33COOH Technisch rein 100% + + / 2 3 1 4
Orthophosphorsäure H3PO4 Wässerig 25% + + + 1 1 1 1
Orthophosphorsäure H3PO4 Wässerig 50% + + + 1 1 1 1
Orthophosphorsäure H3PO4 Wässerig 85% + + / 1 1 1 1
Oxalsäure HOOCCOOH Wässerig 10% + + + 1 1 1 1
Oxalsäure HOOCCOOH Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Ozon Gas O3 Wässerig Gesättigt / - 4 1 1 4
Ozon Gas O3 >2% / - 4 1 1 4
Paraffinemulsion Wasser Emulsion Handelsüblich / / / 1 4 1 4
Paraffinöl Handelsüblich + + + 1 4 1 4
Pentanol (Amylalkohol) CH3(CH2)14COOH 70% / - -
Perchlorsäure HClO4 Wässerig 10% + + + 4 1 1 4
Perchlorsäure HClO4 Wässerig 70% + / - 4 1 1 4
Perchlorsäure HClO4 Wässerig 10% + + 4 1 2 4
Petroläther Technisch rein 100% + / / 1 4 1 4
Petroleum Technisch rein 100% + + / 1 4 1 4
Phenol C6H5OH Wässerig 1% + / 4 4 2 4
Phenol C6H5OH Wässerig 90% + + 4 4 1 4
Phenylhydrazin C6H5NHNH2 Technisch rein 100% / / / 3 3 2 4
Phenylhydrazin- 
hydrochlorit

C6H5NHNH2HCl Wässerig Gesättigt +

Phosphorchlorid,
Phosphorpentachlor

PCl5-PCl3 Technisch rein 100% + / /

Phosphorpentoxid P2O5 Technisch rein 100% + + +
Phtalsäure C6H4(COOH)2 Wässerig 50% + + +
Pikrinsäure C6H2(OH)(NO2)3 Wässerig 1% + + / 2 1 1 2
Pressluft, Ölhaltig 100% + +
Propan Gas CH3CH2CH3 100% + 1 4 1 4
Propan Gas CH3CH2CH3 100% + 1 4 1 4
Propionsäure CH3CH2COOH Wässerig 50% + + + 2 4 1 4
Propylalkohol C3H7OH Wässerig 97% + + +
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Propylenglykol CH3CHOHCH2OH Technisch rein 100% + + + 2 1 1 1
Propylenoxyd Technisch rein 100% + 4 1 4 4
Pyridin C5H5N Technisch rein 100% + / / 4 4 4 4
Quecksilber Hg Technisch rein 100% + + + 1 1 1 1
Quecksilber-II-chlorid HgCl2 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Quecksilber-II-cyanid Hg(CN)2 Wässerig Alle + + +
Quecksilbernitrat HgNO3 Wässerig Gesättigt + + +
Quecksilbersulfat HgSO4 Wässerig Gesättigt + + +
Salpetersäure HNO3 Wässerig 20% + / / 4 4 2/3 4
Salpetersäure HNO3 Wässerig 40% / - - 4 4 2/3 4
Salpetersäure HNO3 Wässerig 70% - - - 4 4 2/3 4
Salpetersäure HNO3 Technisch rein 100% - 4 4 2/3 4
Sauerstoff O2 Alle + + / 2 1 1 4
Säure Mix  
(chromid, suphid )

H2CrO4/H2SO4/H2O 50/15/35% -

Säure Mix  
sulphurid, nitrit )

H2SO4/HNO3/H2O 10/20/70% / / /

Säure Mix  
(sulphurid, nitrit )

H2SO4/HNO3/H2O 48/49/3% - - -

Säure Mix  
(sulphurid, nitrit )

H2SO4/HNO3/H2O 50/50% - - -

Säure Mix  
(sulphurid, phosphorid )

H2SO4/H3PO4/H2O 30/60/10% + /

Schmieröle Handelsüblich - 2 4 1 4
Schmieröle 
(ohne Aromate)

Handelsüblich + + / 1 4 1 4

Schwefelsäure H2SO4 Gasförmig Alle + + +
Schwefelsäure H2SO4 Wässerig 10% + + + 2 1 2 2
Schwefelsäure H2SO4 Wässerig 50% + + + 4 1 2 4
Schwefelsäure H2SO4 Wässerig 80% + + / 4 2 2 4
Schwefelsäure H2SO4 Wässerig 90% / / -
Schwefelsäure H2SO4 Wässerig 96% - - - 4 4 2 4
Schwefelsäure H2SO4 Wässerig Lösung 

unbestimmt
98% - - -

Schwefelsäure H2SO4 Technisch rein 100% - - -
Schwefelwasserstoff H2S Wässerig Gesättigt + + +
Schwefelwasserstoff H2S 100% + + /
Schweflige Säure H2SO3 Wässerig Gesättigt + + + 2 2 1 2
Seife Wässerig Alle + + + 1 1 1 2
Silbercyanid AgCN Wässerig Alle + + +
Silbernitrat AgNO3 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Silbersulphat Ag2SO4 Wässerig Gesättigt + + +
Siliciumsäure H2SiO3 Wässerig Alle + + +
Siliconöl Handelsüblich + + / 1 1 1 1
Stearinsäure C17H35COOH Technisch rein 100% + / 1 1 1 1
Stickoxid   (Abgas) NOx Nicht wasserhältig Lösung + + + 1 1 1 1
Styrol C6H5CH=CH2 100% / - - 4 4 1 4
Sulfiminsäure HSO3NH2 Wässerig 20% -
Sulphur S 100% + + +
Sulphurdioxid , flüssig SO2 Gasförmig Alle + + +
Sulphurdioxid , flüssig SO2 Wässerig Gesättigt + + +
Sulphurdioxid , flüssig SO2 Technisch rein 100% -
Sulphurdioxid , flüssig SO2 Technisch rein 100% + + +
Sulphurtrioxid SO3 Gasförmig < 0,1 % - - -
Sulphurtrioxid SO3 100% -
Terpentinöl Technisch rein 100% / - - 2 4 1 4
Tetrachlorethan CHCl2CHCl2 100% / - 4 4 1 4
Tetrachlorethylen Cl2C=CCl2 100% / - 4 4 2 4
Tetrachlorkohlenwasser-
stoff

CCl4 Technisch rein 100% -

Tetrahydrofuran (CH2)4O 100% / - 4 4 4 4
Tetrahydronaphtalin   
(Tetralin)

C10H12 100% /
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Umschreibung Formel Bemerkung °C °C °C °C °C
20 40 60 20 20 20 20

Thionylchlorid SOCl2 Technisch rein 100% - 2/3 1 1 2/3
Thiophen C4H8S 100% / / / 4 4 4 4
Toluol C6H5CH3 Technisch rein 100% / - - 4 4 2 4
Toluolsulfonsäure CH3C6H4COOH 50% /
Tributylphosphat (C4H9)3PO4 Technisch rein 100% + + + 4 2 3 4
Trichlorethan CH3CCl3 Technisch rein 100% / 4 4 1 4
Trichlorethylen ClCH=CCl2 Technisch rein 100% - - - 4 4 2 4
Tricresylphosphat (CH3C6H4O)3PO4 Technisch rein 100% + + + 4 2 2 4
Triethanolamin N(CH2CH2OH)3 Technisch rein 100% + + / 3 1 4 2
Trioctylphosphat (C8H17)3PO4 Technisch rein 100% / 4 1 2 4
Ureum NH2CONH2 Wässerig <=10% + + + 1 1 1 1
Ureum NH2CONH2 Wässerig 33% + + + 1 1 1 1
Urin Unbestimmt + + +
Vaselinöl Handelsüblich + + / 1 1 4
Wasser H2O 100% + + + 1 1 1 1
Wasser H2O 100% + + + 1 1 1 1
Wasser H2O 100% + + + 1 1 1 1
Wasser H2O 100% + + + 2 1 2 2
Wasser H2O 100% + + + 2 1 2 2
Wasser, Meer 100% + + + 1 1 1 1
Wasser, Regen H2O 100% + + + 1 1 1 1
Wasser+Salz H2O+NaCl Gesättigt + + + 1 1 1 1
Wasserstoff H2 100% + + + 2 1 1 4
Wasserstoffperoxid H2O2 Wässerig 10% + + + 2 1 1 2
Wasserstoffperoxid H2O2 Wässerig 50% + + / 2 1 1 2
Wasserstoffperoxid H2O2 Wässerig 90% + - - 2 1 1 2
Wasserstofxylaminsulfat (NH2OH)2-H2SO4 Wässerig Alle + + +
Wein Handelsüblich + + + 1 1 1 1
Weinessig Technisch rein Handelsüblich + + +
Weinsteinsäure COOH(CHOH)2COOH Wässerig Alle + + +
Xylol C6H4(CH3)2 100% - 4 4 2 4
Zinkacetat Zn(CH3COO)2 Unbestimmt + + + 2 1 4 4
Zinkchlorid ZnCl2 Wässerig Lösung + + + 2 1 1 2
Zinkchlorid ZnCl2 Wässerig Gesättigt + + + 2 1 1 2
Zinkchromat ZnCrO4 Wässerig Unbestimmt + + +
Zinkcyanid Zn(CN)2 Wässerig Alle + + +
Zinknitrat Zn(NO3)2 Wässerig Unbestimmt + + +
Zinksulfat ZnSO4 Wässerig Lösung + + + 1 1 1 1
Zinksulfat ZnSO4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Zinn-II-chlorid SnCl4 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 2
Zinn-II-chlorid SnCl2 Wässerig Gesättigt + + + 1 1 1 1
Zuckersirup HOOC-(CHOH)4-COOH Gesättigt + + + 1 1 1 1

Medium Konzentration Rohre und Formteile Elastomere Dichtungen
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Tabelle 2.3  Chemische Widerstandsfähigkeit. Die hier abgedruckten Angaben entsprechen unserem momentanen Wissenstand. Für die Richtigkeit der Angaben geben wir keine Gewähr. 
   In Zweifelsfällen wenden Sie sich bitte an die anwendungstechnische Abteilung der Division Gebäudetechnik.

2.3 Kondensation

Kondenswasser entsteht dann, wenn sich Luft an einer kalten Fläche soweit
abkühlt, dass die Taupunkttemperatur der Luft unterschritten wird. Der
Wasserdampf in der Luft schlägt sich auf der kälteren Oberfläche  nieder.
Die Kondenswasserbildung ist abhängig von verschiedenen Faktoren:
- Temperatur der Raumluft
- Temperatur der Oberfläche der Wand bzw. Rohrleitung
- relativen Feuchtigkeit der Raumluft

Mit Hilfe des "Mollier"-Diagramms und einer detaillierten Kalkulation
lässt sich feststellen, ob eine Isolierung notwendig ist. Im Allgemeinen
gilt,  je höher die Temperatur der Luft und je größer deren relative Feuch-
tigkeit ist und je größer die Temperaturdifferenz zwischen Luft und Rohr-
wand desto größer ist die Kondenswasserausscheidung nach dem
Erreichen des Taupunktes. Durch Anbringen einer Dämmschicht kann
Kondenswasser an der kalten Oberfläche verhindert werden.

Es gibt einige Faustregeln:
Immer Isolieren:
- Rohrsysteme innerhalb einer abgehängten Decke
- Rohrsysteme in einem nicht klimatisierten Gebäude
- Rohrsysteme in einer Lagerhalle für empfindliche Lagergüter 

wie z.B. Papier

Keine Dämmschicht notwendig:
Rohrsystem in klimatisierten Räumen mit Umluftheizung, Ventilatoren
usw.
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3 Zertifikate und Haftung 
Akatherm ist Hersteller des Entwässerungssystems Akatherm PE-HD. Die
Entwicklung und Produktion erfolgt innerhalb des   ISO-9001-Qualitäts-
sicherungssystems und entspricht der DIN EN 1519 und anderen ver-
gleichbaren internationalen Normen sowie zahlreichen weiteren national
anerkannten Normen.

3.1 Normen und Zulassungen
Das Akatherm PE Abflusssystem
wird fremdüberwacht vom Süd-
deutschen Kunststoff Zentrum
(SKZ) und ist berechtigt das Über-
einstimmungszertifikat Ü-SKZ auf
Rohren und Formteilen zu führen.
Dieses Zertifikat stellt sicher, dass
die Akatherm Rohre und Formteile
den Produktnormen DIN EN 1519
und DIN EN 12666 entsprechen.

Abbildung 3.1 Übereinstimmungszertifikat Ü-SKZ

Abbildung 3.2 Internationale Zulassungen

Darüber hinaus verfügt das Akatherm PE-System für die meisten Länder
über die notwendigen nationalen Zulassungen. Diese Zulassungen
beruhen auf der internationalen Norm DIN EN 1519 oder einer gleich-
wertigen nationalen Norm oder ein anderes nationales Äquivalent und
enthält Typentest, Produktionsfreigabeprüfungen, Prozessprüfungen und
gewissenhafte reguläre Bemusterungen. Diese Zulassungen gewähr-
leisten ein Rohrleitungssystem, das den höchsten Qualitätsstandards
entspricht.

3.2 Qualitätsmanagement nach ISO 9001

Akatherm verfügt über ein Qua-
litätsmanagementsystemnach ISO
9001.
Es erfasst sämtliche Geschäfts-
prozesse bei Akatherm - von der
Entwicklung und Fertigung bis
hin zum Marketing und zur Liefe-
rung von Kunststoff-Leitungs-
systemen. Im Mittelpunkt stehen
hierbei der Qualitätsgedanke und
kontinuierliche Verbesserungen
der Kundenzufriedenheit.

 Abbildung 3.3 ISO 9001

3.3 Umweltmanagement nach ISO 14001

Akatherm hat das Umwelt-
managementsystem nach ISO
14001 in sein Qualitätsmanage-
ment integriert. 
Die ISO-Norm 14001 für Umwelt-
managementsysteme ist eine
Norm, die unsere allgemeinen
Leistungen im Umweltbereich
regelt und verbessert. Das System
sorgt von sich aus dafür, dass wir
dem Umweltschutz bei jedem
alltäglichen Vorgang gezielte
Aufmerksamkeit schenken. Zwei
der wichtigsten Ausgangspunkte
lauten, permanente Umweltver-
besserungen vorzunehmen sowie
sämtliche Vorschriften und
Bestimmungen einzuhalten.

Abbildung 3.4 ISO 14001

3.4 Haftung

Die außervertragliche Haftung der Glynwed AG als Lieferant des
Akatherm PE-HD Entwässerungssystems richtet sich nach den gesetz-
lichen  produkthaftungsrechtlichen Vorschriften. Darüber hinaus haben
wir mit dem Zentralverband Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik (ZVSHK)
eine Haftungsübernahmevereinbarung, die den Mitgliedern dieses
Verbandes im Schadensfall unmittelbar Ansprüche gegen unser Unter-
nehmen einräumen.

Unsere Haftung setzt jedoch in allen Fällen voraus, dass
- die anerkannten Regeln der Technik,
- die bestehenden einschlägigen technischen Regeln und örtlichen      

Vorschriften beachtet und
-  unsere Planungs- und Verlegehinweise eingehalten sowie
- die produktspezifischen Werkzeuge und geeignete Materialien 

eingesetzt werden.

Weltweit
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4 Produktübersicht

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen Produktüberblick. Das
Produktsortiment ist wie folgt unterteilt:
- Rohre
- Formteile
- Sanitär-Formteile
- Verbindungstechnik und -formteile
- Werkzeug und Zubehör

4.1 Dimensionen 

Die Dimensionen der Rohre und Formteile werden in mm angegeben.
Die Standard-Wandstärke der Formteile ist gemäss S12,5 bis einschließ-
lich DN 160 mm und gemäss S16 für DN 200 mm und größer.  In der
Tabelle 4.1 finden Sie die dazugehörige Wandstärke "e".
Seit Januar 2001 wurde die nationale Produktnorm für Rohre und Form-
teile zum Ableiten von Abwasser innerhalb der Gebäudestruktur DIN
19535 durch die Produktnorm DIN EN 1519 abgelöst. Die nationale
Anwendungsnorm DIN 1986 wurde durch die europäische Norm DIN EN
12056 abgelöst, die ebenfalls den Status einer deutschen Norm hat.
Fehlende Regelungen werden in der nationalen Restnorm DIN 1986-100
beschrieben. Nach der DIN 19535 orientierte sich die DN-Zuordnung an
dem jeweiligen Außendurchmesser/Wanddickenverhältnis. Gemäß DIN
EN 1519 ist die ausgewiesene Nennweite, die immer dem größten
Außendurchmesser entspricht, einem definierten Innendurchmesser
zugeordnet, auf dem die in DIN EN 12056 ausgewiesenen hydraulischen
Werte basieren.
Nach DIN EN 1519 ist der vom Hersteller angegebene tatsächliche
Außendurchmesser die maßgebliche Größe und nicht die Nennweite.
Schwerkraftbetriebene Entwässerungsanlagen, die unter die europäische
Norm DIN EN 12056 fallen, gelten ausschließlich für den Bereich inner-
halb der Gebäudestruktur. Entwässerungsleitungen außerhalb des
Gebäudes bis zur Grundstücksgrenze fallen unter die Norm DIN EN 752
und DIN EN 1610 sowie gegebenenfalls ATV-Richtlinien A127, A139 und
A142.

Tabelle 4.1 Wandstärke Rohre und Formteile 

Anwendungsbereich B = Anwendungen innerhalb der Gebäudestruktur
Anwendungsbereich BD = Anwendungen innerhalb der Gebäudestruktur und erdverlegt 

innerhalb der Gebäudestruktur
 
4.2 Rohre aus PE (getempert)

Die Akatherm Produktpalette umfasst u.a. getemperte Rohre aus
Polyethylen (PE-HD). Das getemperte Rohr entspricht den Vorgaben der
DIN EN 1519 und wird nach der Extrusion einer zusätzlichen Wärme-
behandlung unterzogen. Das Ergebnis ist weniger Dehnung im Rohr-
system, wenn das Material z.B. in Folge von hohen Betriebstemperaturen
abgekühlt. Das wiederum ergibt Vorteile in Bezug auf eine längere
Lebensdauer durch geringere Spannungen bei Rohren und Formteilen.

Getemperte Akatherm Rohre kommen zumeist bei Entwässerungs-
konzepten zum Einsatz, die kontinuierlichen Temperaturschwankungen
bedingt durch Umgebungs- oder Medientemperatur ausgesetzt sind.

Abbildung 4.1 Getempertes Rohr

4.3 Elektromuffenschweißen

Die Akatherm Formteile können, sofern nicht anders angegeben, mit
Elektromuffen Typ Akafusion verschweißt werden. Elektromuffen-
schweißen ist eine schnelle, einfache und bevorzugte Schweißmethode.

4.4 Heizelementstumpfschweißen

Alle Akatherm Rohre und Formteile  können mittels Heizelementstumpf-
schweißen verarbeitet werden. Das Formteil kann, wenn bauseits
erforderlich, bis auf das k-Maß verkürzt werden (wenn im Katalog
angegeben).

Es dürfen nur gleiche Werkstoffe miteinander verschweißt werden.

4.5 Zeichenerklärung

Tabelle 4.2

DN/OD de e für Rohr-
reihe S16

e für Rohr-
reihe S12,5

40 40 3,0 BD
50 50 3,0 BD
56 56 3,0 BD
63 63 3,0 BD
75 75 3,0 BD
90 90 3,5 BD

110 110 4,2 BD
125 125 4,8 BD
160 160 6,2 BD
200 200 6,2 7,7 B (S16); BD (S12,5)
250 250 7,7 9,6 B (S16); BD (S12,5)
315 315 9,7 12,1 B (S16); BD (S12,5)

Zeichenerklärung

A Schnittfläche
Art. Nr. Artikelnummer
D Außendurchmesser Formteil
d1, d2 ... Außendurchmesser Formteil/Rohr
DN Nennweite
e Wandstärke
k1,k2 ... max. Einkürzmaß bei Formteilen
L Gesamte Länge Formteil
l1,l2 ... Teillänge Formteil
S Rohrklassifizierung nach ISO-S (SDR-1)/2
SDR Ratio Durchmesser/Wandstärke d1/e

Rohrlänge nach Produktion 

Dehnung nach EN 1519 (3%)

Maximale Dehnung Akatherm Rohr  (1%)
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4.6 Handling und Lagerung

Rohre
Die hohe Schlagzähigkeit von Akatherm PE-HD bietet einen guten Schutz
vor Beschädigungen. Dennoch sollte mit den Rohren in allen Phasen der
Handhabung, des Transportes und der Lagerung sorgfältig umgegangen
werden.
Rohre müssen auf einem geeigneten Fahrzeug transportiert und
ordnungsgemäß verladen bzw. entladen werden. Bewegungen erfolgen
möglichst von Hand oder mit einer mechanischen Hubvorrichtung. Rohre
dürfen nicht über den Boden geschleift werden. Die Lagerung sollte
flach, eben und frei von scharfen Gegenständen erfolgen.

Rohrlängen
Einzeln gelagerte Rohrlängen sollten in Form einer Pyramide gestapelt
werden, die nicht mehr als einen Meter hoch ist. Dabei ist die untere Rohr-
lage komplett durch Keile zu sichern. Nach Möglichkeit sollte die untere
Rohrlage auf Holzlatten mit Mittenabständen von einem Meter liegen.
Auf der Baustelle dürfen Rohre einzeln abgelegt werden (gegebenenfalls
sollten Schutzbarrieren mit entsprechendem Warnhinweis aufgestellt
werden).

Abbildung 4.2 Lagerung einzelner Rohre

Rohrbündel
Gebündelte Rohre sollten auf einer freien ebenen Fläche auf Latten ge-
lagert werden, die von außen durch Holz- oder Betonblöcke abgestützt
sind. Aus Sicherheitsgründen sollte beim Stapeln von Rohrbündeln eine
Höhe von 3 Metern nicht überschritten werden. Kleinere Rohre können
im Inneren von größeren Rohren aufbewahrt werden. Damit der Rohr-
stapel nicht auseinander fällt, sollte für eine seitliche Verspannung
gesorgt werden.

Formteile
Formteile und Elektroschweißmuffen müssen an einem trockenen Ort
gelagert werden. Zur Verhinderung von Oxidation und Kontamination
empfiehlt es sich, die Formteile bis zum Gebrauch in ihrer Original-
verpackung aufzubewahren. 

Werkzeuge
Sämtliche Werkzeuge, insbesondere Elektrowerkzeuge, müssen gegen
Feuchtigkeit und Staub geschützt werden. Sie sollten nicht herunter-
fallen.

Recycling von Restmüll
Den Vorschriften gemäß sollte Restmüll dem Recycling zugeführt werden:
PE/Elektroschweißmuffen Recycling/Restmüll
Kartonagen Papierrecycling
Kunststoffbehälter Restmüll
Späne Restmüll
Reinigungstücher Restmüll

Schutzstopfen
Ein einzelnes Formteil oder Rohr
lässt sich vor der Installation
ganz einfach durch eine Sicht-
prüfung auf etwaige Verstop-
fungen  kontrollieren. Dies ist bei
der Vorfertigung von Rohr-
leitungsteilen nicht immer
möglich. 

Zur Verhinderung von Verstop-
fungen wird empfohlen, die
Schutzstopfen in den Formteilen
(im Lieferumfang enthalten) zu
belassen und die Rohrenden mit
den speziellen Schutzstopfen für
Rohre zu verschließen (Art.-Nr.
40xx29).

Abbildung 4.4 Schutzstopfen für Rohre (Art.-Nr. 40xx29)

1 m 

max.

Stützbalken

1 m

max.

Seitliche Sicherungen

Rohrlängen

1 m 

max.

3 m 

max.

Abbildung 4.3
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Rohre

Abflussrohr d 40 - 315 mm nach DIN EN 1519 zur Verlegung innerhalb von Gebäuden und d110 - 315 mm für erdverlegte Leitungen 
nach DIN EN 12666.

S = Rohrreihe.
A (cm2) = Durchflussquerschnitt.

Rohr nach DIN EN1519 PE-HD
getempert
Rohrlänge = 5 m

d1 Art. Nr. NPK Nr. S e A (cm2) kg/m

40 10 04 00 311 112 12,5 3,0 9,10 0,36
50 10 05 00 311 114 12,5 3,0 15,20 0,45
56 10 56 00 311 115 12,5 3,0 19,60 0,51
63 10 06 00 311 116 12,5 3,0 25,50 0,58
75 10 07 00 311 117 12,5 3,0 37,40 0,70
90 10 09 00 311 118 12,5 3,5 54,10 0,98

110 10 11 00 311 121 12,5 4,2 80,70 1,43
125 10 12 00 311 122 12,5 4,8 104,20 1,85
160 10 16 00 311 123 12,5 6,2 171,10 3,04

200 10 20 00 311 124 16 6,2 276,41 3,84
250 10 25 00 311 125 16 7,7 431,52 5,99
315 10 31 00 311 126 16 9,7 685,35 9,45
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Reduktion exzentrisch, kurz PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 k1 k2

50/40 16 05 04 312 314 80 35 37 20 20
56/40 16 56 04 80 35 37 20 20
56/50 16 56 05 312 316 80 35 37 20 20
63/40 16 06 04 80 35 37 20 20
63/50 16 06 05 80 35 37 20 20
63/56 16 06 56 80 35 37 20 20
75/40 16 07 04 80 35 30 20 20
75/50 16 07 05 80 35 37 20 20
75/56 16 07 56 80 35 37 20 20
75/63 16 07 06 312 317 80 35 37 20 20
90/40 16 09 04 80 30 33 20 20
90/50 16 09 05 80 30 34 20 20
90/56 16 09 56 80 30 36 20 20
90/63 16 09 06 80 30 39 20 20
90/75 16 09 07 312 318 80 30 44 20 20

110/40 16 11 04 80 31 34 20 20
110/50 16 11 05 80 31 34 20 20
110/56 16 11 56 80 31 35 20 20
110/63 16 11 06 80 31 34 20 20
110/75 16 11 07 80 31 36 20 20
110/90 16 11 09 312 321 80 31 41 20 20
125/50 16 12 05 80 35 37 20 20
125/56 16 12 56 80 35 37 20 20
125/63 16 12 06 80 35 37 20 20
125/75 16 12 07 80 35 30 20 20
125/90 16 12 09 80 35 32 20 20
125/110 16 12 11 312 322 80 36 36 20 20
160/110 16 16 11 312 323 80 28 36 20 20
160/125 16 16 12 312 315 80 32 36 20 20
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Reduktion exzentrisch, lang PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. Typ L l1 l2 l3 l4 d3 k1 k2

200/110 14 20 11 A 335 95 36 165 55 160 75 20
200/125 14 20 12 A 335 95 36 165 55 160 75 20
200/160 14 20 16 312 344 B 260 95 95 75 75
250/200 14 25 20 312 345 B 290 105 95 85 75
315/200 14 31 20 A 580 115 95 235 190 250 95 75
315/250 14 31 25 312 346 B 340 115 105 75 85
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Reduktion zentrisch, kurz PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 k1 k2

40/32 15 04 03 312 112 80 30 30 15 15
50/32 15 05 03 80 30 30 15 15
50/40 15 05 04 312 114 80 30 30 15 15
56/40 15 56 04 80 30 30 15 15
56/50 15 56 05 312 115 80 30 30 15 15
63/40 15 06 04 80 30 30 15 15
63/50 15 06 05 80 30 30 15 15
63/56 15 06 56 312 116 80 30 30 15 15
75/40 15 07 04 80 30 30 15 15
75/50 15 07 05 80 30 30 15 15
75/56 15 07 56 80 30 30 15 15
75/63 15 07 06 312 117 80 30 30 15 15
90/40 15 09 04 80 30 30 15 15
90/50 15 09 05 80 30 28 15 15
90/56 15 09 56 80 30 30 15 15
90/63 15 09 06 80 30 30 15 15
90/75 15 09 07 312 118 80 30 28 15 15

110/40 15 11 04 80 30 30 15 15
110/50 15 11 05 80 30 30 15 15
110/56 15 11 56 80 30 30 15 15
110/63 15 11 06 80 30 30 15 15
110/75 15 11 07 80 30 30 15 15
110/90 15 11 09 312 121 80 30 30 15 15
125/50 15 12 05 80 30 30 15 15
125/56 15 12 56 80 30 30 15 15
125/63 15 12 06 80 30 30 15 15
125/75 15 12 07 80 30 30 15 15
125/90 15 12 09 80 30 30 15 15
125/110 15 12 11 312 122 80 35 30 15 15
160/110 15 16 11 80 35 30 15 15
160/125 15 16 12 312 123 80 39 30 15 15
200/160 15 20 16 312 124 *

* nur für Stumpfschweißung

149 50 40 40 30
250/160 15 25 16 * 194 60 40 50 30
250/200 15 25 20 312 125 * 182 60 50 50 40
315/200 15 31 20 * 230 90 80 80 70
315/250 15 31 25 312 126 * 230 90 90 80 80
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Bogen 90° PE-HD
mit kurzen Schweißenden

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 r

160 11 16 91 313 143 *

* nur für Stumpfschweißung

160 160
200 11 20 91 313 144 * 205 200
250 11 25 91 313 145 * 290 265
315 11 31 91 313 146 * 340 300

Bogen 90° PE-HD
mit langem Schenkel

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 r k1

40 11 04 96 313 232 *

* einseitig Elektroschweißmuffe verschweißbar

150 30 30 120
50 11 05 96 313 234 * 180 40 40 140
56 11 56 96 313 235 * 210 40 40 170
63 11 06 96 313 236 * 210 50 50 160
75 11 07 96 313 237 * 210 70 70 140
90 11 09 96 313 238 * 240 90 90 150

110 11 11 96 313 241 * 270 100 100 170
125 11 12 96 313 242 * 200 110 110 90
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Segmentbogen 15° PE-HD

geschweißt

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 r k1

110 18 11 15 125 165 65
125 18 12 15 150 188 45
160 18 16 15 175 240 100
200 18 20 15 200 300 125
250 18 25 15 225 375 135
315 18 31 15 250 473 175

Segmentbogen 30° PE-HD

geschweißt

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 r k1

110 18 11 30 125 165 60
125 18 12 30 150 188 85
160 18 16 30 175 240 100
200 18 20 30 200 200 115
250 18 25 30 225 255 125
315 18 31 30 250 320 135
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Bögen 180° sind für die Herstellung von Siphons geeignet.

Bogen 90° reduziert PE-HD
mit langem Schenkel

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 k1

50/40 17 05 04 313 154 *

* einseitig Elektroschweißmuffe verschweißbar

90 40 40
63/50 17 06 05 313 156 * 119 50 50

Bogen 180° PE-HD
mit kurzen Schweißenden

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 r

40 11 04 99 *

* nur für Stumpfschweißung

38 40
50 11 05 99 * 55 50
56 11 56 99 * 47 49
63 11 06 99 * 60 64
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Winkel 88,5° PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. Typ l1 k1 r

40 12 04 88 A 55 25
50 12 05 88 313 614 A 60 20
56 12 56 88 313 615 A 65 20
63 12 06 88 313 616 A 70 20
75 12 07 88 313 617 A 75 20
90 12 09 88 313 618 A 80 20

110 12 11 88 313 621 A 95 25
125 12 12 88 313 622 A 100 25
160 12 16 88 313 623 A 120 25
200 11 20 88 *

* geschweißte Ausführung

B 290 100 200
250 11 25 88 * B 350 100 265
315 11 31 88 * B 360 100 300
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Winkel 45° mit langem Schenkel finden Anwendung als Übergang von Fallleitungen in Horizontalleitungen laut DIN EN 12056 (siehe 
Skizze).

1 Fallleitung
2 Horizontalleitung

Winkel 45° PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 k1

40 12 04 45 313 112 40 20
50 12 05 45 313 114 45 20
56 12 56 45 313 115 45 20
63 12 06 45 50 20
75 12 07 45 313 116 50 20
90 12 09 45 55 20

110 12 11 45 60 25
125 12 12 45 65 25
160 12 16 45 313 123 69 20
200 12 20 45 173 60
250 12 25 45 *

* Wanddicke e gemäß Rohrreihe S12,5

182 60
315 12 31 45 * 195 60

Winkel 45° PEHD
mit langem Schenkel

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 k1 k2

75 12 07 46 145 50 120 25
90 12 09 46 313 218 150 55 120 25

110 12 11 46 147 60 120 25
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Winkel 90° mit langem Schenkel sind geeignet für Anwendungen in Kombination mit Wand-WC-Muffen (Art. Nr. 500951, 501171 
und 501151).

Winkel 90° PE-HD
mit langem Schenkel

d1 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 k1

90 12 09 93 *

* einseitig Elektroschweißmuffe verschweißbar

270 50 175
110 12 11 93 * 300 60 220
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-- Fortzetsung auf nächster Seite --

Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Abzweig 45° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1/l2 l3 k1 k2 k3

40/40 30 04 04 314 112 135 90 45 30 30 25
50/40 30 05 04 314 134 165 110 55 45 45 40
50/50 30 05 05 314 114 165 110 55 20 20 35
56/40 30 56 04 180 120 60 35 30 60
56/50 30 56 05 314 135 180 120 60 30 30 40
56/56 30 56 56 314 115 180 120 60 25 25 40
63/40 30 06 04 195 130 65 40 45 45
63/50 30 06 05 195 130 65 30 30 50
63/56 30 06 56 314 136 195 130 65 25 25 45
63/63 30 06 06 314 116 195 130 65 20 20 40
75/40 30 07 04 210 140 70 60 50 65
75/50 30 07 05 210 140 70 40 30 70
75/56 30 07 56 210 140 70 35 25 55
75/63 30 07 06 314 137 210 140 70 35 25 45
75/75 30 07 07 314 117 210 140 70 25 25 40
90/40 30 09 04 240 160 80 65 55 75
90/50 30 09 05 240 160 80 50 40 80
90/56 30 09 56 240 160 80 45 35 75
90/63 30 09 06 314 138 240 160 80 40 30 70
90/75 30 09 07 314 158 240 160 80 35 30 65
90/90 30 09 09 314 118 240 160 80 20 20 50

110/40 30 11 04 270 180 90 75 60 95
110/50 30 11 05 270 180 90 55 50 95
110/56 30 11 56 270 180 90 45 40 90
110/63 30 11 06 270 180 90 40 35 85
110/75 30 11 07 314 141 270 180 90 35 30 75
110/90 30 11 09 314 161 270 180 90 30 25 65
110/110 30 11 11 314 121 270 180 90 20 20 55
125/40 30 12 04 300 200 100 115 60 75
125/50 30 12 05 300 200 100 115 60 75
125/56 30 12 56 300 200 100 110 50 45
125/63 30 12 06 314 142 300 200 100 60 45 105
125/75 30 12 07 300 200 100 50 40 95
125/90 30 12 09 300 200 100 35 30 30
125/110 30 12 11 314 162 300 200 100 25 25 25
125/125 30 12 12 314 122 300 200 100 20 20 20
160/50 30 16 05 * 375 250 125 120 115 65
160/56 30 16 56 * 375 250 125 120 115 65
160/63 30 16 06 * 375 250 125 120 115 65
160/75 30 16 07 375 250 125 120 115 65
160/90 30 16 09 375 250 125 110 105 55
160/110 30 16 11 314 163 375 250 125 50 40 45
160/125 30 16 12 314 173 375 250 125 10 20 40
160/160 30 16 16 314 123 375 250 125 10 15 25
200/50 30 20 05 ** 540 360 180 95 15 175
200/56 30 20 56 ** 540 360 180 95 15 175
200/63 30 20 06 ** 540 360 180 95 15 175
200/75 30 20 07 *** 540 360 180 95 160 175
200/90 30 20 09 *** 540 360 180 80 150 165
200/110 30 20 11 314 164 *** 540 360 180 65 140 150
200/125 30 20 12 314 174 *** 540 360 180 55 130 140
200/160 30 20 16 *** 540 360 180 35 85 115
200/200 30 20 20 314 124 *** 555 375 180 0 0 95
250/75 30 25 07 * 660 440 270 170 205 235
250/90 30 25 09 * 660 440 220 160 195 225
250/110 30 25 11 314 165 * 660 440 220 150 185 215
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-- Fortzetsung auf nächster Seite --

Abzweig 45° - Fortzetsung -
Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

250/125 30 25 12 314 175 * 660 440 220 140 175 205
250/160 30 25 16 * 660 440 220 120 130 180
250/200 30 25 20 * 660 440 220 90 50 150
250/250 30 25 25 314 125 * 900 600 300 160 160 250
315/75 30 31 07 * 840 560 280 255 280 325
315/90 30 31 09 * 840 560 280 245 270 315
315/110 30 31 11 * 840 560 280 235 260 305
315/125 30 31 12 * 840 560 280 220 250 290
315/160 30 31 16 * 840 560 280 200 205 270
315/200 30 31 20 * 840 560 280 175 125 240
315/250 30 31 25 * 840 560 280 140 130 205
315/315 30 31 31 * 950 610 340 170 170 280

* geschweißt aus Rohr

** Abzweig 200/75 mm mit angeschweißter zentrischer Reduktion

*** Wanddicke e gemäß Rohrreihe S12,5

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1/l2 l3 k1 k2 k3

Abzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1/l2 l3 k1 k2 k3

40/40 20 04 04 314 212 130 55 75 25 25 45
50/40 20 05 04 314 214 150 60 90 30 25 60
50/50 20 05 05 150 60 90 25 25 55
56/40 20 56 04 175 70 105 30 15 55
56/50 20 56 05 314 235 175 70 105 35 30 70
56/56 20 56 56 314 215 175 70 105 30 30 65
63/40 20 06 04 175 70 105 30 30 70
63/50 20 06 05 175 70 105 35 30 70
63/56 20 06 56 314 236 175 70 105 30 30 65
63/63 20 06 06 314 216 175 70 105 30 30 60
75/40 20 07 04 175 70 105 40 25 75
75/50 20 07 05 175 70 105 35 25 70
75/56 20 07 56 175 70 105 30 25 65
75/63 20 07 06 314 237 175 70 105 25 25 60
75/75 20 07 07 314 217 175 70 105 25 25 55
90/40 20 09 04 200 80 120 45 25 85
90/50 20 09 05 200 80 120 45 25 85
90/56 20 09 56 200 80 120 40 25 85
90/63 20 09 06 314 238 200 80 120 35 25 80
90/75 20 09 07 314 258 200 80 120 30 25 75
90/90 20 09 09 314 218 200 80 120 25 25 70

110/40 20 11 04 225 90 135 60 25 100
110/50 20 11 05 225 90 135 50 25 95
110/56 20 11 56 225 90 135 45 25 90
110/63 20 11 06 225 90 135 40 25 90
110/75 20 11 07 225 90 135 35 25 85
110/90 20 11 09 314 261 225 90 135 30 25 75
110/110 20 11 11 314 221 225 90 135 20 20 65
125/50 20 12 05 * 250 100 150 60 25 110
125/56 20 12 56 * 250 100 150 55 25 105
125/63 20 12 06 * 250 100 150 50 25 105
125/75 20 12 07 250 100 150 45 25 100
125/90 20 12 09 250 100 150 40 25 90
125/110 20 12 11 314 262 250 100 150 30 20 80
125/125 20 12 12 314 222 250 100 150 20 20 70
160/50 20 16 05 * 350 140 210 75 30 145
160/56 20 16 56 * 350 140 210 75 30 145
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Abzweig 88,5° - Fortzetsung -
Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

160/63 20 16 06 * 350 140 210 65 30 140
160/75 20 16 07 * 350 140 210 80 45 150
160/90 20 16 09 * 350 140 210 55 30 125
160/110 20 16 11 314 263 350 140 210 60 45 135
160/125 20 16 12 314 283 350 140 210 50 45 125
160/160 20 16 16 314 223 350 140 210 30 35 105
200/75 20 20 07 * 360 180 180 90 60 90
200/90 20 20 09 * 360 180 180 80 60 80
200/110 20 20 11 314 264 * 360 180 180 70 60 70
200/125 20 20 12 * 360 180 180 65 60 65
200/160 20 20 16 314 284 * 360 180 180 45 60 45
200/200 20 20 20 314 224 * 360 180 180 25 60 25
250/110 20 25 11 314 265 * 440 220 220 110 70 110
250/125 20 25 12 * 440 220 220 105 70 105
250/160 20 25 16 * 440 220 220 85 70 85
250/200 20 25 20 314 285 * 480 240 240 65 40 65
250/250 20 25 25 314 225 * 480 240 240 40 40 40
315/110 20 31 11 314 266 * 560 280 280 170 90 170
315/125 20 31 12 * 560 280 280 165 90 165
315/160 20 31 16 * 560 280 280 145 90 145
315/200 20 31 20 * 560 280 280 120 65 120
315/250 20 31 25 314 286 * 560 280 280 95 65 95
315/315 20 31 31 314 226 * 560 280 280 70 65 70

* geschweißt aus Rohr

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1/l2 l3 k1 k2 k3

Doppelabzweig 45° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 k1 k2 k3

110/40 36 11 04 270 180 100 110 65 45
110/50 36 11 05 314 431 270 180 100 100 65 45
110/110 36 11 11 270 180 100 65 20 20
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Reinigungsrohre 45° für waagerechte und senkrechte Leitungen.

Hosen-T 60° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 k1 k2

50/40 37 05 04 55 110 40 50
63/50 37 06 05 65 130 50 60

110/110 37 11 11 314 521 90 102 - -

Reinigungsrohr 45° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. D L l1 l2 l3 k1 k3

110/110 33 11 00 140 270 180 195 90 20 55
125/110 33 12 00 140 300 200 200 100 25 25
160/110 33 16 00 140 375 250 220 125 45 45
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Reinigungsrohre 88,5° für waagerechte und senkrechte Leitungen.

Reinigungsrohr 88,5° PE-HD
mit Schraubverschluss

EPDM Dichtung

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. D L l1 l2 l3 k1 k3

40/40 23 04 00 64 130 55 80 75 25 45
50/50 23 05 00 72 150 60 72 90 25 55
56/56 23 56 00 83 175 70 100 105 30 65
63/63 23 06 00 315 436 87 175 70 100 105 30 60
75/75 23 07 00 315 437 91 175 70 100 105 25 55
90/90 23 09 00 315 438 118 200 80 100 120 25 70

110/110 23 11 20 315 441 135 225 90 100 135 20 65
125/110 23 12 00 315 442 140 250 100 123 150 20 80
160/110 23 16 00 315 443 140 350 140 140 210 60 135
200/110 23 20 00 140 360 180 160 180 90 90
250/110 23 25 00 140 440 220 185 220 110 110
315/110 23 31 00 140 560 280 220 280 170 170
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Kugelabzweige - Allgemeine Abmessungen PE-HD

Kugelabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 D k1 k2

110/50 24 11 14 275 135 140 170 30 15
110/56 24 11 15 275 135 140 170 30 15
110/63 24 11 16 275 135 140 170 30 15
110/75 24 11 17 275 135 140 170 30 15
110/90 24 11 19 275 135 140 170 30 15
110/110 24 11 01 314 621 275 135 140 170 30 30
125/50 24 12 14 260 130 145 190 30 20
125/56 24 12 15 260 130 145 190 30 20
125/75 24 12 17 260 130 145 190 30 20
125/110 24 12 01 260 130 125 190 30 40
125/125 24 12 12 260 130 125 190 30 40
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Kugelabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 D k1 k2

110/50 24 11 24 275 135 140 170 30 15
110/56 24 11 25 275 135 140 170 30 15
110/63 24 11 26 275 135 140 170 30 15
110/75 24 11 27 275 135 140 170 30 15
110/90 24 11 29 275 135 140 170 30 15
110/110 24 11 02 275 135 140 170 30 30
125/50 24 12 24 260 130 145 190 30 20
125/56 24 12 25 260 130 145 190 30 20
125/75 24 12 27 260 130 145 190 30 20
125/110 24 12 02 260 130 125 190 30 40
125/125 24 12 22 260 130 125 190 30 40

Kugelabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 D k1 k2

110/50 24 11 34 275 135 140 170 30 15
110/56 24 11 35 275 135 140 170 30 15
110/63 24 11 36 275 135 140 170 30 15
110/75 24 11 37 275 135 140 170 30 15
110/90 24 11 39 275 135 140 170 30 15
110/110 24 11 03 275 135 140 170 30 30
125/50 24 12 34 260 130 145 190 30 20
125/56 24 12 35 260 130 145 190 30 20
125/75 24 12 37 260 130 145 190 30 20
125/110 24 12 03 260 130 125 190 30 40
125/125 24 12 32 260 130 125 190 30 40
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Mehrfachabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 D k1 k2

110/50 34 11 14 275 135 140 170 30 15
110/56 34 11 15 275 135 140 170 30 15
110/63 34 11 16 275 135 140 170 30 15
110/75 34 11 17 275 135 140 170 30 15
110/90 34 11 19 275 135 140 170 30 15
110/110 34 11 01 314 721 275 135 140 170 30 30
125/50 34 12 14 260 130 145 190 30 20
125/56 34 12 15 260 130 145 190 30 20
125/75 34 12 17 260 130 145 190 30 20
125/110 34 12 01 260 130 125 190 30 40
125/125 34 12 12 260 130 125 190 30 40

Mehrfachabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 D k1 k2

110/50 34 11 24 275 135 140 170 30 15
110/56 34 11 25 275 135 140 170 30 15
110/63 34 11 26 275 135 140 170 30 15
110/75 34 11 27 275 135 140 170 30 15
110/90 34 11 29 275 135 140 170 30 15
110/110 34 11 02 275 135 140 170 30 30
125/50 34 12 24 260 130 145 190 30 20
125/56 34 12 25 260 130 145 190 30 20
125/75 34 12 27 260 130 145 190 30 20
125/110 34 12 02 260 130 125 190 30 40
125/125 34 12 22 260 130 125 190 30 40
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Abzweig mit Innenradius für höhere Anschlusswerte nach DIN EN 12056 und DIN 1986-100.

Mehrfachabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 D k1 k2

110/50 44 11 14 275 135 140 170 30 15
110/56 44 11 15 275 135 140 170 30 15
110/63 44 11 16 275 135 140 170 30 15
110/75 44 11 17 275 135 140 170 30 15
110/90 44 11 19 275 135 140 170 30 15
110/110 44 11 01 275 135 140 170 30 30
125/50 44 12 14 260 130 145 190 30 20
125/56 44 12 15 260 130 145 190 30 20
125/75 44 12 17 260 130 145 190 30 20
125/110 44 12 01 260 130 125 190 30 40
125/125 44 12 12 260 130 125 190 30 40

Bogenabzweig 88,5° PE-HD

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 k1 k3

110/110 25 11 11 230 140 120 90 20



48

Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Durch den Einbau des Akavent Mischformstücks auf jeder Stockwerksetage wird die Fallgeschwindigkeit des Abwassers verringert. 
Dadurch wird einerseits der Einbau eines Entlüftungsrohrs überflüssig, andererseits erhöht sich die Abflussleistung der Fallleitung. 
Das Akavent Mischformstück wird mit geschlossenen Anschlussstutzen geliefert. Nach Entfernung können die gewünschten 
Anschlüsse mittels Stumpfschweißung hergestellt werden. Wird der Anschluss mit einer Steckmuffe mit Schnappring Art. Nr. 
40.40xx10 hergestellt, entsteht eine kraftschlüssige Steckverbindung. Auch ist der Übergang auf andere Materialen möglich.

Akavent Mischformstück PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4 l5 l6 l7 l8 l9
110 60 11 07 *

* 1/2/3 = max. Ø 110 mm - 4/5/6 = max. Ø 75 mm
d1 nur Stumpfschweißung

750 320 170 260 275 90 180 55 130 90
160 60 16 07 * 715 320 160 235 310 100 200 75 125 110
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Formstücke

Verschlussdeckel PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. Typ L D l1
40 67 04 07 *

* nur für Stumpfschweißung

A 15 46 11
50 67 05 07 * A 16 57 12
56 67 56 07 * A 16 64 12
63 67 06 07 * A 18 71 14
75 67 07 07 * A 21 85 16
90 67 09 07 * A 19 100 19

110 67 11 07 * A 19 120 19
125 67 12 09 * B 35
160 67 16 09 * B 45
200 67 20 09 * B 55
250 67 25 09 * B 30
315 67 31 09 * B 30
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Die Elektroschweißmuffen werden standardmäßig mit Mittenanschlag geliefert. Dieser Mittenanschlag kann bei Bedarf leicht entfernt 
werden, so dass die Muffen als Überschiebmuffen verwendet werden können.  Die Elektroschweißmuffen sind mit unserem Elektro-
schweißgerät oder anderen geeigneten Elektroschweißgeräte einfach zu verschweißen.

Elektroschweißmuffe PE-HD
Akafusion

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L l1 System

40 41 04 95 341 312 52 54 22 5A/80s
50 41 05 95 341 314 62 54 22 5A/80s
56 41 56 95 341 315 68 54 22 5A/80s
63 41 06 95 341 316 75 54 22 5A/80s
75 41 07 95 341 317 87 54 22 5A/80s
90 41 09 95 341 318 102 56 22 5A/80s

110 41 11 95 341 321 122 58 22 5A/80s
125 41 12 95 341 322 137 66 22 5A/80s
160 41 16 95 341 323 172 66 22 5A/80s
200 41 20 65 341 324 233 175 31 220V/420s
250 41 25 65 341 325 283 175 31 220V/420s
315 41 31 65 341 326 349 175 31 220V/420s
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Die Schnappmuffen sind, neben der Dichtung, mit einem Schnappring ausgestattet, damit nicht nur eine Steck-, sondern auch eine 
kraftschlüssige Verbindung zwischen Rohr und Steckmuffe hergestellt werden kann. Dazu ist mit einer Nutenfräse eine Nut in das 
Rohrende einzudrehen. Das Rohr muss völlig in die Schnappmuffe eingeschoben werden.

1 Dichtung
2 Schnappring

Steckmuffe mit Schnappring PE-HD

SBR Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. D d L l1
40 40 04 10 *

* nur für Stumpfschweißung

55 41 73 55
50 40 05 10 * 65 51 77 55
63 40 06 10 * 78 64 90 70
75 40 07 10 * 90 76 90 70
90 40 09 10 * 110 91 90 70

110 40 11 10 * 130 111 90 70
125 40 12 10 * 150 126 94 70
160 40 16 10 * 190 162 130 105
200 40 20 10 * 230 202 155 125



52

Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Die Ausdehungsmuffen können Längenänderungen eines Rohres von max. 5 m aufnehmen. Eine Temperaturdifferenz von 10 °C hat 
eine Ausdehnung oder Kontraktion von 8 mm zur Folge. Die Einstecktiefen bei einer Umgebungstemperatur von 0 °C und 20 °C sind 
auf den Muffen bis Ø 160 mm markiert.
Die Ausdehnungsmuffen Ø 75-160 mm haben einen zusätzlichen Festpunkt eingebaut und können Längenänderungen eines Rohres 
von 6 m aufnehmen.

1 Dichtung

Ausdehnungsmuffe PE-HD

SBR Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. Typ D d L l1 k1

40 40 04 20 341 112 B 58 41 172 13
50 40 05 20 341 114 B 68 51 172 135
56 40 56 20 341 115 B 74 57 172 135
63 40 06 20 *

* nur für Stumpfschweißung

341 116 B 78 64 155 135
75 42 07 20 341 117 A 100 76 256 75 35
90 42 09 20 341 118 A 116 91 256 75 35

110 42 11 20 341 121 A 137 112 256 75 35
125 42 12 20 341 122 A 153 127 256 75 35
160 42 16 20 341 123 A 189 162 265 75 35
200 40 20 60 **

** ohne Schutzkappe
nur für Stumpfschweißung

341 124 B 230 202 310 230
250 40 25 60 ** 341 125 B 300 253 330 250
315 40 31 60 ** 341 126 B 370 319 360 270
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Steckmuffe PE-HD

SBR Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. D d L l1
40 42 04 50 342 212 *

* nur für Stumpfschweißung

53 41 73 54
50 42 05 50 342 214 * 67 51 75 54
56 42 56 50 342 215 * 72 57 80 54
63 42 06 50 342 216 * 84 64 93 69
75 42 07 50 342 217 * 96 76 95 69
90 42 09 50 342 218 * 110 91 95 69

110 42 11 50 342 221 * 131 111 95 69
125 42 12 50 * 150 126 94 70
160 42 16 50 * 190 162 130 105
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Verschraubung kurz PE-HD
komplett mit Gewindestutzen, Überwurfmutter, Schleifring und Dichtung

EPDM Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L l1 l2 l3
40 43 04 30 *

* nur für Stumpfschweißung

66 71 56 32 33
50 43 05 30 * 76 71 56 32 33
56 43 56 30 * 82 71 56 32 35
63 43 06 30 * 89 76 61 37 42
75 43 07 30 * 103 81 65 37 44
90 43 09 30 * 122 92 75 45 48

110 43 11 30 * 148 97 80 49 62

Endverschraubung lang PE-HD

EPDM Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L

40 66 04 40 342 312 66 85
50 66 05 40 76 85
56 66 56 40 342 315 82 85
63 66 06 40 342 316 89 90
75 66 07 40 342 317 103 91
90 66 09 40 342 318 122 102

110 66 11 40 342 321 148 107
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Bundbuchse PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L l1
40 43 04 05 342 512 45 58 27
50 43 05 05 342 514 56 66 31
56 43 56 05 342 515 63 64 30
63 43 06 05 342 516 69 73 34
75 43 07 05 342 517 84 81 38
90 43 09 05 342 518 99 101 48

110 43 11 05 342 521 119 112 53

Schraubdeckel für Reinigungsrohr PE-HD

EPDM Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L

75 66 07 00 *

* nur für Stumpfschweißung

91 48
110 66 11 20 * 133 53



56

Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Verschraubung mit Messingnippel,  kurz PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. D R l0 l1
40 43 04 79 *

* nur für Stumpfschweißung

60 ¾" 90 50
50 43 05 78 * 72 ½" 60 60
50 43 05 79 * 72 ¾" 90 60
50 43 05 80 * 72 1" 90 60

Verschraubungsbördel PE-HD
mit Mutter und Dichtung

SBR Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. R L l1 l2 D

32 98 03 81 *

* nur für Stumpfschweißung

1 ¼" 35 21 21 54
40 98 04 82 * 1 ½" 38 25 21 59
50 98 05 83 * 2" 44 30 21 72
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Muffe mit Innengewindemuffe, kurz PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. R L l1 D

40 91 04 78 *

* nur für Stumpfschweißung

½" 38 30 40
40 91 04 79 * ¾" 38 30 40
40 91 04 80 * 1" 38 30 45
40 91 04 81 * 1 ¼" 38 30 55
50 91 05 80 * 1" 38 30 50
50 91 05 81 * 1 ¼" 38 30 55
50 91 05 82 * 1 ½" 38 30 63
63 91 06 82 * 1 ½" 38 30 63
63 91 06 83 * 2" 38 30 75

Muffe mit Innengewindemuffe, lang PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. R L l1 D

40 92 04 78 ½" 55 30 40
40 92 04 79 ¾" 70 30 40
40 92 04 80 1" 70 30 45
40 92 04 81 1 ¼" 70 30 55
50 92 05 78 ½" 60 30 50
50 92 05 79 ¾" 60 30 40
50 92 05 80 1" 70 30 50
50 92 05 81 1 ¼" 70 30 55
50 92 05 82 1 ½" 70 30 63
50 92 05 83 2" 70 30 75
56 92 56 83 2" 70 30 75
63 92 06 82 1 ½" 70 30 63
63 92 06 83 2" 70 30 75
75 92 07 84 2 ½" 70 30 90
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Gewindestutzen kurz PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. R L

40 96 04 78 *

* nur für Stumpfschweißung

½" 30
40 96 04 79 * ¾" 30
40 96 04 80 * 1" 30
40 96 04 81 * 1 ¼" 30
50 96 05 80 * 1" 35
50 96 05 81 * 1 ¼" 35
50 96 05 82 342 134 * 1 ½" 35
63 96 06 82 * 1 ½" 40
63 96 06 83 342 136 * 2" 40

Gewindestutzen, lang PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. R L

40 97 04 78 ½" 60
40 97 04 79 ¾" 60
40 97 04 80 1" 60
40 97 04 81 1 ¼" 60
50 97 05 80 1" 65
50 97 05 81 1 ¼" 65
50 97 05 82 1 ½" 65
56 97 56 83 2" 65
63 97 06 82 1 ½" 70
63 97 06 83 2" 70
75 97 07 84 2 ½" 70
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

dx = Anschlußbereich

Schrumpfmuffen werden zur Verbindung von Werkstoffen wie z.B. Steinzeug, Stahl oder Edelstahl u.s.w. auf PE eingesetzt (siehe 
Skizze).
1 Den Dichtring auf den Stutzen schieben.
2 Die Muffe über den Stutzen mit Dichtring schieben und mit Heißluft erwärmen.
3 Unter Einfluss der Heißluft schrumpft die Muffe und stellt damit eine dichte Verbindung her.

Schrumpfmuffe PE-HD
mit Dichtung

NBR Dichtung

d1/d Art. Nr. NPK Nr. L l1 dx

40/50 55 04 01 210 65 41-44
40/70 55 04 02 210 65 57-64
50/70 55 05 03 210 65 57-64
50/80 55 05 04 210 60 67-74
56/75 55 56 01 210 70 62-69
63/75 55 06 01 210 70 62-69
63/85 55 06 03 210 70 75-79
75/90 55 07 01 210 75 80-84
75/100 55 07 02 210 75 90-94
90/110 55 09 02 210 75 94-98

110/125 55 11 02 210 100 102-111
110/135 55 11 03 210 100 110-120
110/150 55 11 04 210 90 115-136
125/155 55 12 01 210 85 120-140
125/170 55 12 02 210 85 135-155
160/180 55 16 02 220 90 155-165
160/195 55 16 04 220 90 160-180
200/225 55 20 01 300 150 185-207
250/280 55 25 01 300 150 236-260
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Vorschweißbund PE-HD
gerillt

d1 Art. Nr. NPK Nr. d2 D L l1 k1

40 47 04 02 *

* nur für Stumpfschweißung

50 78 50 10 15
50 47 05 02 342 554 * 61 88 50 10 15
56 47 56 02 342 555 * 70 102 60 14 15
63 47 06 02 342 556 * 75 102 50 14 15
75 47 07 02 342 557 * 89 120 50 16 15
90 47 09 02 342 558 105 136 80 17 20

110 47 11 02 342 561 125 158 80 18 30
125 47 12 02 342 562 132 158 80 18 30
160 47 16 02 342 563 175 210 80 18 30
200 47 20 02 342 564 * 232 268 100 18 40
250 47 25 02 342 565 * 285 320 100 20 40
315 47 31 02 342 566 * 335 370 100 20 40

Flachdichtung EPDM

d1 Art. Nr. NPK Nr. d D b

40/32 47 04 13 910 34 82 3
50/40 47 05 13 910 42 92 3
56/50 47 06 13 810 58 107 3
63/50 47 06 13 810 58 107 3
75/65 47 07 13 810 69 127 3
90/80 47 09 13 810 84 142 3

110/100 47 11 13 810 100 162 3
125/100 47 12 13 810 114 162 3
160/150 47 16 13 810 146 218 3
200/200 47 20 13 810 181 273 3
250/250 47 25 13 810 226 328 3
315/300 47 31 13 810 283 378 3
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Profilflansche mit Stahleinlage sind geeignet für Anwendungen im Abflußbereich.

n = Schrauben-Stückzahl
M = Gewinde
* Flansche mit Lochkreis PN10

Profilflansche mit Stahleinlage sind geeignet für Anwendungen im Abflußbereich.

n = Schrauben-Stückzahl
M = Gewinde
Lochkreis PN10 nach EN 1092 gebohrt.

Profilflansch PP
mit Stahleinlage

d1/DN Art. Nr. NPK Nr. C D K* b d* n* M r

32/25 47 03 09 010 42 122 85 17 14 4 M12 3
40/32 47 04 09 010 51 142 100 17 18 4 M16 3
50/40 47 05 09 010 342 614 62 156 110 19 18 4 M16 3
56/50 47 06 09 010 342 616 78 171 125 20 18 4 M16 3
63/50 47 06 09 010 78 171 125 20 18 4 M16 3
75/65 47 07 09 010 342 617 92 191 145 21 18 4 M16 3
90/80 47 09 09 010 342 618 108 206 160 21 18 8 M16 3

110/100 47 11 09 010 342 621 128 226 180 22 18 8 M16 3
125/100 47 12 09 010 342 622 135 226 180 23 18 8 M16 3
160/150 47 16 09 010 342 623 178 296 240 28 22 8 M20 3
200/200 47 20 09 010 342 624 235 350 295 32 22 8 M20 4
250/250 47 25 09 010 342 625 288 412 350 36 22 12 M20 4
315/300 47 31 09 010 342 626 338 462 400 42 22 12 M20 4

Blindflansch PP
mit Stahleinlage

d1/DN Art. Nr. NPK Nr. D K b d n M

40/32 47 04 85 010 140 100 16 18 4 M16
50/40 47 05 85 010 150 110 18 18 4 M16
56/50 47 06 85 010 165 125 18 18 4 M16
63/50 47 06 85 010 165 125 18 18 4 M16
75/65 47 07 85 010 185 145 18 18 4 M16
90/80 47 09 85 010 200 160 18 18 8 M16

110/100 47 11 85 010 220 180 18 18 8 M16
125/100 47 11 85 010 220 180 18 18 8 M16
160/150 47 16 85 010 285 240 24 22 8 M20
200/200 47 20 85 010 340 295 24 22 8 M20
250/250 47 25 85 010 400 350 30 22 12 M20
315/300 47 31 85 010 463 400 34 22 12 M20
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Farbe: orange

Schutzkappe für Rohrende PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L

40 40 04 29 42 35
50 40 05 29 52 35
56 40 56 29 58 35
63 40 06 29 65 35
75 40 07 29 78 35
90 40 09 29 93 35

110 40 11 29 113 40
125 40 12 29 129 40
160 40 16 29 164 40
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Steckdichtung NBR

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. D L l1
50/32 51 33 01 54 24 20
50/40 51 35 01 54 24 20
56/32 51 33 03 56 24 20
56/40 51 35 03 56 24 20
63/32 51 35 02 63 24 20
63/40 51 36 02 63 24 20
63/50 51 37 02 63 24 20
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Gedrehte Ausführung
Bundbuchse mit Doppelbund sind als Festpunkt geeignet.

Bundbüchse mit Doppelbund HDPE
für Festpunkt

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L l1 l2
110 43 11 15 118 80 17 31
125 43 12 15 133 80 17 31
160 43 16 15 170 91 25 31
200 43 20 15 216 141 35 41
250 43 25 15 262 201 60 41
315 43 31 15 327 201 60 41
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Für die Verbindung mit handelsüblichen Spannverbindern.

Stützring Edelstahl
mit Übergangsdichtung

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. DI H L h1

50/58 56 05 10 46 44 40 21
75/78 56 07 10 70 48 40 22

125/135 56 12 10 117 58 40 27
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Für die Verbindung mit handelsüblichen Spannverbindern.

Stützring Edelstahl

d1 Art. Nr. NPK Nr. DI L

50 76 05 10 44 40
56 76 56 10 50 40
63 76 06 10 57 40
75 76 07 10 69 40
90 76 09 10 83 40

110 76 11 10 101 40
125 76 12 10 115 40
160 76 16 10 147 40

Übergangstutzen auf Steinzeug PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L l1
110 56 11 40 132 130 50
125 56 12 40 160 140 50
160 56 16 40 187 140 50
200 56 20 40 242 200 130
250 56 25 40 298 200 130
315 56 31 40 352 200 120
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Verbindungsteile

Übergangstutzen auf Guss PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. D L l1
200 56 20 50 332 137 212 160 80
250 56 25 50 274 160 115
315 56 31 50 326 160 115
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Apparateanschlüsse

Wand-WC-Bogen 90° PE-HD

SBR Dichtung

d1/d Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3 l4 l5 k1

90/90 50 09 84 225 76 34 83 17 120
110/90 50 11 85 225 76 34 95 17 120
110/110 50 11 82 *

* NBR Dichtung

225 75 30 92 19 120

Wand-WC-Doppelbogen 180° (senkrecht) PE-HD

d1/d Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 k1

110/90 50 09 34 *

* EPDM Dichtung

225 275 80
110/110 50 11 34 332 238 **

** NBR Dichtung

185 270 60
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Apparateanschlüsse

Wand-WC-Doppelbogen 180° (waagerecht) PE-HD

d1/d Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3 k1

110/90 50 09 35 *

* EPDM Dichtung

360 100 275 200
110/110 50 11 35 **

** NBR Dichtung

360 100 270 200

Wand-WC-Bogen 90° links PE-HD

SBR Dichtung

d1/d Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3 k1

90/90 50 09 32 300 100 75 140
110/90 50 10 32 350 100 75 170
110/110 50 11 32 *

* NBR Dichtung

350 100 75 170
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Apparateanschlüsse

Art. Nr. 501151 = EPDM Dichtung.
Art. Nr. 501171 = NBR Dichtung.

Wand-WC-Bogen 90° rechts PE-HD

SBR Dichtung

d1/d Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3 k1

90/90 50 09 33 300 100 75 140
110/90 50 10 33 350 100 75 170
110/110 50 11 33 *

* NBR Dichtung

350 100 75 170

Wand-WC-Muffe PE-HD

SBR Dichtung

d1/d Art. Nr. NPK Nr. D L l1
90/90 50 09 51 331 167 *

* nur für Stumpfschweißung

113 49 38
110/90 50 11 51 * 111 31 20
110/110 50 11 71 331 168 * 130 45 28
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Apparateanschlüsse

Baustopfen PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. D D1 D2 L l1
90 43 09 19 109 90 103 98 27,0

110 43 11 19 130 105 119 98 23,5
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Apparateanschlüsse

Boden-WC-Muffe PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. d D L l1
90 50 09 01 331 157 *

* nur für Stumpfschweißung

120 129 85 55
110 50 11 01 331 158 * 120 129 88 60

Boden-WC-Bogen 90° PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. d D l1 l2 l3 k1

90 50 09 11 120 129 270 65 123 175
110 50 11 11 120 129 300 60 140 215



73

Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Apparateanschlüsse

d2 = Anschlußbereich

Gummi Dichtung für Boden-WC-Muffe EPDM

d1 Art. Nr. NPK Nr. D d2 L

129 50 11 13 135 102 25
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Apparateanschlüsse

Siphonanschlusswinkel 90° anwenden in Kombination mit Steckdichtung Art. Nr. 51xx01 (d 46) oder 51xx02 (d 58).

Siphonanschlussmuffe anwenden in Kombination mit Steckdichtung Art. Nr. 51xx01 (d 46) oder 51xx02 (d 58).

Siphonanschlusswinkel 90° PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. d D l1 l2 l3
40 51 04 11 332 511 *

* nur für Stumpfschweißung

46 56 50 44 20
50 51 05 11 332 513 * 46 53 45 46 18
56 51 56 11 332 514 * 46 56 60 60 35
50 51 05 12 * 58 65 50 45 20
56 51 56 12 * 58 65 70 60 28

Siphonanschlussmuffe PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. d D L l1
32 51 03 01 *

* nur für Stumpfschweißung

46 53 31 23
40 51 04 01 331 111 * 46 53 30 24
50 51 05 01 331 113 * 46 54 38 27
56 51 56 01 331 114 * 46 53 38 25
50 51 05 02 * 58 66 50 39
56 51 56 02 * 58 64 46 32
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Apparateanschlüsse

Gumminippel für Siphonanschlusswinkel/-Muffe NBR

d1 Art. Nr. NPK Nr. d D L l1
46 51 33 01 1 ¼" (32) 54 24 20
46 51 35 01 1 ½" (40) 54 24 20
50 51 33 03 1 ¼" (32) 56 24 20
50 51 35 03 1 ½" (40) 56 24 20
58 51 35 02 1 ¼" (32) 63 24 20
58 51 36 02 1 ½" (40) 63 24 20
58 51 37 02 2" (50) 63 24 20

Universal-Baustopfen
für alle Siphonanschlusswinkel/-Muffen

Art. Nr. NPK Nr.

43 46 19
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Siphons

Siphon PE-HD

SBR Dichtung

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4 l5 l6 k1

40/40 04 04 01 160 165 95 80 80 145 50 100
50/40 04 05 01 170 175 100 90 80 155 50 100
50/50 05 05 01 200 200 110 100 100 175 60 125
56/50 05 56 01 200 225 135 100 100 200 60 150
63/50 05 06 01 200 200 110 100 100 175 60 125
56/56 56 56 01 210 220 130 110 100 195 60 130
63/63 06 06 01 260 240 130 130 130 210 75 150
75/75 07 07 01 300 275 130 150 150 240 85 175

Siphon PE-HD

SBR Dichtung

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4 l5 k1

40/40 04 04 02 172 92 145 95 80 50 45
50/40 04 05 02 184 104 155 100 80 50 45
50/50 05 05 02 204 104 180 115 100 60 45
56/50 05 56 02 218 118 200 135 100 60 55
63/50 05 06 02 218 118 185 120 100 60 55
56/56 56 56 02 232 132 200 135 100 60 60
63/63 06 06 02 262 132 210 130 130 75 60
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Siphons

Siphon PE-HD

SBR Dichtung

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4 l5 k1

40/40 04 04 03 224 92 145 95 80 95 45
50/50 05 05 03 268 104 180 115 100 115 45
56/56 56 56 03 296 132 200 135 100 135 60
63/63 06 06 03 337 132 210 130 130 130 60
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Siphons

Grössere Durchmesser auf Anfrage.
Anwendungsmöglichkeiten (siehe Zeichnungen rechts).

Siphon mit Bundbüchse PE-HD

SBR Dichtung

d1 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4 l5 l6 k1

63 06 06 09 262 132 210 130 130 69 120 60
75 07 07 09 293 143 244 155 150 81 170 60
90 09 09 09 445 270 250 150 175 101 203 175

110 11 11 09 500 300 290 165 200 112 237 220
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Ersatzteile

A = Steckmuffe
B = Ausdehnungsmuffe
C = Steckmuffe mit Schnappring

A = Steckmuffe
B = Ausdehnungsmuffe
C = Steckmuffe mit Schnappring

Dichtung für Steckmuffe (auch mit Schnappring) 
und Ausdehnungsmuffe

SBR

d1 Art. Nr. NPK Nr. A B C

32 40 03 13 42 03 50 40 03 20 40 03 10
40 40 04 13 42 04 50 40 04 20 40 04 10
50 40 05 13 42 05 50 40 05 20 40 05 10
56 40 56 13 42 56 50 40 56 20 40 56 10
63 40 06 13 42 06 50 40 06 20 40 06 10
75 40 07 13 42 07 50 42 07 20 40 07 10
75 42 07 23 42 07 20
90 40 09 13 42 09 50 42 09 20 40 09 10
90 42 09 23 42 09 20

110 40 11 13 42 11 50 42 11 20 40 11 10
110 42 11 23 42 11 20
125 40 12 13 42 12 50 42 12 20 40 12 10
125 42 12 23 42 12 20
160 40 16 13 42 16 50 42 16 20 40 16 10
160 42 16 23 42 16 20
200 40 20 13 40 20 10
200 40 20 23 40 20 60
250 40 25 23 40 25 60
315 40 31 23 40 31 60

Schutzkappe für Steckmuffe (auch mit Schnappring) 
und Ausdehnungsmuffen

PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. A B C

32 40 03 19 42 03 50 40 03 20 40 03 10
40 40 04 19 42 04 50 40 04 20 40 04 10
50 40 05 19 42 05 50 40 05 20 40 05 10
56 40 56 19 42 56 50 40 56 20 40 56 10
63 40 06 19 42 06 50 40 06 20 40 06 10
75 40 07 19 42 07 50 42 07 20 40 07 10
90 40 09 19 42 09 50 42 09 20 40 09 10

110 40 11 19 42 11 50 42 11 20 40 11 10
125 40 12 19 42 12 50 42 12 20 40 12 10
160 40 16 19 42 16 50 42 16 20 40 16 10
200 40 20 19 40 20 10
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Ersatzteile

A = Siphonanschlussmuffe
B = Siphonanschlusswinkel

Schutzkappe für Siphonanschlussmuffe/-winkel PE-HD

d1 Art. Nr. NPK Nr. A B

46 40 46 19 51 xx 01 51 xx 11
58 40 58 19 51 xx 02 51 xx 12
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Befestigungsmaterial

Einlegeschalen

Einlegeschale Edelstahl
2 identische Einlegeschalen pro Satz

d1 Art. Nr. NPK Nr. L l1 s

40 70 04 15 40 30 1
50 70 05 15 40 30 1
56 70 56 15 40 30 1
63 70 06 15 40 30 1
75 70 07 15 40 30 1
90 70 09 15 40 30 1

110 70 11 15 40 30 1
125 70 12 15 40 30 1
160 70 16 15 40 30 1
200 70 20 15 50 38 1
250 70 25 15 50 38 1
315 70 31 15 50 38 1
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Befestigungsmaterial

Rohrschelle Stahl verzinkt

d1 Art. Nr. NPK Nr. a b s R

40 70 04 78 82 30 3 ½"
50 70 05 78 94 30 3 ½"
56 70 56 78 96 30 3 ½"
63 70 06 78 102 30 3 ½"
75 70 07 78 117 30 3 ½"
90 70 09 78 137 30 3 ½"

110 70 11 78 155 30 3 ½"
125 70 12 78 175 30 3 ½"
160 70 16 78 210 30 3 ½"
200 70 20 80 285 38 4 1"
250 70 25 80 345 38 4 1"
315 70 31 80 400 38 4 1"

Grundplatte Stahl verzinkt

Art. Nr. NPK Nr. R l1 l2 l3 l4 S C

70 94 78 ½" 145 38 90 25 4 8,5
70 94 80 1" 145 38 90 25 4 8,5
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Befestigungsmaterial

Gleitrohrschelle Stahl verzinkt

d1 Art. Nr. NPK Nr. a b s R

40 70 04 10 82 30 3 M10
50 70 05 10 94 30 3 M10
56 70 56 10 96 30 3 M10
63 70 06 10 102 30 3 M10
75 70 07 10 117 30 3 M10
90 70 09 10 137 30 3 M10

110 70 11 10 155 30 3 M10
125 70 12 10 175 30 3 M10
160 70 16 10 210 30 3 M10
200 70 20 80 285 38 4 1"
250 70 25 80 345 38 4 1"
315 70 31 80 400 38 4 1"

Grundplatte Stahl verzinkt

Art. Nr. NPK Nr. R l1 l2 l3 l4 S C

70 94 10 M10 145 38 90 14 4 8,5
70 94 80 1" 145 38 90 25 4 8,5
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Befestigungsmaterial

Tragschale Stahl verzinkt

d1 Art. Nr. NPK Nr. s L

40 90 04 00 0,63 3000
50 90 05 00 0,63 3000
56 90 56 00 0,63 3000
63 90 06 00 0,63 3000
75 90 07 00 0,63 3000
90 90 09 00 0,63 3000

110 90 11 00 0,63 3000
125 90 12 00 0,63 3000
160 90 16 00 0,63 3000
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Brandschutzmanschetten

Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102-11, R 90 (Wandeinbau) und R 90 /  R 120 (Deckeneinbau). 
Für Kunststoff-Rohrleitungen innerhalb von Gebäuden. 
Ausführung für nachträglichen Einbau (VS - vorgesetzt) über Akatherm PE-HD Rohren d 40 - 160mm.

Bestehend aus: 
- Edelstahlband mit integrierten Verschlusslaschen und Blähmaterialeinlage
- integrierter PE-Schaumstoffdämmung, schalldämmend und rauchdicht inklusive Befestigungsmaterial

Montage: Wandabschottung: 2 Manschetten, beidseitig je 1 Stück. Deckenabschottung: 1 Manschette, Deckenunterseite.

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung: DIBt Z-19.17-1274.

Brandschutzmanschette FRIASEAL Typ VS

d Art. Nr.

40 189404
50 189405

56-63 189406
75 189407
90 189409

110 189411
125 189412
160 189414
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Rohrbelüfter

Bauart geprüft und überwacht nach EN 12380 durch LGA-Bautechnik (Nr. 0420151)
Typenklasse A I
Temperaturbereich -20° C bis +60° C
Mit Frostschutzhaube aus Styropor
Mit Übergangsdichtung  für die genannten Dimensionen.
Farbe: blau

Bauart geprüft und überwacht nach EN 12380 durch LGA-Bautechnik (Nr. 0420151)
Typenklasse A I
Temperaturbereich -20° C bis +60° C
Mit Frostschutzhaube aus Styropor
Mit Übergangsdichtung  für die genannten Dimensionen.
Farbe: blau

Rohrbelüfter ventilair 5 Liter Volumenstrom Kunststoff

Art. Nr. NPK Nr. Bezeichnung

76 00 99 passend für DN 30 / 40 / 50

Rohrbelüfter ventilair 19 Liter Volumenstrom Kunststoff

Art. Nr. NPK Nr. Bezeichnung

76 03 99 passend für DN 70 / 90 / 100
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Rohrbelüfter

Bauart geprüft und überwacht nach EN 12380 durch LGA-Bautechnik (Nr. 0420151)
Typenklasse A I
Temperaturbereich -20° C bis +60° C
Mit Frostschutzhaube aus Styropor
Mit Übergangsdichtung  für die genannten Dimensionen.
Farbe: blau

Zum Einbau in frostgeschützten Räumen. 
Abdeckplatte mit integrierter Schattenfuge.
Geeignet für Nass- und Trockenbau.
Farbe: weiss RAL 9016.

Rohrbelüfter ventilair 33 Liter Volumenstrom Kunststoff

Art. Nr. NPK Nr. Bezeichnung

76 45 99 passend für DN 70 / 90 / 100

Wandeinbaukasten Stahl

Art. Nr. NPK Nr. Anmerkung Bezeichnung

76 35 99 ohne ventilair passend für DN 30 / 40 / 50
76 36 99 ohne ventilair passend für DN 70 / 90 / 100
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Rohrbelüfter

Bauart geprüft und überwacht nach EN 12380 durch LGA-Bautechnik (Nr. 0420151)
Typenklasse A I
Temperaturbereich -20° C bis +60° C
Mit integrierter Frostschutzhaube aus Styropor und zusätzlicher Schutzhaube aus UV-Lichtbeständigem Kunststoff.

Für die Filterung von entstehenden Gasen bei Hebeanlagen und vorhandenen offenen Entlüftungen von Öltanks.
Frostgeprüft bis -20° C in Anlehnung an die DIN EN 12380 durch die LGA.
Einbau im zugänglichen Aussenbereich.
Farbe: schwarz

Rohrbelüfter ventilair 24 Liter Volumenstrom Kunststoff
für den Aussenbereich

Art. Nr. NPK Nr. Bezeichnung Farbe

76 44 99 passend für DN 70 / 90 / 100 tonrot
76 52 99 passend für DN 70 /90 /100 schwarz

Ent- und Belüfter ventilair mit Aktivkohle-Filter Kunststoff

Art. Nr. NPK Nr. Bezeichnung

76 46 99 passend für DN 70 / 90 / 100
76 55 99 passend für IG 2" / 1½" / 1¼"
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Gebäude- und Grundstücksentwässerungssystem in PE

Rohrbelüfter

Bauart geprüft und überwacht nach EN 12380 durch LGA-Bautechnik (Nr. 0420151)
Typenklasse A I
Temperaturbereich -20° C bis +60° C
Siphonanschluss R 1½".

Rohrbelüfter mit Siphonanschluss ventilair 5 Liter Volumenstrom Kunststoff

Art. Nr. NPK Nr. Bezeichnung

76 04 99 passend für 40 mm
76 05 99 passend für 50 mm
76 07 99 passend für 56 mm
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Im Regelfall werden die Rohre als Einzelrohre mit den benötigten Gleitkufen ausgeliefert.

Rohr-in-Rohr PE-HD
Akaplus

Rohrlänge = 5 m

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr.

160/110 10 16 11 100
200/125 10 20 12 100
250/160 10 25 16 100
315/200 10 31 20 100
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

FP = Festpunkt

FP = Festpunkt

Winkel 45° PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3
160/110 121645-1145 432 50 290

Winkel 88,5° PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3
160/110 121688-1188 487 50 290
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

(r = d1)
FP = Festpunkt

FP = Festpunkt

Winkel 45° PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3
200/125 112045-1245 530 55 330
250/160 112545-1645 585 55 350
315/200 113145-2045 720 90 425

Umlenkung 2 x 45° PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. l1 l2 l3 l4
160/110 121647-1147 432 50 300 644
200/125 122047-1247 530 55 300 742
250/160 122547-1647 585 55 450 903
315/200 123147-2047 720 90 500 1074
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

FP = Festpunkt

Reduktion zentrisch PE-HD
Akaplus

d1 d2 d3 d4 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4
200 160 125 110 152016-1211 905 55 330 290 50
250 160 160 110 152516-1611 970 55 350 290 50
250 200 160 125 152520-1612 1017 55 350 330 55
315 160 200 110 153116-2011 1089 90 425 290 50
315 200 200 125 153120-2012 1175 90 425 330 55
315 250 200 160 153125-2016 1064 90 425 350 90
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Für Übergänge von Doppel- auf Einzelrohre.
Mit Innengewindemuffe ½".

Endübergang PE-HD
Akaplus

d1 d2 d3 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3
160 110 110 67 16 11 530 380 50 100
200 125 125 67 20 12 555 350 55 150
250 160 160 67 25 16 615 410 55 150
315 200 200 67 31 20 725 485 90 150
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

FP = Festpunkt
Anmerkung: ein Teil der Maße sind rechnerisch ermittelt und Schweißverluste sind nicht berücksichtigt. Aus diesem Grund kann es zu 
geringen Maßabweichungen zu den in der Tabelle angegebenen Werten kommen.

FP = Festpunkt
Anmerkung: ein Teil der Maße sind rechnerisch ermittelt und Schweißverluste sind nicht berücksichtigt. Aus diesem Grund kann es zu 
geringen Maßabweichungen zu den in der Tabelle angegebenen Werten kommen.

Abzweig 45° PE-HD
Akaplus

d1 d2 d3 d4 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l3 l4 l5
160 160 110 110 301616-1111 915 815 615 50 50
200 160 125 110 302016-1211 1076 966 786 55 50
200 200 125 125 302020-1212 1133 1023 891 55 55
250 160 160 110 302516-1611 1116 1006 822 55 50
250 200 160 125 302520-1612 1262 1152 927 55 55
250 250 160 160 302525-1616 1244 1134 992 55 55
315 160 200 110 303116-2011 1296 1116 867 90 50
315 200 200 125 303120-2012 1354 1174 973 90 55
315 250 200 160 303125-2016 1424 1244 1049 90 55
315 315 200 200 303131-2020 1515 1335 1135 90 90

Abzweig 45° mit angeschweißtem Winkel 45° PE-HD
Akaplus

d1 d2 d3 d4 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 l4 l5
160 160 110 110 311616-1111 915 815 432 310 50 50
200 160 125 110 312016-1211 1076 966 432 481 55 50
200 200 125 125 312020-1212 1133 1023 530 529 55 55
250 160 160 110 312516-1611 1116 1006 432 517 55 50
250 200 160 125 312520-1612 1262 1152 530 565 55 55
250 250 160 160 312525-1616 1244 1134 585 612 55 55
315 160 200 110 313116-2011 1296 1116 432 562 90 50
315 200 200 125 313120-2012 1354 1174 530 610 90 55
315 250 200 160 313125-2016 1424 1244 585 657 90 55
315 315 200 200 313131-2020 1515 1335 720 744 90 90
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Mit äußerem Schutztopf und Innengewindemuffen ½", sowie Geruchsverschlussglocke und Folienklemmring.
Ausführung mit seitlichem Zulauf auf Anfrage.

Einlauftopf PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 d3 d4 d5

160/110 491611-0010 *

* senkrecht

510 190 50 340 250 208
160/110 491611-0020 **

** waagerecht

310 190 450 50 340 250 208
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Distanzstück für Mantelrohr PE-HD
Akaplus

d1 Art. Nr. NPK Nr. L l1 d2

160 10 16 95 70 45 9
200 10 20 95 160 130 12
250 10 25 95 180 150 12
315 10 31 95 180 140 12

Gleitkufe PP
Akaplus

d1 Art. Nr. NPK Nr. da l h

110x4,3 93 16 11 160x6,2 50 18
125x4,9 93 20 12 200x6,2 130 25
160x6,2 93 25 16 250x7,8 130 36
200x6,2 93 31 20 315x9,8 130 36
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Sensorzwischenstück PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 d3 d5

160/110 69 16 11 780 290 340 50 40 250x250
200/125 69 20 12 870 330 385 55 40 290x290
250/160 69 25 16 910 350 405 55 40 340x340
315/200 69 31 20 1130 425 515 90 40 405x405

Sensorendübergang PE-HD
Akaplus

d1/d2 Art. Nr. NPK Nr. L l1 l2 l3 d3 d4 d5

160/110 68 16 11 540 290 100 50 40 ½" 250x250
200/125 68 20 12 635 330 150 65 55 ½" 290x290
250/160 68 25 16 655 350 150 65 55 ½" 340x340
315/200 68 31 20 765 425 150 75 90 ½" 405x405
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Schachtrohr gemäß DIN 19537 T3.
Schachtrohre in SDR 33 möglich.
Schächte und Schachtrohre sind grundsätzlich keine Lagerware.

Schacht PE-HD
Akaplus

d1 Art. Nr. NPK Nr. SDR

1000 600 00 11 04 26
1100 600 00 21 04 26
1200 600 00 31 04 26
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Rohr-in-Rohr System PE

Akaplus

Mit grafischem Display, Netzteil, sowie akustischer und optischer Anzeige (frei programmierbar).

Zur Verbindung von Leckagesensor mit Feldmodul.

Für Verbindungslängen > 200 m.

2 x 1,5 m2.
Zur Verbindung von Feldmodul mit Feldmodul.

Steuergerät

Art. Nr. NPK Nr.

AKAL 100.11

Leckagesensor

Art. Nr. NPK Nr.

AKAL 100.20

Feldmodul

Art. Nr. NPK Nr.

AKAL 100.30

Verbindungskabel

Art. Nr. NPK Nr. Länge

AKAL 100.40 2 m
AKAL 100.41 5 m
AKAL 100.42 10 m

Verstarkereinheit

Art. Nr. NPK Nr.

AKAL 100.50

Busleitung

Art. Nr. NPK Nr.

AKAL 100.60
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Werkzeuge

Werkzeuge

Das Akafusion CB160 Elektroschweißgerät ist für das Verschweißen von Elektroschweißmuffen von d1 = 40-160 mm geeignet.

Das Akafusion CB200+ Elektroschweißgerät ist für das Verschweißen von Elektroschweißmuffen von d1 = 200-315 mm geeignet.

Das Akafusion CB315 Elektroschweißgerät ist für das Verschweißen von Elektroschweißmuffen von d1 = 40-160 mm (mit gelbem 
Anschlusskabel) und Elektroschweissmuffen von d1 = 200-315 mm (mit blauem Anschlusskabel) geeignet.
Die Anschlusskabel werden standardmässig mit dem Elektroschweissgerät Art. Nr. 419800 mitgeliefert.

Elektroschweißgerät Akafusion CB160
Akafusion

d1 Art. Nr. NPK Nr. Dim. V~ Hz kg A max W max

40-160 41 98 10 200x100x70 230 50/60 1,4 5 1150

Elektroschweißgerät Akafusion CB200+

Akafusion

d1 Art. Nr. NPK Nr. Dim. V~ Hz kg A max W max

200-315 41 98 20 200x100x70 230 50/60 1,4 10 2300

Elektroschweißgerät Akafusion CB315
Akafusion

d1 Art. Nr. NPK Nr. Dim. V~ Hz kg A max W max

40-315 41 98 00 270x245x175 230 50/60 4,3 10 2300
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Werkzeuge

Werkzeuge

Summe der Durchmesser Elektroschweißmuffen ≤ 200 mm.

Anschlusskabel für Elektroschweißgerät Akafusion CB315
Akafusion

d1 Art. Nr. NPK Nr. System Farbe

40-160 41 98 51 5A/80s gelb
200-315 41 98 52 220V/420s blau

Anschlusskabel für Simultanschweißen
für Elektroschweißgerät Akafusion CB315 Akafusion

d1 Art. Nr. NPK Nr. System Farbe

d1+x≤200 41 98 55 5A/80s gelb
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Werkzeuge

Werkzeuge

Zum schnellen Entfernen der Oberflächen-Oxidschicht an Rohren d50-125 mm.

Rotationsschälgerät für das komplette Entfernen der Oberflächen-Oxidschicht an PE Rohren und Formstücken. Das Schälgerät wird in 
einem Transportkoffer (aus Aluminium) inkl. einem Satz Ersatzmesser geliefert.

Schälgerät Spider d50-125 mm

Art. Nr. NPK Nr. L B H kg

41 98 60 *

* ohne Spider Koffer und Zubehör

105 80 60 0,460
41 98 65 **

** inkl. Spider Koffer mit Knarre, Verlängerung für Knarre und Ersatzmesser

260 210 80 1,600

Spider Zubehör

Art. Nr. NPK Nr. Zubehör

41 98 61 Ersatzklinge
41 98 62 Rollenset 3 Stück
41 98 63 Rollenhalter
41 98 64 Ersatzschraube M2, 5x6 für Klinge
41 98 66 Koffer

Schälgerät Spider d160-315 mm

Art. Nr. NPK Nr.

61 33 11
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-- Fortzetsung auf nächster Seite --

Werkzeuge

Werkzeuge

Fettstift

Art. Nr. NPK Nr.

41 96 20

Rohrabschneider

Art. Nr. NPK Nr.

49 09 10

49 10 10

49 11 10
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Werkzeuge

Werkzeuge

d1 = 40-50-56-63-75-90-110-125-160.
Geeignet für Abzweige 45°.

d1 = 75-90-110-125-160-200-250.
Geeignet für Abzweige 45°.

d1 = 90-110-125-160-200-250-315.
Geeignet für Abzweige 45°.

Schweißmaschine 160C

d1 Art. Nr. NPK Nr. L B H kg

40-160 49 20 00 835 565 760 87

Schweißmaschine 250C

d1 Art. Nr. NPK Nr. L B H kg

75-250 49 30 00 835 565 760 160

Schweißmaschine 315C

d1 Art. Nr. NPK Nr. L B H kg

90-315 49 40 00 1200 680 1045 187
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Werkzeuge
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Verbindungstechnik

5  Verbindungstechnik

5.1 Zugfeste und nicht zugfeste Verbindungen

Abbildung 5.1

Je nach Anwendungsfall können Akatherm PE-Formstücke und Rohr-
leitungen mit verschiedenen Techniken verbunden werden. Es lassen sich
zugfeste und nicht zugfeste Verbindungstechniken unterscheiden:

Zugfest Nicht zugfest
- Elektroschweißen - Steckverbindung 
- Stumpfschweißen - Schraubverbindung ohne Bundbuchse
- Schnappverbindung - Schrumpfmuffen
- Schraubverbindung - Metallverbindung
-  Flanschverbindung

Es dürfen nur gleiche Werkstoffe miteinander verschweißt werden.

5.2 Verbindungstechnik

5.2.1 Stumpfschweißen

Abbildung 5.2

Stumpfschweißen ist eine wirtschaftliche und zuverlässige Verbindungs-
technik, die keine zusätzlichen Komponenten benötigt. Alle Akatherm-
Produkte können mit dieser Verbindungstechnik geschweißt werden.
Formstücke können maximal um das Maß k gekürzt werden (wenn im
Katalog angegeben), damit Stumpfschweißen nach wie vor möglich ist.
Diese Verbindungstechnik eignet sich sehr gut zur Vorfertigung spezieller
Formstücke.

Vorbereitung

Die nachstehende Anweisungen sind wichtig beim Herstellen einer 
qualitativ guten Stumpfschweißverbindung: 
- Der Arbeitsplatz ist dort einzurichten, wo eine Schweißung ohne 

wesentliche Witterungseinflüsse erfolgen kann.

- Maschinen und Geräte sind auf ihre Funktionsfähigkeit zu 
überprüfen. 

Dies gilt besonders für Maschinen, die sich im Baustelleneinsatz 
befinden.

- Beim Schweißen von Rohren und Formteilen sind die Teile so in die 
Maschine einzuspannen, dass ihre Achsen fluchtend zueinander 
stehen und möglichst kein Wanddickenversatz entsteht. Ist der 
Versatz nicht zu beseitigen, so darf dieser maximal 10% der 
Wanddicke betragen.

- Rohr- und Formteilstirnflächen sind mechanisch mit einem Planhobel 
zu bearbeiten, bis die Stirnflächen planparallel am Planhobel bzw. 
am Heizelement anliegen und somit gleichmäßig erwärmt werden 
können. Das Hobeln dient außerdem zum Entfernen der durch 
Luftsauerstoff oxidierten Oberflächen. 

Ohne Entfernen der Oxidschicht kann keine einwandfreie 
Schweißnaht hergestellt werden.

- Bearbeitete Flächen dürfen nicht mehr beschmutzt oder mit den 
Händen berührt werden. Die Fügeflächen müssen staubfrei sein.

- Das Heizelement ist vor jedem Schweißen mit einem nicht fasernden 
und nicht eingefärbten Papier unter Zugabe mit einem geeigneten 
Reinigungsmittel (z.B. technisch reinem Spiritus) zu reinigen.

- Die am Thermostat des Heizelementes eingestellte Temperatur ist 
mittels eines Temperaturmessgerätes an mehreren Stellen zu 
überprüfen. Damit sich ein thermisches Gleichgewicht im Heizelement 
ausbilden kann, darf die Kontrollmessung frühestens zehn Minuten 
nach Erreichen der Solltemperatur durchgeführt werden.

- Die Solltemperatur liegt zwischen 200 °C und 220 °C. Bei dünneren 
Wandstärken wird die höhere Temperatur empfohlen.

- Tabelle 5.1 zeigt die zulässigen Abweichungen für die Messung der 
Heizelementtemperatur. Die Messung der Temperatur erfolgt 
innerhalb der Heizelementnutzfläche mit elektronischen Temperatur-
messgeräten.

Tabelle 5.1 max. Temperaturabweichungen

 

Heizelementnutzfläche 
Durchmesser d1

Δttot

d1 = 40-160 8 ºC
d1 = 200-315 10 ºC
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Schweißverfahren "Stumpfschweißen mit Maschine"
Folgende Arbeitsschritte für den Schweißvorgang von Akatherm PE sind
erforderlich:

Schweißteile mechanisch bearbeiten (hobeln)
Rohr- und Formteilstirnflächen sind mechanisch mit einem Planhobel zu
bearbeiten, bis die Stirnflächen planparallel am Planhobel bzw. am Heiz-
element anliegen und somit gleichmäßig erwärmt werden können. Das
Hobeln dient außerdem zum Entfernen der durch Luftsauerstoff oxi-
dierten Oberflächen. 

Ohne Entfernen der Oxidschicht kann keine einwandfreie Schweiß-
naht hergestellt werden.

Abbildung 5.3 Hobeln

Angleichen
Die beiden Rohrenden werden gleichmäßig unter Fügedruck am Heiz-
element angeglichen. Dabei ist zu beachten, dass etwa zur Mitte der
Angleichzeit die Stirnflächen planparallel am Heizelement (Schweiß-
spiegel) anliegen sollen. Ein Indikator für die Qualität der Schweißnaht-
vorbereitung ist die Wulstausbildung am Umfang der Rohrenden. Dabei
gilt: Je gleichmäßiger die Wulst, desto besser die Vorbereitung. Abge-
schlossen ist das Angleichen, wenn die Wulsthöhe gleichmäßig über den
Rohrumfang ausgebildet ist. Mindestwulsthöhen und Schweißparameter
sind der Tabelle 5.2 zu entnehmen.

Abbildung 5.4 Angleichen

Anwärmen
Während des Anwärmens müssen die Fügeflächen unter geringem Druck
am Heizelement anliegen. Dazu wird der beim Angleichen eingestellte
Fügedruck auf etwa 0,02 N/mm2 reduziert. Durch den Kontakt mit dem
Heizelement gelangt die Wärme in die Rohrenden und plastifiziert diese.
Die gleichmäßige Zunahme der Wulst über den Rohrumfang signalisiert,
dass auch eine gleichmäßige Wärmeverteilung erzielt wurde. Die Dauer
des Anwärmens richtet sich nach den Angaben in den Tabelle 5.2.

Abbildung 5.5 Anwärmen

Umstellen
Nach Beendigung des Anwärmens sind die Fügeflächen vom Heiz-
element zu lösen, das Heizelement herauszunehmen und die Füge-
flächen schnellstmöglich zur Verbindung zu bringen. Das Abkühlen der
plastifizierten Flächen ist zu verhindern, d.h. die Umstellzeit muss so kurz
wie möglich gehalten werden.
Beim Herausnehmen des Heizelements darf es zu keiner Beschädigung
oder gar Verschmutzung der Fügeflächen kommen. Richtwerte für die
Umstellzeit sind der Tabelle 5.2 zu entnehmen.

Fügen
Die zu schweißenden Artikel sollen bei der Verbindung mit einer Ge-
schwindigkeit nahe null zusammentreffen. Der erforderliche spezifische
Fügedruck (Schweißdruck) beträgt gemäß den Angaben der DVS 2207:
0,15 N/mm2. Der Fügedruck soll möglichst linear aufgebracht werden.
Die Abweichung darf nicht mehr als ± 0,01 N/mm2 betragen. Die Zeit bis
zur vollen Aufbringung des Fügedrucks ist aus der Tabelle 5.2. zu ent-
nehmen.

Abbildung 5.6 Schweißen und Abkühlen
 

Abkühlen
Der Fügedruck ist während der gesamten Abkühlzeit konstant zu halten.
Dabei ist darauf zu achten, dass auf die Schweißnaht keinerlei mechani-
sche Belastung ausgeübt wird. Die Schweißstelle ist vor zu schnellem
oder schroffem Abkühlen zu schützen. Nach dem Fügen muss ein
gleichmäßiger Doppelwulst vorhanden sein. Die Wulstausbildung gibt
eine erste Orientierung über die Gleichmäßigkeit der Schweißnaht.

Die Kühlzeit kann um 50 % gekürzt werden wenn:
- die Vorfertigung in Werkstattumgebung erfolgt.
- Geringe Kräfte auf den Schweißteilen wirken.
- Keine zusätzliche Belastung auf die Schweißteile erfolgt, während 

diese abkühlen.
- Vollständige Belastung erst nach kompletter Kühlzeit erfolgt 

(siehe Tabelle 5.2).

Planhobel

Spannelement

Heizelement

Angleichdruck

Spannelement

Angleichdruck

Heizelement

Fügedruck Fügedruck

Spannelement

Spannelement

Schweißdruck Schweißdruck



109

PE AbflussVerbindungstechnik

Verbindungstechnik

Grafik 5.1

Tabelle 5.2 Schweissparameter Akatherm PE-HD

In Tabelle 5.2 findet man die Schweißparameter für Akatherm PE-HD. Die
Einstellung der Schweißmaschine ist abhängig von dessen internen
Widerstand. Die der Schweißmaschine beigelegten Tabellen zur
Bedienung der Schweißmaschine sind zu beachten und anzuwenden.
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Höhe Schweißwulst

PE-HD

d1 e

Angleichdruck/
Fügedruck 

(0,15 N/mm2)
Anwärmdruck 
(0,01 N/mm2)

Höhe 
Schweiß- 

wulst Anwärmzeit Umstellzeit
Aufbauzeit für 

Fügedruck Abkühlzeit

mm mm
FO/FL

N
Fd
N

mm sec sec sec min

         40 3,0 55 4 0,5 29 4 4 4
         50 3,0 70 5 0,5 30 4 4 4
         56 3,0 75 5 0,5 30 4 4 4
         63 3,0 85 6 0,5 31 4 4 4
         75 3,0          105 7 0,5 32 5 5 4
         90 3,5          145 10 0,5 35 5 5 4
       110 4,2          210 14 0,5 42 5 5 6
       125 4,8          275 18 1,0 48 5 5 6
       160 6,2          450 30 1,0 62 6 6 9
       110 3,4          175 12 0,5 35 5 5 4
       125 3,9          225 15 0,5 39 5 5 5
       160 4,9          370 25 1,0 49 5 5 7
       200 6,2          570 38 1,0 62 6 6 9
       250 7,8          900 60 1,5 77 6 6           11
       315 9,7        1400 93 1,5 77 6 6           11
       200 7,7          700 47 1,5 77 6 6           11
       250 9,6        1090 73 1,5 97 7 7           13
       315       12,1        1730          115 2,0          121 6 8           16
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Visuelle Beurteilung von Stumpfschweißnähten
Die Beurteilung von Stumpfschweißnähten erfolgt mittels geeigneter
Prüfverfahren. Es werden sowohl zerstörungsfreie als auch zerstörende
Prüfverfahren eingesetzt. Alle Prüfverfahren bedürfen geeigneter Prüf-
einrichtungen sowie erfahrener Prüfer. 
Die am häufigsten angewandte Prüfung ist die visuelle Prüfung. Bei einer
visuellen Prüfung handelt es sich um eine rein optische, äußere
Beurteilung von Halbzeugen, Bauteilen und Schweißverbindungen.
Die visuelle Beurteilung einer Stumpfschweißnaht kann ohne besondere
Hilfsmittel durchgeführt werden, wenn der Prüfer entsprechende
Kenntnisse und Erfahrungen besitzt. 

Die Form der Schweißwulst ist ein Indiz für eine gute Ausführung des
Schweißprozesses. Eine gute Stumpfschweißnaht hat Schweißwülste von
gleichem Umfang und Form. Die Breite der Schweißwulst beträgt un-
gefähr 0,5 mal dessen Höhe. Unterschiedliche Wulstausbildungen oder
unregelmäßige Wulstformen sind ein Indiz für eine mangelhafte
Verarbeitung.
Häufig ist dafür das unterschiedliche Fließverhalten der Schmelze (Vis-
kosität) beider Fügeteile verantwortlich. Das Wulstmaß "K" (Abbildung
5.11) muss immer > 0 sein.

Abbildung 5.7 zeigt eine Schweißnaht mit gleichmäßiger Wulstaus-
bildung. Bei einer visuellen Prüfung würde die Beurteilung dieser
Schweißnaht "gut" lauten.

Abbildung 5.7 Schweißnaht mit gleichmäßige Wulstausbildung (OK)

In Abbildung 5.8 zeigt der Schweißnaht einen deutlichen Versatz. Es ist
anzunehmen, daß die Rohrenden oval waren und nicht in Übereinstim-
mung gebracht werden konnten. Evtl. ist auch die ungleichmäßige
Rohrendeneinschnürung Ursache für den Versatz. Ist der Versatz kleiner
als 10% der Wanddicke, so kann die Schweißnaht als "befriedigend"
beurteilt werden.

Abbildung 5.8 Schweißnaht  mit Versatz (befriedigend)

In Abbildung 5.9 weist die Schweißnaht  zu große Wülste auf. Die
Gleichmäßigkeit lässt eine gute Schweißnahtvorbereitung vermuten.
Allerdings sind Wärmezufuhr und Fügedruck zu hoch eingestellt. Bei
visueller Beurteilung wäre die Schweißnaht zwischen "gut bis aus-
reichend" einzuordnen.

Abbildung 5.9 Schweißnaht mit zu großen Wülsten (gut bis ausreichend)

Abbildung 5.10 ist ein Beispiel für eine mangelhafte Schweißverbindung.
Die beiden Wülste sind wenig ausgebildet, welches entweder auf eine
unzureichende Erwärmung oder einen zu geringen Fügedruck schließen
lässt. Bei dickwandigen Rohren ist damit oftmals eine Lunkerbildung ver-
bunden. Diese Schweißnaht muss als "ungenügend" beurteilt werden.

Abbildung 5.10 Schweißnaht (ungenügend)

Das Schnittbild in Abbildung 5.11 ist ein Beispiel für einen gleichmäßigen,
rund ausgebildeten, kerb- und versatzfreien Schweißwulst. Besondere
Beachtung verdient die Einhaltung des Wulstmaßes "K" mit größer 0.

Abbildung 5.11 Schnittbild einer guten Schweissnaht

Schweißverfahren "Stumpfschweißen von Hand"
Allgemein werden Stumpfschweißnähte mit Hilfe einer Schweißmaschine
ausgeführt. Bis zum Durchmesser 75 mm ist es möglich, von Hand zu
schweißen. Ab Dimension d 90 mm ist es schwierig, die notwendigen
Drücke gleichmäßig aufzubringen. Der Schweißprozess ist identisch dem
Schweißen mit Maschine (bitte auch diese Anweisungen berücksichtigen).

Angleichen
Die beiden Rohrenden werden gleichmäßig von Hand am Heizelement
angeglichen. Abgeschlossen ist das Angleichen, wenn die Wulsthöhe
gleichmäßig über den Rohrumfang ausgebildet ist. Mindestwulsthöhen
und Schweißparameter sind der Tabelle 5.2 zu entnehmen. 

Anwärmen
Während des Anwärmens müssen die beiden Fügeflächen unter gerin-
gem Druck am Heizelement anliegen. Die gleichmäßige Zunahme des
Wulstes über den Rohrumfang signalisiert, dass auch eine gleichmäßige
Wärmeverteilung erzielt wurde. Die Dauer des Anwärmens richtet sich
nach den Angaben in der Tabelle 5.2.

max 0,1 e
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Umstellen/Fügen/Abkühlen
Nach Beendigung des Anwärmens sind die Fügeflächen vom Heiz-
element zu lösen und schnellstmöglich zur Verbindung zu bringen. Die
zu schweißenden Teile sollen bei der Verbindung mit einer Geschwindig-
keit nahe null zusammentreffen. Der Fügedruck soll möglichst linear auf-
gebracht werden. Der Fügedruck ist während der gesamten Abkühlzeit
konstant zu halten. Dabei ist darauf zu achten, dass auf die Schweißnaht
keinerlei mechanische Belastung ausgeübt wird. Die Schweißparameter
sind aus der Tabelle 5.2 zu entnehmen. Das Schweißen mit Maschine
wird aus Qualitätsgründen immer bevorzugt gegenüber dem Schweißen
von Hand.
 
5.2.2 Elektroschweißen

Abbildung 5.12

Elektroschweißen ist eine einfache Technik zum schnellen Herstellen dauer-
hafter Verbindungen. Mit Hilfe von Akafusion Muffen und Schweiß-
geräten lassen sich Rohrleitungen, Formstücke sowie vorgefertigte Rohr-
segmente effizient montieren. Eine  Vielzahl von Akatherm-Produkten
können durch Elektroschweißen verbunden werden. 

Vorbereitung

Die nachstehenden Anweisungen sind für eine qualitativ gute Elektro-
schweißverbindung notwendig: 
- Der Arbeitsplatz ist dort einzurichten, wo eine Schweißung ohne 

wesentliche Witterungseinflüsse erfolgen kann.    
Temperatur -10 °C/ + 40 °C.                               

- Die Schweißgeräte sind auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen. 
Dies gilt besonders für Geräte, die sich im Baustelleneinsatz 
befinden.

- Die Akafusion Muffen verfügen über freiliegende Heizwendel. 
Diese sorgen beim Schweißvorgang zwischen Muffe und 
Rohr oder Formstück für eine symmetrische Wärmeübertragung. 
Die Heizwendeln müssen komplett überdeckt sein, 
um einen einwandfreien Schweißvorgang zur gewährleisten,  

Während des Schweißvorgangs dehnt sich dass Rohr oder Formteil aus
und berührt die Innenwand der Muffe. Die Dehnungskraft bringt den
Fügedruck und die Heizwendeln auf die notwendige Temperatur für eine
qualitativ hochwertige Schweißverbindung.

Abbildung 5.13 Akafusion Elektroschweißmuffe mit kalter Zone und Schweißzone

Simultanschweißung
Die Akafusion Schweißgeräte
haben die Möglichkeit mehrere
Akafusion Elektroschweißmuffen
gleichzeitig zu verschweißen.

Abbildung 5.14

Die Summe der Durchmesser der gleichzeitig zu verschweißenden Elek-
troschweißmuffen sollte d 200 mm nicht überschreiten. Zum Beispiel ein
Abzweig 45° 75/50 mm. Beide Spitzenden 75 mm und der Anschluss 50
mm können gleichzeitig verschweißt werden. 

Faustregel:
Summe der Durchmesser ≤ 200 mm

Schweißgeräte anderer Hersteller können verwendet werden, wenn
deren Eignung vom Hersteller auch für die Akafusion Schweißmuffen
bestätigt ist. Dabei sind die Schweißparameter des jeweiligen Schweiß-
geräteherstellers bezogen auf die zu schweißende Muffe unbedingt zu
beachten.

Kalte Zone 
Schweißzone
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Schweißverfahren

Rohrenden rechtwinklig zuschneiden

Abbildung 5.15

Damit eine gute Schweißverbindung erzielt werden kann, bedarf es einer
sorgfältigen Schweißnahtvorbereitung. Die Enden der zu verschweißen-
den Rohre und/oder Formstücke müssen rechtwinklig abgelängt sein,
damit die Heizwendeln völlig bedeckt werden. Den Schnitt kontrollieren
und groben Schmutz entfernen.

Markieren der zu schabenden Fläche
Markieren Sie die Einstecktiefe +10 mm um zu gewährleisten, dass die
Oxidschicht über dem gesamten Schweißbereich entfernt wird. 

Abbildung 5.16

Rohr schaben und Einstecktiefe markieren
Die Oberflächen der zu verschweißenden Teile müssen im Schweiß-
bereich um ca. 0,2 mm abgeschabt werden, damit keine Rückstände der
Oxidschicht und eventuell Schmutz im Schweißbereich vorhanden sind.
Zur Kontrolle sollte die Einstecktiefe erneut auf dem Rohr/Formteil
markiert werden.

Abbildung 5.17

Reinigen der Elektroschweißmuffe
Bevor die PE-Teile in die Schweißmuffe eingeschoben werden, sollten die
Oberflächen trocken und staubfrei sein.

Abbildung 5.18

Einstecken bis zur Markierung
Beim Einschieben der zu verbindenden Teile sollte darauf geachtet wer-
den, dass die Teile nicht verkanten, da sonst die Heizwendeln beschädigt
werden könnten. Anschließend die Teile bis zum Muffenanschlag
einschieben, welches anhand der zuvor angebrachten Markierung
kontrolliert werden kann.

Abbildung 5.19

Teile fluchtend und spannungsfrei einbauen
Während des Schweißvorganges ist die Verbindung spannungsfrei zu
halten, damit ein möglicher Austritt der Schmelze nicht auftritt und somit
zu einer nicht korrekten Verbindung führt.  

Abbildung 5.20

Vor Verschieben sichern
Die Teile sollten während des Schweissvorgangs vor Verschiebungen gesi-
chert werden. Nicht einhalten dieser Anweisung kann zum Austritt der
Schmelze führen oder sogar Brandgefahr bedeuten.

Abbildung 5.21

Schweißen der Muffe ohne Mittenanschlag 

Beim Schweißen in vertikaler Position (z.B.
Fallleitungen) sollte die Muffe und die
gesamte Konstruktion unterstützt werden. Es
wird dabei sichergestellt, dass ein Verschieben
der Muffe während des Schweißvorgangs
nicht möglich ist. Bei Verschiebungen
während der Verschweißung können die
Heizwendeln einen Kurzschluss in der Muffe
verursachen. 

Abbildung 5.22

 

schaben

markieren
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Leitungen entlasten

Die Fallleitungen sollten während des Schweiß-
vorgangs einzelner Komponenten entlastet
werden. 
 

Abbildung 5.23

Schweißen und Abkühlen
Das Schweißkabel und die Stecker müssen unbeschädigt sein. Es ist
darauf zu achten, dass die Stecker fest auf den Kontakten der Muffe
sitzen.
Nachdem die Stecker angeschlossen sind kann der Schweißvorgang
durch Betätigung der Starttaste gestartet werden. Die Akafusion
Schweißgeräte passen die Schweißzeit an die Umgebungstemperatur an.
Bei Temperaturen unter 20 °C wird die Schweißzeit verlängert und bei
Temperaturen über 20 °C wird die Schweißzeit gekürzt.
Schweißen bei einer Umgebungstemperatur unter -10°C wird nicht
empfohlen. In Tabelle 5.3 sind die durchschnittlichen Schweißzeiten und
die Abkühlzeiten dargestellt. Ausführliche Anweisungen sind in den
Bedienungsanleitungen der Schweißgeräte zu finden. Während des
Schweißens und des Abkühlens darf die Verbindung nicht mechanisch
beansprucht werden.

Tabelle 5.3 Schweißparameter Akafusion Elektroschweißmuffen

Die Kühlzeit kann um 50 % gekürzt werden wenn:
- Keine zusätzliche Belastung auf die Schweißteile während der

 Abkühlung erfolgt.

Niemals zweimal hintereinander schweißen
Elektroschweißmuffen dürfen im heißen Zustand nicht erneut ge-
schweißt werden, da sonst PE Schmelze unkontrolliert austreten oder
sich entzünden kann.

Abbildung 5.24

Abbildung 5.25

Visuelle Beurteilung von Elektroschweißverbindung
Die Möglichkeit, Heizwendelschweißverbindungen nachträglich zu
beurteilen ist eingeschränkt. Die Schweißindikatoren an der Elektro-
schweißmuffe sind nur Kontrollmechanismen, dass eine Schweißung
stattgefunden hat. Sie können jedoch keine Angabe über die Qualität
der Schweißverbindung machen. Sollten die Schweißindikatoren nach
Beendigung des Schweißvorgangs nicht ausgetreten sein, kann dies ein
Indiz dafür sein, dass die Schweißung nicht vollständig durchgeführt
wurde. Das Austreten der Schweißindikatoren kann durch ein ungünsti-
ges Toleranzverhältnis zwischen Elektroschweißmuffe und Rohr/Formteil,
sowie durch starke Rohrovalität negativ beeinflusst werden. Ein Indiz
hierfür kann das Fehlen der Schweißindikatoren nach Beendigung des
Schweißvorganges sein. Aber auch ein zu starkes Austreten von
Schmelze aus den Löchern der Schweißindikatoren kann die gleiche
Ursache haben. In beiden Fällen ist die Qualität der Schweißnaht nicht
einwandfrei. Während des Schweißvorganges wird die Elektroschweiß-
muffe heiß. Man sollte deshalb die Muffe während des Schweiß-
vorganges und der Abkühlphase vorsichtig berühren.

Ovalität
Eine zu große Ovalität führt zu Problemen beim Zusammenschieben und
Verschweißen der Rohre und Formteile. Die maximal zugelassene Ovalität
beträgt 0,02 x d1. Die Unterschiede zwischen maximalem und minimalem
Durchmesser sind in Tabelle 5.4 aufgeführt. Das Rohr muss mit ge-
eigneten Hilfsmitteln (z.B. mit Rohrschellen) "gerundet" werden, wenn
die Ovalität größer ist.

Tabelle 5.4 Ovalität Rohr 

Durchmesser 
d1

System Schweißzeit Abkühlzeit

mm sec min
40-160 Konstanter

Strom 5A
80 20

200-315 Konstante 
Spannung 220V

420 30

Durchmesser d1 d1 max - d1 min (mm) 

40 1,0
50 1,0
56 1,0
63 1,0
75 1,5
90 2,0

110 2,0
125 2,5
160 3,0
200 4,0
250 5,0
315 6,0

200 - 315 mm

40 - 160 mm

Schweißindikatoren
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5.2.3. Steckverbindung

Abbildung 5.26

Eine Steckverbindung ist eine einfache lösbare und nicht zugfeste Verbin-
dungstechnik. 

VERBINDUNGSMETHODE:
Rohrenden rechtwinklig zuschneiden und entgraten

Abbildung 5.27

Einstecktiefe markieren

Steckmuffe:
Das Rohr komplett in die Steckmuffe
einführen und die komplette Einsteck-
tiefe nutzen. Eine Steckmuffe ist nicht
für die Kompensation der Längen-
dehnung und Schrumpf des Rohres
geeignet.

Abbildung 5.28

Ausdehnungsmuffe:
Eine Ausdehnungsmuffe wird ange-
wandt, um die Dehnung und Schrump-
fung in einem Rohrleitungssystem
aufzunehmen. Die Einstecktiefe ist auf
der Muffenaußenseite angegeben für
Umgebungstemperaturen von 0° C und
20° C. Für ausführliche Information
siehe auch Kapitel 7.4.

Abbildung 5.29

Rohrende anfasen

Die Rohrenden sind unter einem Win-
kel von 15° bis 30° gleichmäßig anzu-
fasen. Für eine gleichmäßige Fase wird
ein Anfasgerät empfohlen. 

Abbildung 5.30

Einstecken
Den Schutzstopfen an der Muffe erst kurz vor Verbindung mit Spitzende
entfernen. Spitzende und Muffendichtung mit Gleitmittel versehen. Rohr
vorsichtig in die Muffe einführen und bis zur Einstecktiefenmarkierung
einschieben. Es dürfen nur für PE-HD zugelassene Gleitmittel verwendet
werden. Die Verwendung von ungeeigneten Gleitmitteln kann zur Zer-
setzung des Dichtringes und/oder Beschädigung des Kunststoffes führen.

5.2.4. Schnappverbindung

Abbildung 5.31

Für zugfeste Verbindungen stehen Schnapp(dehnungs-)Muffen zur
Verfügung. Diese verfügen über einen Schnappring, der in Kombination
mit einer Nut im Rohr eine zugfeste Verbindung ergeben.
 
VERBINDUNGSMETHODE:
Rohrenden rechtwinklig zuschneiden und entgraten.

Abbildung 5.32

Einstecktiefe markieren

Steckmuffe mit Schnappring:
Das Rohr komplett in die Steckmuffe
einführen und die komplette Einsteck-
tiefe nutzen.
 
Eine Steckmuffe mit Schnappring ist
nicht für die Kompensation der
Längendehnung und Schrumpf des
Rohres geeignet.

Abbildung 5.33

Schnappdehnungsmuffe:
Eine Schnappdehnungsmuffe wird
angewandt, um die Dehnung und
Schrumpf in ein Rohrleitungssystem
aufzunehmen. Die Einstecktiefe ist auf
der Muffenaußenseite angegeben für
Umgebungstemperaturen von 0 °C
und 20 °C. Für ausführliche Informa-
tion siehe auch Kapitel 7.4.
 

Abbildung 5.34

Rohrende anfasen und Schnappnut schneiden

Die Rohrenden sind unter einem Win-
kel von 15° gleichmäßig anzufasen.
Der Nut wird unter einem Winkel von
12º angebracht. Die Abmessungen sind
in der Tabelle 5.5 aufgenommen. 

Abbildung 5.35
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Tabelle 5.5 Abmessungen Fase und Nut

Einstecken
Den Schutzstopfen an der Muffe erst kurz vor Verbindung mit Spitzende
entfernen. Spitzende und Muffendichtung mit Gleitmittel versehen. Rohr
vorsichtig in die Muffe einführen und bis zur Einstecktiefemarkierung
einschieben. Ein bestimmter Klick ist hörbar wenn der Schnappring
einrastet.

Hinweis:
Ohne Nut wirken die Steck-und Ausdehnungsmuffen mit Schnappring
wie eine nicht zugfeste Steckmuffe. 

5.2.5 Verschraubung

Abbildung 5.36

Alle Akatherm Verschraubungen können sowohl als zugfeste als auch
nicht zugfeste Verbindung eingesetzt werden.
 

Die Überwurfmuttern der Verschraubungen bestehen aus dem
Werkstoff PP (Poly-Propylen)

NICHT ZUGFEST
Rohr wird direkt in  die Verschraubung gesteckt. 
Verbindungsmethode:
- Rohrenden rechtwinklig zuschneiden und entgraten
- Verschraubung demontieren

Orange Schutzkappe ist nicht mehr notwendig
- Montage:

Die Mutter, Gleitring und Dichtung in dieser Reihenfolge über 
das Rohr schieben. Rohr völlig in die Verschraubung schieben. 
Mutter anziehen. Der Gleitring beugt Beschädigungen der Dichtung 
vor und sorgt für eine gleichmäßige Kraft auf die Verbindung. 

ZUGFEST
In Kombination mit der Bundbuchse kann eine zugfeste Verbindung
hergestellt werden. 
Verbindungsmethode:
- Rohrenden rechtwinklig zuschneiden und entgraten
- Verschraubung demontieren

Orange Schutzkappe und Gleitring sind nicht mehr notwendig
- Montage:

Die Mutter über das Rohr schieben bevor die Bundbuchse mit dem 
Rohr verschweißt wird. Dichtung über Bundbuchse schieben und die 
Verschraubung zusammenschrauben. Die Bundbuchse beugt vor, 
dass die Dichtung beschädigt wird und sorgt für eine gleichmäßige 
Kraft auf die Verbindung.

5.2.6 Flanschverbindung

Abbildung 5.37

Die Flanschverbindung ist eine lösbare Verbindungstechnik, die in
Entwässerungssystemen nicht üblich ist. Anschlüsse z.B. an Behälter,
Pumpen oder Armaturen werden aber in der Regel über eine Flanschver-
bindung hergestellt. Bestandteile einer Losflanschverbindung im Kunst-
stoffrohrleitungsbau sind Vorschweißbund, Losflansch, Dichtung und
Schrauben mit Unterlegscheiben (evtl. Sicherungselementen) und Sechs-
kantmuttern. Unter einer Flanschverbindung kann man sowohl eine Los-
flanschverbindung, als auch eine Blindflanschverbindung verstehen. Eine
Blindflanschverbindung wird in der Regel angewandt, um eine Rohr-
leitung zu verschließen.

VERBINDUNGSMETHODE
- Losflansch über Formteil oder Rohr schieben.
- Vorschweißbund an Rohr oder Formteil schweißen.
- Dichtung anbringen.
- Schrauben, Muttern, Unterlegscheiben montieren und die Muttern 

mit Schraubenanzugsmoment gemäß Tabelle 5.6 festziehen.

Tabelle 5.6 Schraubenanzugsmoment für drucklose Anwendungen

d1 
(mm)

Schraubenanzugsmoment 
(Nm)

40 20
50 30
56 35
63 35
75 40
90 40

110 40
125 40
160 60
200 70
250 80
315 100

d1 e f g

40 5 15 1
50 5 15 1
56 5 15 1
63 5 15 1
75 5 15 1
90 6 15 1

110 8 15 1
125 9 15 1
160 11 15 1
200 11 30 2
250 15 30 2
315 18 50 3
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5.2.7 Schrumpfmuffe

Die Schrumpfmuffe ermöglicht Anschlüsse,
bzw. Übergänge auf Rohrleitungsteile  ande-
rer Werkstoffe, wie z.B. Stahl, Steinzeug,
Porzellan usw.
Die Verbindung ist nicht zugfest.

Abbildung 5.38

Die erforderlichen Arbeitsschritte:
- Zuerst wird die Einstecktiefe auf das anzuschließende Rohr markiert.
- Die O-Ringdichtung wird über das Spitzende des Anschlussstutzens 

gestreift. Es sollte darauf geachtet werden, dass das Spitzende vor 
der Montage gut gesäubert wird, da sich meist Erdreste oder andere 
Verschmutzungen auf der Oberfläche des zu verbindenden 
Spitzendes befinden, die die Dichtigkeit der Verbindung nachhaltig 
beeinflussen können. 

- Anschließend wird die Muffe über den Rohrstutzen mit der bereits 
aufgezogenen Dichtung geschoben. Die Dichtung sollte sich vor dem 
eigentlichen Schrumpfvorgang ungefähr in der Mitte des 
Überdeckungsbereichs befinden, damit sichergestellt ist, dass sie 
während des Schrumpfvorganges nicht vom Rohr herunter oder aus 
dem Muffenende der Schrumpfmuffe herausrutschen kann, und 
somit die Abdichtung u. U. stark beeinträchtigt wäre. 

- Die Verbindung der Muffe mit dem Anschlussstutzen wird durch den 
Schrumpfungsprozess erzielt, indem sich die schrumpfende PE-Muffe 
fest auf das Dichtelement presst. Dabei verkleinert sich der lichte 
Durchmesser der PE Schrumpfmuffe durch Relaxation, ausgelöst 
durch den äußeren Wärmeeinfluss, und dadurch entsteht eine 
kraftschlüssige Verbindung zwischen Muffen- und Spitzende. Als 
Wärmequelle, die den Schrumpfungsprozess in Gang setzt, dienen in 
der Regel eine weiche Propangasflamme oder Heißluft (Erwärmung 
mittels Heißluftfön). Bei Durchmessern über 125 mm wird empfohlen 
zwei Wärmequellen gleichzeitig für eine gleichmäßige Erwärmung zu 
verwenden. 

- An die Schrumpfmuffe können nun weitere Rohrleitungsteile 
(Rohre und Formstücke) mittels geeigneter Schweißverfahren 
angeschlossen werden. 

5.2.8 Rohrkupplung aus Metall

Abbildung 5.39

Für den Übergang auf ein anderes Material kann auch eine Standard-
Rohrkupplung aus Metall verwendet werden. Abhängig von dem Typ der
Kupplung kann sowohl eine zugfeste, als auch nicht zugfeste Verbindung
hergestellt werden. Um eine Verformung des PE Rohrs und dem Lösen der
Verbindung vorzubeugen, muss ein Stützring in das Rohr oder Formstück
eingebracht werden. Die Rohrkupplung wird wie folgt installiert:

 - Rohrenden rechtwinklig zuschneiden und entgraten
- Stützring in dem Rohr oder Formstück anbringen
- Einstecktiefe markieren
- Rohr vorsichtig in die Muffe einführen und bis zur 

Einstecktiefemarkierung einschieben 
- Muttern mit empfohlenen Schraubenanzugsmoment anziehen

5.2.9 Rohr in Rohr Verbindung mittels Übergangsdichtung 

Eine lösbare und nicht zugfeste Verbindung zwischen zwei Rohren unter-
schiedlicher Durchmesser (und Material) lässt sich einfach mit dieser
Dichtung erstellen. Die Übergangsdichtung wird wie folgt installiert:
 
- Rohrenden rechtwinklig zuschneiden und entgraten
- Übergangsdichtung in das Rohr anbringen
- Einstecktiefe markieren
- Rohr vorsichtig in die Übergangsdichtung einführen und bis zur 

Einstecktiefemarkierung einschieben 

Abbildung 5.40
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6 Vorfertigung

6.1 Entscheidung für die Vorfertigung

Die Vorfertigung von Rohrleitungssystemen bedeutet, dass genormte und
werkseitig hergestellte Rohrleitungsteile in größeren Mengen gefertigt
und zur Installation auf die Baustelle geliefert werden. Bei der Vorfertigung
werden die Formteile und das Rohr durch Stumpfschweißen nach Angabe
des Auftraggebers miteinander verbunden. Anschließend können die vor-
gefertigten Rohrabschnitte und Sonderkonstruktionen auf der Baustelle
durch Elektroschweißen installiert werden.

Vorteile:
- Zeitersparnis während der Montage
- Zuverlässige Stumpfschweißverbindungen, die unter 

Werksbedingungen realisiert werden

Die Vorfertigung ist besonders in Situationen von Vorteil, in denen die
Rohrleitungssysteme identisch sind und in großen Stückzahlen benötigt
werden.

Große identische Rohrleitungssysteme kommen typischerweise z. B. in
einem Krankenhaus oder Wohnkomplex vor.

Abbildung 6.1 Vorgefertigte Rohrleitungssysteme

Abbildung 6.2 Auf der Baustelle installierte vorgefertigte Rohrleitungssysteme

Beispiele für die Installation unter schwierigen Bedingungen
Die Rohrleitungssysteme werden unter kontrollierten Bedingungen
vorgefertigt. Anschließend kann die Installation auf der Baustelle durch
einfaches Elektroschweißen erfolgen.

Abbildung 6.3 Installation unter schwierigen Bedingungen

6.2 PE-HD als Werkstoff

Natürlich können Rohrleitungssysteme auch aus anderen Werkstoffen
vorgefertigt werden. Die Eigenschaften von PE-HD bieten aber für diese
Art der Installation als Werkstoff besondere Vorteile.

- Einfachere Handhabung aufgrund des geringen Gewichts von PE-HD. 
Damit verbunden ist der Vorteil von niedrigeren Transportkosten im 
Falle von großen Entfernungen zwischen Herstellungsbetrieb und 
Baustelle.

- Minimales Bruch- und Verformungsrisiko bei Transport und 
Handhabung, weil PE-HD ein flexibler, schlagzäher und stabiler 
Werkstoff ist. PE-HD hält auch einem rauen Umgang stand.

- Einfache Montage durch Stumpf- oder Elektroschweißen, was 
stabile und leckagefreie Schweißverbindungen ermöglicht.

6.3 Rohr und Formteile

k-Maß
Mitunter müssen Formteile gekürzt werden. Formteile, bei denen in der
Produkttabelle das "k-Maß" angegeben ist, dürfen maximal um dieses
Maß gekürzt werden, damit nach wie vor die Möglichkeit zum Stumpf-
schweißen auf einem üblichen Stumpfschweißgerät besteht. Das
"k-Maß" des betreffenden Dorns ist für die meisten Formteile in der
Produkttabelle angegeben.
Wenn von Hand geschweißt werden muss, kann der gesamte Dorn
gekürzt werden (-5 mm für das Stumpfschweißen, siehe hierzu auch die
Bedingungen in Absatz 5.2.1). Stets empfohlen wird das Schweißen mit
Hilfe eines Stumpfschweißgeräts.

Bogenskala
Als Erleichterung für das
Schweißen von Formteilen in
Winkeln sind diese mit einer
Bogenskala versehen. Diese Skala
besteht aus einer langen Linie im
Winkel von 45°, die durch kurze
Linien im Winkel von jeweils 15°
unterbrochen ist. Das Rohr ist
darüber hinaus mit zwei durch-
gehenden Linien gekennzeichnet.

Abbildung 6.4 Formteil mit Bogenskala
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Schutzstopfen
Ein einzelnes Formteil oder Rohr
lässt sich vor der Installation ganz
einfach durch eine Sichtprüfung
auf etwaige Blockaden kontrol-
lieren. Dies ist bei der Vorfertigung
von Rohrleitungsteilen nicht immer
möglich. 

Zur Verhinderung von Blockaden
wird empfohlen, die Schutz-
stopfen in den Formteilen (im Lie-
ferumfang enthalten) zu belassen
und die Rohrenden mit den spe-
ziellen Schutzstopfen für Rohre zu
verschließen (Art.-Nr. 40xx29).

Abbildung 6.5 Schutzstopfen für Rohre (Art.-Nr. 40xx29)

Abmessungen 
Die Abmessungen von Formteilen sind genormt. Beispielsweise sind
exzentrische Adapter allesamt 80 mm lang. Gespritzte 45°-Abzweige mit
identischem Durchgangs- und Abgangsdurchmesser haben international
genormte Längen. 
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7 Befestigungssystem 

7.1 Auswahl Befestigungssystem

Die Auswahl eines geeigneten Befestigungssystems ist wichtig für die
langanhaltende Funktionalität des Rohrsystems. Die Wahl der Verlege-
methode ist abhängig vom jeweiligen Temperaturbereich. Unter Berück-
sichtigung der zu erwartenden Abwasser- und Umgebungstemperaturen
bieten sich für die Montage der Abflussrohrleitungen folgende Möglich-
keiten an:

1 Freiverlegte Abwassersysteme mit oder teilweisem Längenausgleich
- Schnappausdehnungsmuffe
- Biegeschenkel
- Eine Kombination von beiden

2 Freiverlegte Abwassersysteme ohne Längenausgleich
3 Eingemauerte oder einbetonierte Abwassersysteme
4 Unterirdische PE Systeme

7.2 Art der Befestigung

Für die Installation von Akatherm PE-HD - Rohrleitungssystemen können
verschiedene Befestigungsmethoden verwendet werden:

Festpunkt
Diese Methode der Befestigung wird bei starren Anlagen angewandt. Die
auftretenden Kräfte werden auf die Gebäudestruktur übertragen. Fest-
punktinstallationen mit Akatherm Produkten können in zwei Varianten
erfolgen:

Festpunkt mit 2 Akafusion Elektroschweißmuffen

Abbildung 7.1 Festpunkt mit 2 Akafusion Elektroschweißmuffen  Art.Nr. 41xx95

1. Akafusion Elektroschweißmuffe Art. Nr. 41xx95
2. Festpunktschelle Art. Nr. 70xxxx
3. Befestigungsplatte für Festpunktschelle Art. Nr. 7094xx

Festpunkt mit Bundbuchse

Abbildung 7.2 Festpunkt mit Bundbuchse Art. Nr. 43xx05

1. Befestigungsplatte für Festpunktschelle Art. Nr. 7094xx 
2. Festpunktschelle Art. Nr. 70xxxx 
3. Bundbuchse Art. Nr. 43xx05

Die Zug- und Dehnungskräfte werden durch entsprechend geeignete
Konstruktionen auf die Gebäude- bzw. Bauträgerstruktur übertragen.

Festpunkt mit Ausdehnungsmuffe
Diese Montagemethode wird bei Anlagen, wo die Dehnungskräfte nicht
auf das Gebäude übertragen werden können, angewendet. Die Kraft,
die von der Befestigung übertragen wird, ist der Widerstand der Aus-
dehnungsmuffe.

Abbildung 7.3 Festpunkt mit Ausdehnungsmuffe Art. Nr. 42xx20

1. Ausdehnungsmuffe Art. Nr. 40xx20/ Art. Nr. 42xx20
2. Festpunkteinlage Art. Nr. 70xx15 (bis 63mm)
3. Festpunktschelle Art. Nr. 70xxxx 
4. Befestigungsplatte für Festpunktschelle Art. Nr. 7094xx

Gleitschelle
Die Gleitschelle unterstützt und führt das PE-HD Rohr und verhindert
seitliches Auslenken des Rohres bei einer starren Montage. Das Rohr
kann sich frei in der Rohrschelle dehnen und schrumpfen.

Abbildung 7.4 Gleitschelle

1. Gleitschelle Art. Nr. 70xx10 / 70xx80
2. Befestigungsplatte für Festpunktschelle Art. Nr. 7094xx 
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7.3 Befestigungsabstände bei unterschiedlichen Temperaturen

Die Befestigungsabstände von Akatherm PE-HD sind abhängig von der
Betriebstemperatur und dem Gewicht des Rohres einschließlich Medium.
Wenn das Rohr vollgefüllt ist, gelten andere Befestigungsabstände (siehe
Grafik 7.2).

Grafik 7.1 Befestigungsabstände für waagrechte und senkrechte Rohrleitungen mit normalen Füllungsgrad.

Grafik 7.2 Befestigungsabstände und Gewichte für halb gefüllte und vollständig gefüllte Rohrleitungssysteme bei 20 °C.
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7.4 Befestigung in Kombination mit Ausdehnungsmuffen

Die von der Ausdehnungsmuffe aufzunehmende Längenänderung (Δlt)
aus einer Temperaturdifferenz (t max), kann entweder rechnerisch mit
Hilfe der Gleichung 7.1 bestimmt, oder direkt aus der Grafik 7.3
abgelesen werden.

 Δlt= Lrohr . αt . tmax . 103 

Der zulässige Schiebeweg (max. Ausdehnungslänge) in der Aus-
dehnungsmuffe ist Tabelle 7.1 zu entnehmen.

d1
(mm)                 Art. Nr.   

Gesamt
Länge
(mm)

Min.
Einsteck-

tiefe 20ºC
(mm)

Max.
Dehnung

(mm)

32       400320   130 74 56
40       400420 132 76 56
50       400520 132 76 56
56       405620 132 76 56
63       400620 132 76 56
75       420720* 256 32 146
90       420920* 256 33 144

110       421120* 256 35 141
125       421220* 256 37 139
160       421620* 256 40 143
200       402060 230 120 110
250       402560 250 125 125
315       403160 270 126 144

Gleichung 7.1 
Längenänderung verursacht durch 
Temperaturdifferenz

Δlt = thermische Längenänderung (mm)
L rohr = Rohrlänge (m)
αt = thermischer Längenausdehnungs-

koeffizient (mm / m*K)
t max = maximale Temperaturdifferenz ºC

Grafik 7.3 Thermisch bedingte Längenänderung

Tabelle 7.1 Maximallängenänderung

* Dehnungsmuffen ohne Schnappring
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Jede Ausdehnungsmuffe kann die Dehnung und den Schrumpf einer
Rohrstrecke von 6 Meter auffangen. In jeder Rohrstrecke sollten die
benötigte Anzahl von Ausdehnungsmuffen installiert werden. Die allge-
meine Regel für die Ermittlung der Anzahl Dehnungsmuffen ist wie folgt
(siehe Beispiel): 

Abbildung 7.5 Rohrstrecke mit Ausdehnungsmuffen

Beispiel:
Länge der Rohrstrecke (L1+L2 +L3): 18m
Montagetemperatur: 5°C
Temperaturbereich: +15°C / +75°C
Temperaturdifferenz: 75-5 = 70K
Gesamtausdehnung des Systems: 18 m x 0.18 mm/mK x 70K = 227 mm

Für eine Rohrstrecke mit einen Durchmesser von 110 mm ist das Resultat
227/141 = ~1,6 = 2 Ausdehnungsmuffen.
(141 = max Dehnung gemäss Tabelle 7.1)

Die allgemeine Regel (jede Ausdehnungsmuffe kann die Dehnung  und
den Schrumpf einer Rohrstrecke von 6 Meter auffangen) gilt aufgrund
der vorstehenden Berechnung für lang anhaltende Temperaturdifferen-
zen bis 37,5 °C

Bei extrem hohen Temperaturen in Kombination mit einer langen Rohrtrasse
sollte die Anzahl von Ausdehnungsmuffen immer berechnet werden.

Kurzzeitige Temperaturänderungen, z.B. bei einem Entleerungsvorgang,
können annähernd genau mit Reduzierfaktor 0,5 eingesetzt werden.
Führt man die vorstehende Berechnung mit dem reduzierten Δt erneut
durch, so ergibt sich die Anzahl der Ausdehnungsmuffen mit: 0,5 x 227
mm : 141 mm ~0,8 = 1 Stück.

7.5 Befestigungsabstände bei Standardanwendungen

7.5.1 Waagrechte Montage mit Ausdehnungsmuffen ohne 
Tragschalen

Die Rohrschelle unmittelbar vor der Ausdehnungsmuffe hat einen kürze-
ren Befestigungsabstand (LA *) Dies ermöglicht eine bessere Führung in 
der Ausdehnungsmuffe (siehe Abbildung 7.5). Die Befestigungsabstände 
für diese Anwendung finden Sie in der Tabelle 7.2. Die maximale Rohr-
länge zwischen 2 Ausdehnungsmuffen beträgt 6 m.

Abbildung 7.6 Waagrechte Montage mit Ausdehnungsmuffen ohne Tragschalen

GS = Gleitschelle
FP = Festpunkt
LA = Befestigungsabstand
LA* = Befestigungsabstand vor Ausdehnungsmuffe

Tabelle 7.2 Befestigungsabstände bei waagrechter Montage mit Festpunkten

7.5.2 Waagrechte Montage mit Ausdehnungsmuffen und 
Tragschalen

Bei dieser Art der Montage wird das Rohr zusätzlich durch Tragschalen
unterstützt. Der Abstand zwischen den Rohrschellen kann größer sein als
ohne Verwendung der Tragschalen. Die Tragschalen werden an das Rohr
mit Kunststoffbändern montiert. Für Abstände siehe Tabelle 7.3.

Abbildung 7.7 Waagrechte Montage mit Ausdehnungsmuffen mit Tragschalen

GS = Gleitschelle
FP = Festpunkt
B = Tragschalenbefestigung
LA = Befestigungsabstand
LA* = Befestigungsabstand vor Ausdehnungsmuffe
LBA =      Befestigungsabstand der Tragschalenbefestigung

Tabelle 7.3 Befestigungsabstände bei waagrechter Montage mit Ausdehnungsmuffen und                      
Tragschalen

d1 LA LA* LBA

50 1,0 m 0,5 m 0,5 m
56 1,0 m 0,5 m 0,5 m
63 1,0 m 0,5 m 0,5 m
75 1,2 m 0,6 m 0,5 m
90 1,4 m 0,7 m 0,5 m

110 1,7 m 0,9 m 0,5 m
125 1,9 m 1,0 m 0,5 m
160 2,4 m 1,2 m 0,5 m
200 3,0 m 1,5 m 0,5 m
250 3,0 m 1,5 m 0,5 m
315 3,0 m 1,5 m 0,5 m

d1 LA LA*

50 0,8 m 0,4 m
56 0,8 m 0,4 m
63 0,8 m 0,4 m
75 0,8 m 0,4 m
90 0,9 m 0,5 m

110 1,1 m 0,6 m
125 1,3 m 0,7 m
160 1,6 m 0,8 m
200 2,0 m 1,0 m
250 2,0 m 1,0 m
315 2,0 m 1,0 m
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7.5.3 Senkrechte Montage mit Ausdehnungsmuffen

Die Befestigungsabstände für den
senkrechten Einbau sind in der
Regel das 1,5 fache der Abstände
der waagrechten Befestigung. Es
gibt keinen separaten Halterungs-
abstand unmittelbar vor der Aus-
dehnungsmuffe, weil das Rohr
nicht durchhängt und damit eine
gute Führung gegeben ist.

Abbildung 7.8 Senkrechte Montage mit      Tabelle 7.4 Befestigungsabstände bei
Ausdehnungsmuffen      senkrechter Montage mit Ausdehnungsmuffen

GS    =     Gleitschelle
FP     =     Festpunkt
LA     =    Befestigungsabstand

7.6 Befestigung in Kombination mit Biegeschenkeln

Für die Bestimmung von Biegeschenkelabmessungen in Abflussleitungen
kann mit der vereinfachten Gleichung 7.2 gerechnet werden.

Abbildung 7.9 Befestigung mit Biegeschenkel

LB ≥ 10 x √Δl x d1,2

Gleichung 7.2 Bestimmung Länge der Biegeschenkelstrecke

d1 =  Rohrdurchmesser
LB =  Länge der Biegeschenkelstrecke
Δl =  Längenänderung

LA = Rohrschellenabstand

LB = Länge der Biegeschenkel-

strecke

L = Rohrlänge

GS = Gleitrohrschelle

Δl = Längenänderung

d1 LA

50 1,0 m
56 1,0 m
63 1,0 m
75 1,2 m
90 1,4 m

110 1,7 m
125 1,9 m
160 2,4 m
200 3,0 m
250 3,0 m
315 3,0 m
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Grafik 7.4 Biegeschenkellänge 25 ºC - 100 ºC

Grafik 7.5 Biegeschenkellänge -40 ºC - 25 ºC

VP = Festpunkt
GS = Gleitschelle
de = Rohraussendurchmesser
L1 = Rohrlänge mit Längenänderung
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Hinweis:
Wenn die berechnete Länge der Biegeschenkel kürzer ist als die zur
Verfügung stehende Länge wird das Rohrleitungssystem nicht zusätzlich
belastet. 

Bei längeren Biegeschenkeln sollte eine zusätzliche Ausdehnungs-
muffe berücksichtigt werden (siehe Kapitel 7.7).

Befestigungsabstände

Kontrolle: zul LA = (LB1 + LB2)

Abbildung 7.10 Kontrolle Befestigungsabstand

Ist der Abstand zwischen (GS1) und (GS2) größer als der zulässige Befesti-
gungsabstand LA, muss im Bereich der Biegeschenkelstrecke eine zusätzli-
che Befestigung gegen Durchhängen der Leitung angeordnet werden.
Die zusätzliche Befestigung darf die Bewegung des Biegeschenkels nicht
behindern, was z.B. durch das Anbringen einer Pendelabhängung sicher-
gestellt wird. Der Befestigungsabstand kann aus Tabelle 7.2 entnommen
werden.

Tabelle 7.5 Rohrschellenabstand waagrecht mit Festpunkt

7.7 Längenausgleich durch Kombination Biegeschenkel/
     Ausdehnungsmuffe

Ergibt sich aus der Leitungsführung die Möglichkeit, Längenänderungen
mittels Kombination Biegeschenkel/Ausdehnungsmuffe zu kompensie-
ren, dann sollte diese genutzt werden. Die Vorgehensweise wird nach-
folgend in Abbildung 7.11 verdeutlicht. Hinweis: Die volle Ausnutzung von
Biegeschenkeln in einer Abflussleitung erspart Ausdehnungsmuffen.

Abbildung 7.11 Kombination Biegeschenkel/Ausdehnungsmuffe

Temperaturbereich: +15 °C bis +75 °C
Rohrstrecken (L1) bis (L4) = 5 m

Ausdehnungsmuffen übernehmen die Längenänderung aus Rohrstrecke
(L3) und (L4). Dazu ist die Verwendung von mehreren Gleitrohrschellen
(GS) erforderlich. Biegeschenkel (LB1) bzw. (LB2) müssen Längenänderun-
gen (Δl) aus L2 bzw. L1 aufnehmen. Wenn die Ausdehnung für eine Aus-
dehnungsmuffe zu groß ist, sollten mehrere Ausdehnungsmuffen mit
Festpunktrohrschellen gesetzt werden. 

 d1 LA

50 0,8 m
56 0,8 m
63 0,8 m
75 0,8 m
90 0,9 m

110 1,1 m
125 1,3 m
160 1,6 m
200 2,0 m
250 2,0 m
315 2,0 m
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7.8 Montage ohne Längenausgleich

In besonderen Anwendungsfällen können Akatherm Abflussleitungen
auch starr, d.h. ohne Längenausgleich montiert werden. Die Anwendung
dieser Verlegemethode wird durch die entstehenden Kräfte und
Spannungen begrenzt. Nicht empfohlen wird die Anwendung im Tempe-
raturbereich von -40 °C bis -10 °C.

Grafik 7.6  Festpunktkräfte in axial eingespannten Abflussleitungen  -40 °C - 25 °C

Grafik 7.7 Festpunktkräfte in axial eingespannten Abflussleitungen > 15 °C

Für diesen Anwendungsbereich wird die
axiale Einspannung der Rohrleitung nicht empfohlen
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Bei Anwendung einer starren Verlegemethode in den anderen Tempera-
turbereichen sind grundsätzlich die nachfolgenden Regeln zu beachten:

Die Größe der Festpunktkraft ist vom Rohrwandquerschnitt und von der
Temperaturdifferenz abhängig. Die Länge der Rohrstrecke ist für die
Größe der Festpunktkraft nicht von Bedeutung (für Kräfte siehe Grafik
7.6 und 7.7). 

Bei einer Reduzierung des Durchmessers sollte ein Festpunkt   ange-
ordnet werden. Die Rohrstrecken müssen bei fester Einspannung

unter Verwendung von Führungsrohrschellen (GS) gegen seitliches Aus-
lenken gesichert werden. 

Die Stützweite (LA) für die Führungsrohrschellen (GS) ist temperatur-
abhängig festzulegen (Grafik 7.1). Bei kleineren Rohrdurchmessern wird
zur Stabilisierung der Knicklänge der Einsatz von Tragschalen empfohlen.

7.9 Befestigungsabstände bei Standardanwendungen
     ohne Längenausgleich

7.9.1 Waagrechte Montage mit Festpunkten
Die Befestigungsabstände sind identisch mit der Installation mit Ausdeh-
nungsmuffen. 

Da das Rohr unterschiedliche Kräfte bei verschiedenen Dimensionen
erzeugt, müssen Festpunkte gesetzt werden bei:

- Richtungsänderungen
- Abzweigen
- am Anfang und Ende einer Rohrstrecke 

Abbildung 7.12 Waagrechte Montage mit Festpunkten

GS = Gleitschelle
FP = Festpunkt
LA = Befestigungsabstand

Tabelle 7.6 Befestigungsabstände bei waagrechter Montage mit Festpunkten

7.9.2 Waagrechte Montage mit Festpunkten und Tragschalen
Die Befestigungsabstände sind identisch mit der Installation mit Aus-
dehnungsmuffen und Tragschalen. 

Da das Rohr unterschiedliche Kräfte bei verschiedenen Dimensionen
erzeugt, müssen Festpunkte gesetzt werden bei:

- Richtungsänderungen
- Abzweigen
- am Anfang und Ende einer Rohrstrecke

Abbildung 7.13 Waagrechte Montage mit Festpunkten und Tragschalen

GS = Gleitschelle LA = Befestigungsabstand
FP = Festpunkt  LBA = Befestigungsabstand der Tragschalenbefestigung
B = Tragschalenbefestigung

Tabelle 7.7 Befestigungsabstände bei waagrechter Montage mit Festpunkten und Tragschale

7.9.3 Senkrechte Montage mit Festpunkten
Die Befestigungsabstände für den
senkrechten Einbau sind in der Regel
das 1,5 fache der Abstände der waag-
rechten Befestigung. Es gibt keinen
separaten Halterungsabstand unmit-
telbar vor der Ausdehnungsmuffe,
weil das Rohr nicht durchhängt und
damit eine gute Führung gegeben ist.

Abbildung 7.14 Senkrechte Montage mit Tabelle 7.8 Befestigungsabstände bei
Festpunkten senkrechter Montage mit Festpunkten
GS = Gleitschelle  
FP = Festpunkt
LA = Befestigungsabstand

d1 LA

50 0,8 m
56 0,8 m
63 0,8 m
75 0,8 m
90 0,9 m

110 1,1 m
125 1,3 m
160 1,6 m
200 2,0 m
250 2,0 m
315 2,0 m

d1 LA LBA

50 1,0 m 0,5 m
56 1,0 m 0,5 m
63 1,0 m 0,5 m
75 1,2 m 0,5 m
90 1,4 m 0,5 m

110 1,7 m 0,5 m
125 1,9 m 0,5 m
160 2,4 m 0,5 m
200 3,0 m 0,5 m
250 3,0 m 0,5 m
315 3,0 m 0,5 m

d1 LA

50 1,0 m
56 1,0 m
63 1,0 m
75 1,2 m
90 1,4 m

110 1,7 m
125 1,9 m
160 2,4 m
200 3,0 m
250 3,0 m
315 3,0 m
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7.9.4 Abstand zur Decke/Wand
In Tabelle 7.9 sind die Durchmesser der Gewinderohre, Dimension und
Abstand von der Wand /Decke enthalten. 

Bei Rohren größer als d160 mm ist eine besondere Konstruktion
notwendig, die berechnet werden muss.

Abbildung 7.15

Tabelle 7.9 Abmessung Gewinderohre bei Festpunkten

7.10 Verlegung des Rohrleitungssystems bei Einmauern oder 
  Einbetonieren

Die Längenänderung von Rohrsträngen einer Abflußleitung wird ver-
hindert bzw. eingeschränkt, wenn diese in Wand oder Boden eines
Gebäudes integriert werden. Der wesentliche Unterschied zu den Syste-
men mit unbehinderter Längenänderung liegt beim Wegfall von Längen-
kompensationselementen wie Ausdehnungsmuffen und Biegeschenkeln.
Zwischen dem PE-Rohr und dem Beton entsteht keine kraftschlüssige
Verbindung (keine Haftung des Betons am PE-Rohr oder -Formteil),
so dass sich ein gerader Rohrstrang bei Temperaturwechsel in seiner
Längsachse bewegen kann. 

Alle Formstücke innerhalb der Betonplatte behindern die thermisch
bedingte Längenänderung. Sie wirken als natürliche Rohrfestpunkte und
unterliegen damit einer Zusatzbelastung. Zur Unterbindung der Längs-
beweglichkeit aus Wärmedehnung können künstliche Festpunkte
geschaffen werden (z.B. durch Einbauen von Formstücken oder Akafusion
Elektroschweißmuffen).
Alternativ zu Rohrhalterungsfestpunkten können Steck- oder Aus-
dehnungsmuffen in das Rohrleitungssystem eingebaut werden. Sie
wirken einerseits als Rohrhalterungsfestpunkte und sind gleichzeitig
Kompensationselemente zum Ausgleich thermischer Längenänderungen.
Jede Ausdehnungsmuffe kann die Dehnung und Schrumpf einer Rohr-
strecke von 6 Meter auffangen.

Abbildung 7.16

Beim Einbau von 45° und 88,5° Abzweigen sind Vorsorgemaßnahmen zu
treffen, wenn die Längenänderung des Rohres größer ist als das
Schwundmaß des Betons (siehe Abbildung 7.16).

Rohrabzweige wirken wie Festpunkte und werden, wenn keine be-
sonderen Maßnahmen ergriffen werden, durch die Längskraft auf

Flächenpressung und Abscheren beansprucht. 
Die Belastung und dadurch mögliche Verformungen der Rohrleitung
kann durch Einbau von zwei Schiebemuffen (Ausdehnungsmuffen) vor-
gebeugt werden (siehe Abbildung 7.18). Diese sind in unmittelbarer
Nähe zum Rohrabzweig einzubauen. Die Aufnahme der Längenände-
rung erfolgt über beide Ausdehnungsmuffen. Eine weitere Möglichkeit
besteht im Einbau einer Elektroschweißmuffe als Festpunkt (siehe Abbil-
dung 7.17).

Rohr Durchmesser d¹ (mm)  

Abstand von
der Wand/

Decke
L (mm)

50 56 63 75 90 110 125 160 200 250 315

100 ½" ½" ¾" ¾" 1" 1" 1¼" 1½" - - -
150 ¾" ¾" 1" 1" 1" 1¼" 1¼" 2" - - -
200 ¾" ¾" 1" 1" 1¼" 1½" 1½" 2" - - -
250 1" 1" 1" 1" 1¼" 1½" 2" - - - -
300 1" 1" 1¼" 1¼" 1¼" 2" 2" - - - -
350 1¼" 1¼" 1¼" 1¼" 1½" 2" 2" - - - -
400 1¼" 1¼" 1¼" 1¼" 1½" 2" - - - - -
450 1¼" 1¼" 1½" 1½" 2" 2" - - - - -
500 1¼" 1¼" 1½" 1½" 2" - - - - - -
550 1¼" 1¼" 1½" 1½" 2" - - - - - -
600 1½" 1½" 1½" 1½" 2" - - - - - -
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Abbildung 7.17

Abbildung 7.18

Mögliche Elemente für Rohrleitungsfestpunkte bzw. Halterungsfest-
punkte sind:
a) einseitige Rohrleitungsfestpunkte

- Schiebemuffen (Steckmuffen)
- Ausdehnungsmuffen

b) zweiseitige Rohrleitungsfestpunkte
- Bögen
- Abzweige
- Reduktionen

c) Halterungsfestpunkte
- Elektroschweißmuffen
- Bundbuchsen

7.11 Erdverlegte PE-HD Entwässerungsrohre

Aufgrund ihrer spezifischen Eigenschaften wie z. B. Flexibilität und
Beständigkeit gegenüber tiefen Temperaturen (Frost) eignen sich PE-HD-
Rohrleitungssysteme ideal für erdverlegte Rohrleitungen. Erdverlegte
Rohre sind unterschiedlichen Lasten ausgesetzt. Tatsächlich eröffnet die
Stabilität von Akatherm-HPDE gegenüber diesen Lasten die Möglichkeit,
Rohre in beachtlicher Tiefe zu verlegen. Die Eignung hängt von Faktoren
wie der Tiefe, dem Grundwasserspiegel, der Bodendichte und der
Verkehrslast ab.

7.11.1 Lasten

Erd- und Verkehrslasten
Die Belastbarkeit von erdverlegten Kunststoffrohren richtet sich nach den
Veränderungen im Rohr und den Bewegungen des Grundes. Die Erdlast
hat zur Folge, dass der Rohrscheitel nach unten gebogen wird. Die Seiten
des Rohres werden dementsprechend nach außen gegen das umliegende
Erdreich gedrückt. Der Reaktionsdruck, die auf das Rohr ausgeübte seit-
liche Kraft, verhindert dabei eine größere Verformung des Querschnitts
(Stützfunktion). 

Die Gestaltung des Rohrgrabens, die Art der verwendeten Einbettung
und die Füllung des Rohrgrabens stellen in erheblichem Maße entschei-
dende Faktoren dar, die die Belastbarkeit eines erdverlegten Kunst-
stoffrohres bestimmen. Die Last muss gleichmäßig über die gesamte
Rohrleitung verteilt sein. Aus diesem Grund muss der Rohrgraben so
realisiert werden, dass Biegungen in Längsrichtung und Lasten an
bestimmten Stellen vermieden werden (siehe Kapitel 7.11.2).

Es wird angenommen, dass der erhöhte Druck durch Verkehrslasten, die
der Straßen- oder Schienenverkehr hervorruft, Oberflächenlasten
darstellen, die gleichmäßig über die Rohrquerschnittsebene verteilt sind.

Grundwasser
Erdverlegte Rohre können insbesondere in Bereichen mit hohem Grund-
wasserspiegel einem äußeren Überdruck ausgesetzt sein. Darüber hinaus
wirkt Außendruck auf ein einbetoniertes Rohr ein, allerdings nur für eine
kurze Zeit. Erdverlegte Rohrleitungssysteme, die zusätzlichem Außen-
druck ausgesetzt sind, müssen auf die Fähigkeit, der Durchsenkung
standzuhalten, geprüft werden. Die effektive Last durch Außendruck
entspricht dem zugehörigen hydrostatischen Druck auf die Rohrachse.
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7.11.2 Konstruktion und Installation von erdverlegten 
Rohrleitungssystemen

Abbildung 7.19 Rohrgrabengestaltung

Grabensohle - Bereich a
Die Beschaffenheit und Form der Grabensohle hat sich an den mechani-
schen Eigenschaften der thermoplastischen Kunststoffrohrleitung zu
orientieren. Das bereits vorgefundene oder eingebrachte Auflager muss
aus steinfreiem Sand bestehen und ist mit geeigneten Geräten leicht zu
verdichten. Die Rohrleitung muss so verlegt werden, dass sich eine satte
Auflagefläche mit einem Umschließungswinkel von mindestens 90° aus-
bildet. Die Höhe der Grabensohle lässt sich nach der in der Praxis häufig
angewandten Gleichung 7.3 errechnen:

Hso = mindestens 100 mm + 

Gleichung 7.3  Höhe der Grabensohle

HSo = Höhe Grabensohle (mm)
DN = Nennweite des Rohres (mm)

Die hier angegebene Gleichung 7.3 ist in dieser Form Bestandteil der DIN
EN 1610. Diese Norm gibt folgende Mindestwerte an, die sofern nicht
anders angegeben, nicht unterschritten werden sollen:
- normale Bodenverhältnisse : Minimal 100 mm
- Fels oder festgelagerte Böden : Minimal 150 mm

Rohreinbettung - Bereich b
Das Verfüllmaterial für die Einbettung des Rohrleitungssystems muss aus
steinfreiem Boden, Sand oder gleichwertigem Material bestehen,
welches ein einwandfreies Verdichten des Bodens gewährleisten muss.
Der Einbettungsvorgang bestimmt wesentlich die Erddruck- und Erdau-
flastenverteilung, sowie die Ausbildung eines entlastend wirkenden,
seitlichen Erddruckes auf die Rohrleitung.
Die Bettungshöhe (Hü) über Rohrscheitel beträgt:

Hü = mind. 150 mm über Rohrscheitel und 100 mm 
über Verbindungselementen 
(Angaben gemäß DIN EN 1610)

Grabenfüllung - Bereich c
Das Zufüllen und Verdichten des Grabens erfolgt in Lagen. 

Bodenarten und Stoffe, die ein späteres Nachgeben zur Folge haben,
dürfen für die Grabenfüllung nicht verwendet werden (z. B. Asche,
Schlacke, Steine). Der Verdichtungsgrad des Füllmaterials wird in %Proc-
tor (%Dpr) gemessen. Der Einsatz von schweren Stampf- und Rüttel-
geräten zur Bodenverdichtung ist bei einer Scheitelüberdeckung < 1,0 m
nicht zulässig. Die erforderlichen Überdeckungshöhen können aus der
DIN EN 1610 entnommen werden.

Die Gestaltung, d. h. die Grabenform, die Grabenverfüllung und die ent-
sprechende Verdichtung des Materials haben entscheidenden Einfluss
auf die Lebensdauer des Kunststoffrohrleitungssystems.

Ausführungsgrundsätze von erdverlegten Rohrleitungen:

- Der Rohrgraben ist so zu gestalten, dass alle Rohrleitungsteile die 
vorgeschriebene Mindestüberdeckung besitzen.

- Beim Verlegen der Rohrleitung auf der vorbereiteten Grabensohle sowie 
bei der nachfolgenden Einbettung ist unbedingt zu verhindern, dass 
Steine mit dem Kunststoffrohr in Berührung kommen können (Gefahr 
der Kerbwirkung mit Rißbildung).

- Bei felsigem bzw. steinigem Untergrund ist die Grabensohle mindestens 
0,15 m tiefer auszuheben und der Aushub durch eine steinfreie 
Auflageschicht zu ersetzen.

- Zum Einbetten der Rohrleitung und dem Verdichten in der Leitungszone 
eignen sich am besten Sand und Feinkies mit einer Korngröße (< 20 mm).

- In der DIN 18196 "Bodenklassifikation für bautechnische Zwecke und 
Methoden zum Erkennen von Bodengruppen" sind alle in der Natur 
vorkommende Bodenarten klassifiziert.

- Unterteilt wird in :
Gruppe 1: nichtbindige, grobkörnige Böden (Sand-, Kiesboden)
Gruppe 2: bindige, feinkörnige Böden (Schluffe, Tone)
Gruppe 3: bindige, fein- und grobkörnige Mischböden (bindige 
Sandböden, Kiesböden, bindige steinige Verwitterungsböden)

- Die Verdichtbarkeit der einzelnen Bodenarten und damit die Qualität der 
Verdichtung sind von der Kornzusammensetzung, der Kornform und 
dem Wassergehalt abhängig. Die Vorgehensweise beim Verdichten unter 
Berücksichtigung der verwendeten Geräte ist Tabelle 7.10 zu entnehmen.

- Damit das Ausschwemmen der Sandauflagerschicht verhindert wird, 
müssen in Gefällstrecken unter Umständen Beton- oder Lettenriegel 
eingebaut werden. Gegebenenfalls ist eine Dränung vorzusehen.

- Bei Tragfähigkeitsänderungen der Grabensohle infolge von wechseln-
den Bodenschichten, ist an den Übergangsstellen eine genügend lange 
Feinkies- oder Sandaufschüttung vorzusehen.

a = Leitungszone aus nichtbindigem Boden 
(steinfreier Sand, verdichtet)

b = Leitungszone mit einer Überdeckungshöhe
über Rohrscheitel (von min 200 mm)

c = Leitungszone - Grabenfüllung mit einer
Überdeckungshöhe über Rohrscheitel

10
DN
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Tabelle 7.10 Verdichtungsarten

* Die vorstehenden Angaben stellen durchschnittliche Leistungswerte dar. Bei ungünstigen Bedingungen (z.B.hoher Wassergehalt, Verbau) kann eine Herabsetzung der angegebenen Schütthöhen 
   erforderlich werden, während bei besonders günstigen Bedingungen eine Überschreitung möglich ist. Genaue Werte lassen sich nur über eine Probeverdichtung feststellen. 

Falls keine Probeverdichtung durchgeführt wird, dürfen für die erste Lage oberhalb der Leitungszone nur die Höchstwerte der in der Tabelle angegebenen Schütthöhen angewendet werden.
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